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1976 NOCH KEIN NEUER SATELLIT  -  GRUNDIG
I N  F O R M  I E  R T

In  dem wwh- thema an läß l i ch  der  Funkauss te l lung  e rwähnten
wi r ,  daß 1976 e in  neuer  Sa te l l i t ,  der  den  a l tbewähr ten '2000 '
ab lösen  so l l ,  herauskommen w i rd .  Wie  uns  nun  Her r  Kenne-
m a n n  d e r  F a .  G  R U N D I G  m i t  S c h r e i b e n  v o m  2 7 . 1 0 . 1 9 7 5  m i t
te i l te ,  s ieh t  man s ich  ' i n  ke iner  Weise  veran laß t ,  den  .  .  .  Sa te l l i t
2000  abzu lösen ' .  D ieser  Empfänger  so l l  auch  1976 produz ie r t
werden.

Wie  d ie  wwh- redak t ion  nun  aus  im a l lgemeinen  gu t  un te r r i ch te
te r  Oue l le  e r fahren  konnte ,  s ind  w i r  ta tsäch l i ch  e iner  Feh l in te r ,
p re ta t ion  au fgesessen:  Der 'neue '  Sa te l l i t  e rsche in t  e rs t  zu r
Funkauss te l lung  1977,  be inha l te t  e ine  D ig i ta lab lesung und  so l l
max ima l  1 .200  D l \4  kos ten .  Wei te re  Daten  waren  noch  n ich t  zu
er fahren ,  w i r  werden zu  gegebener  Ze i t  darüber  ber ich ten .
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NHK coucts fapan - wwh ühema
Radio fapan couels the world
,,NHK für  Japan -  RAD lO Japan für  d ie  Wel t ! "  Mi t  d ieser
Schlagzei le  läßt  s ich kurz und prägnant  erk lären,  daß Radio
Japan n icht  mi t  NHK ident isch is t ,  wie wi r  DXer of t  meinen.
Es is t  v ie lmehr  nur  e in  Zweig der  Nippon Hoso Kyokai ,  der
Japanischen Rundfunkgesel lschaf t .  NHK hat  den Charakter
einer öffentlich-rechtlichen Anstalt. die laut Gesetz von 1950
verpflichtet ist, ihre Sendungen so durchzuführen, daß sie in
ganz Japan empfangen werden können. Diesen öffentlichen
Auf t rag er fü l l t  d ie  NHK derzei t  mi t  zwei  AM-Programmen und
einem UKW-Programm auf gut ausgebauten Sendernetzen
(AM I  mi t  173,  AM l l  mi t  141 und UKW mit  424 Sendern,
davon nur 4 mit mehr als 100 kW). Außerdem wird das Land
mit zwei Fernsehprogrammen versorgt, von denen eines ein
reines Bildu ngsprogramm ist.

Das U nterha ltu ngsfer nse he n ist, wie das R undfunkprogramm,
etwa 18 Stunden täglich zu empfangen. Es gibt in Japan nahezu
25 Mi l l ionen Fernsehte i lnehmer,  d ie  Gebühren zu entr ichten
haben.  Werbesendungen und damit  zusätz l iche Einnahmen
sind der  NHK gesetz l ich verboten.  Um die vorhandenen Mi t te l
und das Personal rationell einsetzen zu können, hat NHK für
die Programm-Gestaltung und den Sendeablauf 1968 den Ein-
satz von Rechnern eingeführt. Dieses Programm trägt den Titel
, ,NHK-TOPICS" (Tota l  On- l ine Program and Informat ion Con-
trol System), wurde inzwischen 1smal verbessert und ist heute
aus der  Produkt ion n icht  mehr  wegzudenken.  Sämt l iche Pro-
gramme des Hör-  und Fernsehfunks e inschl ießl ich der  Sendun-
gen von Badio Japan, dem Überseedienst der NHK, werden im
1973 fertiggestellten Ru ndfunkzentrum, eine ausgedehnte Ge-
bäudeanlage,  in  Tokio gemacht .

Der Programmanteil der Nach r ichtensendu ngen beträgt in den
In landssendungen 3 '1 ,5 % beim Fernsehen,  50 7o bei  den Hör-
programmen. lm Kurzwellend ienst von Radio Japan etwas
mehr als 40 7o. Das macht insgesamt für NHK täglich 20 Stun-
den Sendezei t  aus.  Die In format ionen werden in  der  Nachr ich-
tenzentrale verarbeitet, die mit 71 Rundfunkstationen, 184
Korresoondenten und mehr als 20 N H K-Auslandsbüros in Ver-
bindung steht. Während die Unterhaltung in den ersten Pro-
grammen des Fernsehens und des Hörfunks jeweils 26 % der
Sendezeit ausfüllt. ist dies beim Kurzwellend ienst von Radio
Japan -  zähl t  man d ie Musiksendungen h inzu -  nur  zu etwa
6 7o der Fall. 93 7o der Sendezeit wird bei Radio Japan mit
Nachrichten, Kommentaren und Informationen bestritten.

Sei t  1925 g ibt  es Rundfunk in  Japan.  Die NHK wurde e in Jahr
später gegründet. Der Auslandsdienst nahm seine Dienste im
Jahre 1935 auf. Er sendet heute täglich 37 Stunden in 21 Spra-
chen. Auch seine Aufgabe, im Ausland über Japan zu berichten
und dabei zur internationalen Verständigung und Freundschaft
beizutragen, ist im Rundfunkgesetz des Landes verankert.
Radio Japan soll aber ebenso wie beispielsweise die Deutsche
Wel le  auch d ie im Ausland lebenden Landsleute erre ichen.  Wie
sehr  d ie  Sendungen Radio Japans in  der  Wel t  geschätzt  s ind,
zeigen die 60 000 Briefe und Empfangsberichte, die jedes Jahr
in Tokio eingehen. Anderslautende Statistiken von Umfragen
unter Dxern können an der Popularität Radio Japans nicht
rüt te ln .  Schon 1960 kam es durch In i t ia t ive e in iger  Ber l iner
DXer anläßl ich des 25jähr igen Jubi läums von Radio Japan zur
Gründung des ersten Radio Japan Clubs in  der  Wel t ,  dem sehr
bald weitere in Deutschland und anderswo folgten. Wenn auch
bei  v ie len Dxern heute mi t  e in igem Recht  der  Eindruck
herrscht, daß Radio Japan wenig für den Kontakt mit seinen
Hörern tu t ,  so muß man bei  60 000 Br ie fen im Jahr  wol  doch
etwas Verständnis aufbringen und berücksichtigen, daß Hadio
Japan e inzelne langjähr ige Hörer  mi t  spezie l len Moni tord ien-
sten betraut und dafür auch heute noch beachtenswerte Buch-
und Sachgeschenke macht.

Trotzdem ist es seitens der Hörer notwendig, die zuständigen
Ste l len in  Tokio wieder  e inmal  und mi t  lauterer  St imme auf
die miserablen Em pfa ngsverhä ltn isse der Europa-Sendu ngen
aufmerksam zu machen.  Der  RJC-Br i lon hat  e inen Br ie f  an
den Präs identen von NHK, Herrn Ono,  vorbere i te t ,  in  dem zu-
sammenfassend d ie e indr ing l iche Frage qeste l l t  w i rd:  , ,Was hat
der teure technische und personelle Aufwand für einen Sinn,
wenn d ie meisten der  Programme, d ie von der  deutschen Re-
daktion hergestellt werden, nicht gehört werden können? "

Es wird erneut die Durchführung von Test-Sendungen oder der
Einsatz von Relaissendern bzw. eine Verstärkunq der Sende-
leistung gefordert.

Von den Sendungen Radio Japans werden über  12 Stunden in
englischer, ca. 8 Stunden in japanischer Sprache übermittelt.
Bei den asiatischen Sprachen überwiegt Chinesisch (3 Std. täg-
l ich) ,  in  Thai ländisch werden 30 Minuten gesendet ,  werden
I ta l ien isch und Schwedisch mi t  täg l ich 15 Minuten den kür-
zesten Sendeblock darstellen.
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Zur Information und zum direkten Kontakt mit seinen Hörern
veröffentlicht Radio Japan die ,,Radio Japan News" in acht
Sprachen, zum Teilerscheinen sie monatlich. Außerdem hat
die Station weitere 15 Publikationen von der Programmüber-
sicht über Taschenkalender bis zu Plakaten, die für die Sendun-
gen werben, die aber z.T. nur Organisationen oder auf Ausstel-
lungen zur Verfügung stehen. Anfragen seitens der Hörer sind
deshalb zwecklos und sollten eigentlich grundsätzlich bei allen
Stationen unterbleiben. Wer sich durch regelmäßiges Einsenden
seiner Hörberichte (die bei Radlo Japan vor allem auch eine
kritische Beurteilung des Programminhalts enthalten sollten!)
,,einen Namen macht", der kann durchaus damit rechnen, mit
recht anschaulichen Drucksachen versorgt zu werden. Die
OSL-Karten aus Tokio, die zuverlässiq und korrekt ausgestellt
werden, erfreuen sich wegen ihrer Aufmachung mit charakte-
ristischen japanischen Motiven bei allen DXern ohehin großer
Beliebtheit.

Die deutsche Redaktion beschäftigt sowohl.japanische wie
auch deutsche und österreichische M itarbeiter. Der Senior, der
schon 1935 dabei  war .  is t  Herr  Fr iedr ich Grei lder  se ine Heimat
in Qued linburg/Harz bereits 1928 verließ, seine Herkunft aber

auch heute noch nicht verleugnen kann. Viglleicht ist er lhnen
als Nachrichtensprecher schon einmal aufgefallen, als er gegen
Schluß der Meldungen seine Stimme beschleunigte. Beim Spre.
chen der Nachrichten ist es nämlich oberstes Gebot, die vorge-
schriebene Zeit genau einzuhalten. Man darf die 10 Minuten
nur wenige Sekunden unterschreiten, aber auf keinen Fall
überschreiten. Die Automatik der Senderegie (NHK-TOPICS)
schaltet im Falle einer Überschreitung gleich das Nachrichten-
studio ab, damit das nächste Programm rechtzeitig anfängt.
Falls der Nachrichtensprecher um mehr als 20 Sekunden zu
früh aufhört, wird ein Alarmzeichen gegeben, und dann setzt
eine Oberbrückungsmelodie automatisch ein.

Das Thema ,,Radio Japan" ließe sich nun noch abwandeln in
, ,Radio i  n  Japan",  denn NHK is t  n icht  a l le in  ver t re ten.  Wie
eingangs schon gesagt, darf NHK gemäß Gesetz keine Werbe-
sendungen ausstrahlen. Nach einer Statistik von 1972 konkur-
rieren in den wichtigsten Städten jeweils mehrere Kommer-
z ie l le  Stat ionen um die Hörer-Gunst ,  d ie  von rund 100 ver-
schiedenen Gesellschaften betrieben werden. Doch darüber zu
berichten soll einem soäteren Artikel vorbehalten bleiben

Zahlenangaben Stand 1974 Dieter Unger

Dieser Artikel entstand. auf Anregung eines Beitrages von
Prof. Richaril E. l4tooil, USA und lehnt sich in der Strukturie-
rung an ,Recognition of Languages' an. Indes wurde dem Teil,
der die asiatischen Sprachen behandelt, breiterer Raum gewid-
met. Klaus Schröder la.s Konektur und besorgte die Schrift-
zeichen, Christian Leuner überprüfte das Manuskript im Hin-
blick auf seine Verwendbarkeit für das DX'en, Nik Schift
hauef besofgte die ZusammenEtellung.

wsrh ühema

Italienisch basiert neben Rumänisch am engsten auf dem La-
teinischen. Es hat eine singende Betonung, gedehnte Vokale
und Doppelkonsonanten lbel-la, gem-mal , die es in europä-
ischen Sprachen nur noch mit dem Schwedischen und Finni-
schen teilt.

Rumänisch klingt ähnlich wie ltalienisch, ist jedoch mit sla-
wischen, neutürkischen, neugriechischen, albanischen und un-
garischen Wörtern durchsetzt. Typisch sind die Endungen -zt
-u, -ui, ]ui, -lor und -le.

Spanisch hat fünf Hauptvokale, a, e, i, o und z, die sämtlich
klar und scharf gesprochen werden. Typisch sind Endungen
wie -o, -a, und -irin. Das erste r (bei -|/,-l wird oft gerollt, je-
doch nicht so tief im Rachen wie im Englischen. Tonhöhen-
unterschiede sind sehr gering. lm Spanischen wird - l - vor i
und e wie vor a, o und u wie K gesprochen. Durch die lange
Herrschaft der Mauren haben auch viele arabische Vokabeln
Einzug in das Spanische gefunden.

Portugiesisch hat ein vollkommen anderes Vokalsystem als das
Spanische. Es finden sich hier viele Nasallaute. Typische En-
dungen sind io, -im und -€rn. Betonte Vokale werden deutlich
ausgesprochen, während unbetonte oft zu Flüstervokalen redu-
ziert werden. Das brasilianische Portugiesisch klingt klarer als
das europäische Portugiesisch.

Semmitische Sprachen - Arabisch, Hebräisch und Somali

Arabisch zeichnet sich, wie alle semmitischen Sprachen, vor
allen Dinqen durch Rachenlaute aus. Typische Endungen sind

DXen und Spracher -€ilt überblick
Oft steht der Newcomer staunend vor Tips, in denen fein zwi-
schen Arabisch und Altarabisch (für Koran-Lesungen) ver-
schiedenen chinesischen Dialekten oder zwischen Kashmiri
und Urdu unterschieden wird. Wir wollen in diesem Beitrag
einige für unser Hobby wichtige Sprachen etwas erklären und
dem Interessierten einen Überblick als Begleitung zu prakti-
schen Übungen geben. Beste übung ist es natürlich, einen Aus-
landsdienst, der in der Sprache, die man hören will, sendet,
einzustellen. Fällt diese Methode beim Chinesischen noch
Jeicht, so wird es z.B. beim Fiji schon wesentlich schwieriger
und dürfte bei Samoaisch z.B. völlig versagen, da man in diesen
Sprachen kaum Auslandssendungen hört. Man sollte beim Ab-
hören versuchen, die fremde Sprache nicht als willkürliche
Lautansammlung zu verstehen, sondern dahinter Silben, Wör-
ter und Sätze sehen. Häufig wiederkehrende Vokabeln sollte
man sich einprägen, die jeweiligen Stationsansagen kann man
dem WRTH entnehmen.

Romanische Sprachen: Französisch, ltalienisch, Rumänisch,
Spanisch, Portugiesisch

Französisch ist wohl iedem geläufig, typisch sind hier Nasal-
laute. lm kanadischen Französisch wird das r - wie im Spani-
schen - gerollt. Kreolisch klingt wie Französisch, wie wenn
dies von einem Afrikaner gesprochen wird. Beachtung sollte
hierbei dem fehlenden -r geschenkt werden: Französisch
lumiöre, Kreolisch lumiö. Die Artikel lc und le gelangen im
Kreolischen hinter das Substantiv.
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-iya, -ad., -ku und {e. Hauptvokale sind a, i und u. In ehemals
französischen Besitzungen wird das - g - wie in ,Garqg.e' ausge
sorochen. Der Artikel ist -al oder -el.

Hebräisch ist dem Arabischen ähnlich, typische Endungen
sind -ot, -rim, -etz, -ad und an. Dort, wo das Arabische ein -s-
setzt, steht im Hebräischen (Ivrit) oft ein - sh - larab. salaam,
hebräisch shalom), wo im Arabischen ein - k - steht, setzt das
Hebräische oft ein - ch - (arabisch aleikum, hebräisch aleicheml.
lm Hebräischen wird meistens die letzte Silbe betont. Die
Sprache wird mit großer Genauigkeit gesprochen. Der Artikel
i* ha-.

Somali hört sich ähnlich wie das Arabische an (nur melodiöser),
gehört aber zur ,hamitischen' Gruppe der ,semitisch-hamiti-
schen'Sprachen und hängt weniger mit dem Arabischen als
vielmehr mit dem Koptischen (Spätform des Altägyptischen)
zusammen. Natürlich sind über den lslam viele arabische Aus-
drücke ins Somali eingeflossen.

Pazifische Sprachen

Diese Sprachengruppe hat - leider - für das Dx'ing in MitteF
europa recht wenig Bedeutung. D iese Sprachen haben die fünf
Hauptvokale a, e, i, o und ü sowie sieben bis acht Konsonan-
ten,  hauptsächl ich h,  k ,  l loderr l ,mundn.  Typische Wortbei -
spiele sind Nuuanu, Kamehameha, Niuafo'ou, llahine, Oahu,
Nuku'u Alofa usrv. Es handelt sich um rhythmische und fließen-
de Sprachen mit einfachem und weichem Klang. Oft wird ein
Vokal zweimal oder sogar mehrmals in einem Wort wiederholt
(Moilii l i). Zu dieser Sprachengruppe gehören Tahitianisch,
Hawaiianisch und Maori, während Fi.ii (mit geringen Hindi-
Elementen) zu den melanesischen Sprachen gerechnet wird,
Trukese und Marshallese zu den mikronesischen Sprachen.
Pidgin, die,lingua franca'des Pazifiks, ist aus dem Englischen
entstanden und hat auch malaiische Elemente. Die Ansage von
R. Rabau I ist z.B.- ,Yupeb wok lang harim stesin bilong yumi'.
ln Englisch würde das bedeuten: 'You-fellow walk along
hearing station belong you-me', oder, korrekt,'You are listen-
ing to our station'. Pidgin-Nachrichtensendungen kann man
über die NBC Pt. Moresby nach den Nachrichten in Englisch
jeweils um ca. 201 0 auf 4.890 kHz hören.

Indianisch, Eskimo . Sprachen

Es gibt hunderte von ind ianischen Sprachen, diejenigen, die
man des öfteren hört, sind Ouechua, Guarani und Avmara.
Wie bei vielen zentral-asiatischen Sorachen ist bei den indiani-
schen Sprachen die Endsilbe betont. Die Worte haben viele ver-
schiedene Silben, oft vier oder fünf. Oft finden weniger als fünf
Vokale Verwendung (Quechua). Die Vokale - j - oder - o -
kamen überhaupt nicht vor, bis hunderte von Lehnwörtern
aus dem Spanischen kamen. Diese spanischen Lehnwörter sind
eine Hilfe. indianische Sorachen zu identifizieren. In den
Nachrichten in Guarani von R. Moskau ist etwa iedes vierte
Wort - Ortsnamen, politische Ausdrücke - in Spanisch.
Eskimo schließt Grönländisch mit ein und hat viele k- und
q-Buchstaben. In der Regel werden recht lange Worte gebildet:
Angmagsalik, Kalad.lit, Untutualr. Typisch sind Kombinationen
von ng und nt. Das kanadisch beeinflußte Eskimo benutzt für
die Zahlwörter ab ,zwei'die englische Ausdrucksweise, das
Grönländische entlehnt die Wörter aus der dänischen Sorache.

Ostsiatische Sprachen

lm ostasiatischen Raum nehmen die sinc.tibetischen Sorachen
ihrer Bedeutung und Verbreitung nach den ersten Platz ein.

Neben dem Chinesischen rechnet man zu dieser Sorachfamilie
das Vietnamesische, das Thailändische und das Laotische
einerseits, das Tibetische und das Birmanische andererseits.
Gemeinsames Merkmal der sino-tibetischen Sprachen ist ihre
mehr oder weniger stark ausgeprägte Tonalität und der früher
als,,isolierend" aufgefaßte Charakter der Sprachen, d.h. die
Wöner sind in der Regel einsilbig und unveränderlich, gram-
matikalische Akzente werden durch die Wortstellung gesetzt.
Am reinsten ist der isolierende Charakter im Chinesischen und
Vietnamesischen erhalten. Thai, Laotisch und Birmanisch sind
dagegen von zahlreichen Fremdwörtern aus den indogermani-
schen Kultu rsprachen des i ndischen Subkontinents (Sanskrit,
Pali) durchsetzt und haben somit Mischcharakter.

Japanisch, Koreanisch und Mongolisch sind zwar kulturell
vom Chinesischen beeinflußt, gehören aber nicht dem isolie-
renden (einsilbigen), sondern dem gänzlich u ntersch ied lichen
agglutinierenden (vielsilbigen) Sprachtypus an. Die zumeist
mehrsilbigen Wortstämme werden durch das Anhängen (Agglu-
tinieren) einer oder mehrerer Nachsilben modifiziert bzw.
grammatikalisch bestimmt (2.8. Japanisch: kodomo-ga = das
Kind, kodomo-no = des Kindes, kodomo-ni = dem Kind,
kodomo-e = zu dem Kind etc.). Agglutinierende Sprachen
kennen im Gegensatz zu den isolierenden Sprachen keine Dif-
ferenzierung durch verschiedene Tonhöhen, sind somit rekto-
tonal. Das Verbum erscheint in der Regel am Ende eines
Satzes. Typische Verbendungen (im Japanischen: - masu,
-mashita, -masho etc). und im Koreanischen (-imnida, -sumnida,
-hamnida, -hashimnika etc.) erleichtern die ldentifikation.

Eine Sonderstellung nimmt das Kambodschan ische (Khmer)
ein. Rein kambodschanische Wörter sind zumeist zweisilbig,
können durch Vorsilben, Nachsilben und Silbeneinschübe
iedoch modifiziert werden. Kambodschanisch kennt keine
Töne, verfügt aber über ein besonders reich entwickeltes Vo-
kalsystem (einunddreißig Vokale bzw. Vokalkombinationen)
und hat im Laufe der Zeit zahlreiche Lehnwörter, vor allem
aus dem Thailändischen und den indischen Kultursprachen
Sanskrit und Pali aufgenommen. Trotz fehlender Töne klingt
das Kambodschanische daher oft dem Thaisehr ähnlich.

Die in Malaysia gesprochene,,Bahasa Melayu", die fast iden-
tische Nationalsprache Indonesiens ,,Bahasa I ndonesia", die
zahlreichen Regionalsprachen Inselindiens (hier vor allem das
Javanische) sowie die ebenfalls der malayo-polynesischen
Sprachfamilie zuzurechnenden Sprachen der Philippinen run-
den den Sprachenatlas Ostasiens ab. Die malayo-polynesischen
Sprachen zeichnen sich durch Klangfülle, Vokalreinheit und
Vielsilbigkeit aus. Auffällig sind die zahlreichen Reduplikatio-
nen sowie in den philippinischen Sprachen (vor allem im Ta-
galog) die vielen Lehnwörter.aus dem Spanischen und Engli-
schen, die die koloniale Vergangenheit der Inselgruppe deut-
lich widerspiegeln.

Sutnmary: ln this Survey wwh-team consisting of Klaus Schröder frotn
the GenEn State Depattment (he studied languages and ytas about 12
years on diplomatic duty in Asia), Christian Leuoer and Nils Schiff-
hauer trid to inttduce in the widespread field of languages. As aid
for the dx'er to distingui$h between the many langttages this guidance
is subdivided into the main groups of languages. Some exampl$ of any
group are picked ozt to facilitate the distinction betv,ßeo the languages-
However, the authors came to the conclusion that listening to eg. the
fofeign progrcmm$ of easy to listen to transmitters (e.g- BBC or VoA)
is the best way to keep the melody and image of a languqe in mind.
On the othet hand they felt. that some theoreticd b*kground is needed
and tried to provide it with this article. Most of the dhwings werc made
by Mr. Schröder, except the Ahbic and Udu signs, sltpplied by the
friedly assistance of one of his collegeaus.
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Seine exzellenlen Empfangselgenschallen
lnd sBin Leistutgs-Niveau machen ihn zu
einem Spitzen-Weltempf änger. der seines-
gläiahen sucht. Er hät u. a.2l Wellen-
bereiche:Außer UKW und MW eine'
erweiterten LW-Bereich für spezielle See-
funkdienste. Vor allem absr 18 x KVv -
kein W!nder, daß €r Slatlonen aus den
enli€rniesten Ländern der Erde trenn-
scharf f ieranholt. Und da8 er mehr und
bessere Fmpfangsmöglichkeiten bletet als
die meister Hochleistungs-Weltempfänger.

Überragender KW-Teil
Echler Doppelsuper mit höchsier Spiegel-
treguenz-Sicherheit. Außefgewöhnliche
Linearität und hohe Eichgenauigkeit bei
K 3 .. K l0 Keramikfi l te. bei AL4 tür
6norme Trenqschärfe Bandbreiten
Umschaltung {ca. ?,4 und ca. 5,3 kHz),
gekoppelt mil schaltbafem lnte*erenztilie.
Llickenloser B€rslch vor 187 aris 10 m'
Unterteilte Bereicfre K 1 {187... 85 m),
K 2 (90. . . 58 m) ."frommeltuner mit 8 vor-
gespreizten, überlappendon Tollbereiche.
für alle Wellenlängen von 60 bis 10 m-
In jodem Teilboreich zusätzlich ein über ...-
dls g€ssmte Skalenlänge spreizbares
Rundlunkband durch Tandem-Oreif ach-
D.ehko.

Hörgenuß auf UKW
Der Satel,it 2000 begeiste.t auch alle,
die an Wiedergabequalität und Klangtreu€
besonde.e Ansprüche slellen.
Denn er hat: Getrennles FNr-Teil mit
separaterAbstimmüng Schaltbare AFC.
7 Wati Ausgangsleistung . 2 Superphon-' Lautsprecher (Hochtöner abschaltbar)
Getrennie Baß- und Höhenregler-

Einseitenband-Empfang
Natürlich hat der Salell i t 2000 einen
Anschluß iür den GRUNDIG SSB-'Zusatz 

2000 (als Zubehör erhältl ich).

Netz-/Baterie-iAccu-Belrieb
und Lade-Automatic !
Prospekl in lhrem Fachgescfräft
oder von GRUNDIG AG 851 Fürth
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Am 22. November 1975 ging nach 7 Wochen Dauer in Genf
die zweite Sitzungsperiode der,,Regionalen Verwaltungskonfe-
renz für den Lang- und Mittelwellenfunk in den Regionen 1
und 3" (Europa, Afrika, Asien, Austrulien, Ozeanien) zu Ende.
In der Rundfunkgeschichte war es die erste Konferenz dieEer
Art, die auf so breiter Basis stattfand. Sie stand vor gro$en
Problemen, weil die Voraussetzungen und die Erwartungen in
den einzelnen Ldndern für d.ie Neuverteilung der Rundfunk-

frequenzen zu unterschiedlich waren.

In schwierigen Verhandlungen konnte in Anbetracht der weit
überhöhten Anforderungen sowie der Einstellung der Entwick-
lungsländeL Europa könne vollständig auf Lang- und Mittel-
welle verzichten, ein für die Bundesrepublik Deutschland und

Berlin (West) positiv zu bewertendes Ergebnis erzielt werden.
Es wurde erreicht, da$ hinsichtlich der Yer\oryungssituation,
wie gefordert, der ,,Status quo" in etwa erhalten bleibt und
dabei doch die yerfiEbaren Frequenzen künftig rationeller ge-
nutzt werden können.

Für die l/orurbeiten zur technischen Durchjührung des Planes
stehen noch drei Jahre zur Verfiigung. Am 23. November 1978
müssen gleichzeitig slle in Betrieb befindlichen Rundfunksen-
der auf die festgelegten Frequenzen umgestellt werden.

Frequenzspektrums. Die Voraussetzungen in den einzelnen
Ländern und die Erwartungen, mit denen die Delegierten nach
Genf gekommen waren, waren sehr unterschiedlich. Die Ent-
wicklungsländer, die meist nicht über U KW Sendernetze verfü-
gen, brauchen dringend ein besser ausgebautes Sendernetz für
die Information ihrer Bevölkerung. Die hoch entwickelten Län-
der forderten bereits bei der Festlegung der technischen Grund-
werte die Verbesserung der bisherigen Struktur. Schließlich
wurden auch politische Zielvorstellungen vielfältiger Art, zum
Beispiel der Wunsch zur Versorgung von Gastarbeitern mit
Heimatprogrammen, in die Diskussionen eingebracht.

Es zeigte sich deutlich, daß die schwierigen Probleme der Kon-
ferenz nicht im asiatischen oder afrikanischen Raum lagen,
sondern in Europa mit seinen kleinen und kleinsten Flächen
der Länder, mit seiner großen Bevölkerungsd ichte, seinen zahl-
reichen Sprachen und den in langen Jahrzehnten gewachsenen
Organ isationsformen des R undfu nkwesens.

Diese Randbedingungen konnten daher nicht ohne Auswirkung
auf die Lösung des zentralen Problems einer technisch sinnvoll
geordneten geographischen Verteilung von Frequenzen für
Sender u nte rsch ied lichster Leistung sein. Diesen Anforderun-
gen stand ein F reque nzspektru m zur Verfügung, das für die
Langwel le  in  15 Kanäle und für  d ie  Mi t te lwel le  in  120 Kanäle
eingeteilt worden war. Um dieses Problem zu lösen, wäre es
wünschenswert gewesen, Beurteilu ngsk rite rien anzuwenden,
mit denen in einfacher Weise die überhöhten Zuteilungsanfor-
derungen hätten gewogen werden können. Die Anzahl der Ein-
flußfaktoren war aber so hoch und für die einzelnen Länder so
untersch ied lich, daß man sich nur pragmatisch darauf einigen
konnte, in erster Linie die in Betrieb befindlichen Sender als
Ausgangspunkt der Planungen in Betracht zu ziehen. Neben
dem Gesichtspunkt,,gleiches tlecht für alle Länder" sollten
aber die besonderen Bedürfnisse der Gebiete oder Länder mit
unterentwickelter Rundfunkversorgung besonders beachtet
werden.

Allgemeines Ergebnis

Als Ergebnis der schwierigen Verhandlungen werden nun der
für die Europäische Rundfunkzone im Jahre 1948 in Kopen-
hagen beschlossene Frequenzverteilungsplan, der in den letzten
Jahrzehnten durch zahlreiche zusätzliche Eintragungen in die
Internationale F requ enzhau ptkartei ergänzt worden war, und
der  für  d ie  Afr ikanische Rundfunkzone im Jahre 1966 in  Genf

lnternationale Rundlunkkonletcnt
ZUR NEUVERTEILUNG DER FREOUENZEN IM LANG. UND MITTELWE LLENBEREICH

Vorbereitung der Konferenz

In der Zeit vom 6. Oktober bis 22. November 1975 fand in
Genf die zweite Sitzungsperiode der ,,Regionalen Verwaltungs-
konferenz für den Lang- und M ittelwellenrundfu nk in den Re-
g ionen 1 und 3"  (Europa,  Af r ika,  As ien,  Austra l ien und Oze-
anien) statt. Die Internationale Fernmeldeunion hatte dazu
eingeladen, in den beiden genannten Wellenbereichen die Struk-
tur des Lang- und Mittelwellenrundfunks neu zu ordnen. Um
das auf so breiter Basis bestehende schwierige Problem zu
lösen, hatte man die Konferenz in zwei Sitzungsperioden tei-
len müssen. ln einer ersten Konferenzrunde im Oktober 1974
hatte man die technischen Grundlagen und Planungskriterien
für eine Neuverteilung der Frequenzen festgelegt. Herausragen-
des Ergebnis  war  h ier  d ie  Ein igung auf  e in  e inhei t l iches Kanal -
raster für beide Regionen mit einem Frequenzabstand von
9 kHz.  Bis  zum 1.  Mai  1975 hat ten d ie Verwal tungen der  e in-
zelnen Länder dann Gelegenheit, auf der Grundlage der tech-
nischen Planungskriterien ihre F requ enzanforde rungen bei der
Internat ionalen Fernmeldeunion in  Genz anzumelden.  Die Da-
ten von etwa 4 400 bestehenden Sendern und fast 6 000 Neu-
anmeldungen wurden b is  zum Beginn der  zwei ten Si tzungs-
periode von der elektronischen Großrechneranlage der Interna-
t ionalen Fernmeldeunion aufgel is te t  und auf  ihre gegensei t ige
Verträglichkeit hin ausgewertet.

Aufgabe der Konferenz und Schwierigkeiten bei der Problem-
lösung

Aufgabe des zweiten Teils der Konferenz war es nun, in un-
mittelbaren Verhandlungen zwischen den Delegationen der be-
troffenen Länder die bestehende Frequenzverteilung und die
zusätzlichen Wünsche der einzelnen Länder mit den physika-
lischen Fakten der Ausbreitung elektro-magnetischer Wellen
mögl ichst  wei tgehend mi te inander  in  Eink lang zu br ingen.
Die Aufgabe, die die Konferenz innerhalb sieben Wochen zu
lösen hatte, erwies sich als äußerst schwierig. Wöchentlich
wurden die jeweiligen Verh and lu ngsergeb n isse in den elektro-
nischen Großrechner eingegeben. Vier Tage später standen die
neuen Berechnungsergebnisse für die Fortführung der Verhand-
lungen zur Verfügung. Das Ergebnis eines solchen Berechnungs-
vorganges umfaßte jeweils etwa 1 Million Informationen, die
den einzelnen Delegationen daher nur auszugweise und vor-
wiegend für ihre eigenen Frequenzanforderungen bereitgestellt
werden konnten.

Wicht ig  für  den Konferenzver lauf  war  d ie  Grundhal tung der
e inzelnen Delegat ionen zu dem Problem der  Neuver te i lung des
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aufgestellte Frequenzplan durch einen neuen Plan abgelöst
werden, der nunmehr auch den asiatischen Raum und Ozeanien
mit umfaßt.

Aus den geschilderten G ründen kann dieser Plan kein techni-
sches Optimum darstellen. Dies trifft vor allem angesichts der
hohen Senderdichte für die bisher schon überbelegte Europä-
ische Rundfunkzone zu. Die Vielzahl der zu berücksichtigen-
den Wünsche zwang dazu, alle nur denkbaren technischen und
betrieblichen Mittel zur Verbesserung der Frequenzverteilung
einzusetzen. Damit Sender, die der Hörer auf der Skala seines
Rundfunkgerätes unmittelbar nebeneinander findet, sich ge-
genseitig nicht stören, wurde von den meisten Ländern grund-
sätzlich vorgesehen, die Bandbreite der Aussendungen zu be-
grenzen. Es wurden auch sehr häufig Richtantennen vereinbart,
mit denen man vor allem nachts die sich gegenseitig störenden
Sender entkoppeln kann, die auf der gleichen Frequenz arbei-
ten. Solche Antennen gestatten es, die maximale Strahlungs-
leistung eines Senders in Richtung auf den Nachbarsender, der
im gleichen Frequenzband arbeitet, weitgehend zu reduzieren.

Durch den Betrieb mehrerer Sender auf der gleichen Frequenz,
die das gleiche Programm abstrahlen sollen, lassen sich Fre-
quenzen sparen. Viele Sender sollen tagsüber mit einer höheren
Leistung betrieben werden als nachts oder nachts ganz abge-
schaltet werden. Zur Bestimmung des Abschaltzeitpunktes
werden neue Definitionen gültig, die auf den Breitegraden der
Bundesrepublik Deutschland bedeuten, daß als Nachtbetrieb
gleitende Zeiten - im Sommer etwa zwischen 20.00 Uhr und
6.00 Uhr .  im Winter  zwischen 15.00 Uhr  und 8.00 Uhr  -
gelten.

Ferner wurden für Sender besonders kleiner Leistung drei Fre
quenzen (1485/1584/1602 kHzl ausschließlich für diese Sen-
der freigehalten und vereinfachte Koordinierungsverfahren
festgelegt. Gegenüber dem Kopenhagener Wellenplan (1948)
sind nunmehr in Europa erheblich mehr Sender im gleichen
F requenzbereich untergebracht.

Infolge der Anwendung der oben genannten technischen und
betrieblichen Maßnahmen bei den Sendern und der höher ent-
wickelten Technik der Empfänger ist zu hoffen, daß sich die
Empfangssituation trotz der vielen neuen Zuteilungen nicht
proportional mit den Neuzuteilungen verschlechtert. lm allge-
meinen wird eine gute Tagesversorgung möglich sein. Die
Nachtversorgung wird jedoch wie auch heute schon einge-
schränkt bleiben. Dies trifft sowohl für die Versorgung in der
unmit te lbaren Umgebung e ines Senders durch d ie Bodenwel le
wie auch für die Versorgung in großen Entfernungen durch die
Raumwelle zu. Man wird nur von wenigen Sendern sagen
können, daß sie eine wirkliche Fernversorgung ermöglichen.

Auswirkungen auf die Bundesrepublik Deutschland und
Berlin (West)

Die Bundesrepublik Deutschland war auf der Rundfunkkon-
ferenz in Kopenhagen { 1948) nicht vertreten. Jeder der dama-
ligen vier Besatzungszonen wurden zwei Frequenzen zugeteilt,
die zudem in einem mit physikalischen Nachteilen versehenen
Frequenzbereich lagen. Für das Saarland kam eine weitere
Frequenz hinzu. In den vergangenen Jahrzehnten sind dann
zusätzliche F requenzzuteilu ngen meist nach sehr schwierigen
Verhandlungen mit den betroffenen Ländern in die Internatio-
nale F requenzhauptkartei eingetragen worden.

Zur Zeit werden 85 Sender auf 40 Frequenzen mit einer Ge-
samtleistung von 6_ 500 kW (am Tage) betrieben; davon deut-

sche R u ndfu nkanstalten mit 46 Sendern auf 25 Frequenzen
und ausländische R u ndfu nkorgan isationen mit 39 Sendern auf
16 Frequenzen, davon wird eine Frequenz gemeinsam benutzt.
Die Leistungen während des Nachtbetriebs werden um ca. 8 v.H.
erhöht. Für die Konferenz war im wesentlichen der Status quo

angemeldet worden.

Dieser Frequenzbedarf mußte vor allem mit den Anmeldungen
östlicher Länder koordiniert werden. Viele dieser Anmeldun-
gen wären geeignet gewesen, mehrere Sender in der Bundesre-
publik und Berlin (West) sehr stark zu beeinträchtigen..Dazu
zähl ten der  Sender  Fre ies Ber l in ,  RIAS Ber l in ,  ferner  Braun-
schweig (DLF) und Langenberg (WDR). Auch Sender des Süd-
deutschen Rundfunks hatten schwere Störungen zu befürchten.

Unter den Sendern von 10 Ländern, die den Empfang der Sen-
der der Bundesrepublik Deutschland und Berlin (West) am
meisten beeinflußten, befanden sich Sender von I östlichen
Ländern. Insgesamt waren über die Hälfte aller zu erwartenden
Störungen auf Sender der östlichen Länder zurückzuführen,
ein Drittel auf Sender der CEPT-Länder und nur ein Zehntel
auf Sender afrikanischer und asiatischer Länder. Daher waren
für die Delegation der Bundesrepublik Deutschland die Gesprä-
che mit den Delegationen der UdSSR, CSSR, Rumänien, Polen,
und der DDR besonders wichtig. Unter den Ländern Westeuro-
pas wurde vor  a l lem mi t  Großbr i tannien,  Frankre ich,  l r land,
Spanien sowie mit Jugoslawien und der Türkei verhandelt unter
den afrikanischen Ländern mit Marokko.

Aufgrund des Ergebnisses dieser Verhandlungen ist es künftig
möglich, das verfügbare F requ enzspekt rum der Lang- und Mit-
telwellenbereiche rationeller zu nutzen. Statt der angemelde-
ten 40 Freouenzen wird die Bundesreoublik Deutschland und
Berlin (West) unter Aufgabe von gestörten Frequenzen geringer
Reichweite ihre Sender auf 33 Freouenzen betreiben (davon
24 Frequönzen durch deutsche R u ndfu nk anstalten und 11
Frequenzen durch ausländische R u ndfu nkorgan isat ionen; zwei
Frequenzen werden gemeinsam von den beiden Bedarfsgruppen
benutzt). Die Gesamtleistung der Sender wird künftig etwa
10 660 kW (Tagesbetrieb) betragen. Die Leistungen während
des Nachtbetriebs werden um etwa 16 v.H. reduziert. Die Zahl
der Sender wird von zur Zeit 85 auf 100 steigen. Diese Steige-
rung ist auf die vermehrte Verwendung der Sender kleiner Lei-
stung (kleiner oder gleich 1 kW) zurückzuführen, von denen
künftig 46 Sender im Plan aufgeführt sind.

Gleich zu Beginn der Konferenz wurde die Entscheidung ge-
fä l l t ,  für  be ide Regionen e inhei t l ich dre i  besondere Kanäle für
Sender kleiner Leistung zu reservieren. Es wurden dafür die
Frequenzen 148511584/1602 kHz festgelegt. Wegen der da-
durch notwendigen Umplanungen mußten auf deutscher Seite
der  Sender  München-  lsman inq (1602 kHz)  des Bayer ischen
Rundfunks und der  Sender  Langenberg (1584 kHz)  desWest-
deutschen Rundfunks ihre bisherigen F requenzen räumen. Der
Delegation der Bundesrepublik ist es im Verlauf der Verhand-
lungen gelungen, annehmbare Ersatzlösungen für diese beiden
besonders schwierigen Probleme zu finden.

Die Sender  in  der  Bundesreoubl ik  und in  Ber l in  (West)  s ind im
Mittel bei den gleichen Störwerten, die für den jetzigen Be-
triebszustand gültig waren, geblieben. Für einige Sender konn-
ten Verbesserungen in der Versorgung erzielt werden, andere
haben sich verschlechtert, einige haben keine Veränderung er-
fahren. Dabei ist wichtig, daß die Tagesversorgung mit der Bo-
denwelle, solange sie in der Bundesrepublik Deutschland neben
den drei U KW-Sendernetzen notwendig ist, unverändert mög-
licht bleibt. Das Gesamtergebnis ist für die Bundesrepublik
Deutschland und Berlin (West) positiv zu bewerten. weil hier
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nicht - wie in weiten Gebieten der Europäischen Rundfunk-
zone - eine Versch lechteru ng in der Versorgungssituation ein-
getreten ist.

Eine abschließende Beurteilung dieser Veränderungen kann
jedoch erst aufgrund der Auswertung des endgültigen Fre.
quenzplanes vorgenommen werden. ,

Es darf nicht unerwähnt bleiben, daß durch den neuen Fre-
quenzplan die internationale volle Anerkennung der Betriebs-
rechte der Sender der Bundesrepublik und in Berlin (West)
auf gleichberechtigter Basis erzielt werden konnte, so daß bei
künftigen Störungsfällen die Verhandlungen auf wesentlich
besserer Grundlage geführt werden können.

Das Verhältnis Bundesrepublik - DDR

Wie die Bundesrepublik sah sich auch die DDR aufgrund der
hohen Senderdiehte in der Eurooäischen Rundfunkzone in
einer schwierigen Lage. Der Plan von Kopenhagen (1948) ent-
hielt für die damaligen Besatzungszonen nur sehr wenige Fre.
quenzzuteilungen. Für die Anmeldungen des Frequenzbedarfs
bei der Konferenz hatte die DDR ihr Sendernetz fast völlig
umgeplant. Die Anmeldungen wiesen gravierende Störungs
möglichkeiten mit den F req ue nzanforderu ngen der Bundesre-
publik auf. Es gelang aber, in mehreren Verhandlungsrunden
die gegenseitigen Probleme weitgehend zu lösen. lnsbesondere
konnten Verbesserungen gegenüber dem Planungszustand für
die beiden am meisten betroffenen Hauotsender des Senders
Freies Berlin und des Senders RIAS Berlin gefunden werden.

Durchführung des Abkommens

Nach der Unterzeichnung des Abkommens wird für alle betei-
ligten Länder wieder ein einheitlicher fernmelderechtlicher
Status geschaffen sein. Die Vorarbeiten für die technische

Durchführung des Planes können noch dreiJahre in Anspruch
nehmen. Am 23. November 1978 um 00.01 Uhr (mittlere
Greenwich-Zeit) werden dann gleichzeitig alle in Betrieb be-
findlichen Rundfunksender zwischen lsland und Neuseeland
entsprechend dem neuen Genfer Wellenplan ihren Betrieb auf
die festgelegten Frequenzen umstellen. Für die Mehrzahl der
Sender ist diese Veränderung vom Rundfunkhörer kaum wahr-
zunehmen, viele Hörer müssen aber ihren vertrauten Sender an
einer anderen Stelle der Empfängerskala suchen. Bei den Sen-
dern in der Bundesreoublik und Berlin (West) tritt dies etwa
in e inem Dr i t te l  der  Fäl le  e in .

Der beschlossene Frequenzplan steckt den Rahmen ab, in dem
bis etwa zum Jahre 1990 das R u ndfu nksendernetz für die
Lang- und M ittelwellenbereiche ausgebaut werden darf. Das
Abkommen sieht auch Verfahren für nachträgliche Anderun-
gen des Planes vor. Dadurch wird sicher manches Land veran-
laßt, mit anderen betroffeÄen Ländern auch weiterhin nach
Verbesserungen zu suchen, damit die Möglichkeiten, die diese
Ru ndfunkbereiche uns physikalisch bieten, nämlich vor allem
Informationen zu verbreiten und eine Fernversorgung zu ge-
statten, optimal (lenutzt werden können.

Delegation der Bundesrepublik Deutschland

Die Bundesrepublik Deutschland war bei der zweiten Sitzung+
periode der Lang- und M ittelwellen-Rundf unkkonferenz in
Genf (1975) durch eine Delegation vertreten, die sich aus ins-
gesamt 29 Sachverstä nd iqen der Deutschen Bundespost, der
R u ndfunkansta lte n sowie Vertretern der betroffenen Bundes-
ressorts, der Bundesländer und der Ständigen Vertretung der
Bundesrepublik in Genf zusammensetzte. Die Delegation wur-
de von M inisteriald irigent a.D. Dipl.-lng. Kupper (Deutsche
Bundespostl geleitet.

sryh lonum
Christof Schaffner:

Meinen Glückwunsch zum wwh! lch freue mich jedesmal, daß
es gut  ge lungen is t ,  spezie l l  auch für  d ie  T i te lb i lder  braucht
man wohl weltweite Beziehungen (s. wwh 6/75). Die Themen
sind von e inem hohen Niveau und doch s icher l ich für  a l le  Mi t -
glieder verständlich geschrieben. Auch der Druck und die Ab-
bildungen zu den Artikeln bzw. seltene OSL-Karten sind eine
Augenweide. wwh-Thema ist immer sehr exklusiv geschrieben
und enthält Material, an das man sonst nicht herankommen
würde. Das wwh-interview habe ich noch nie in einer ähnlichen
Form gefunden und es kommt m.A. noch nicht einmal an ein
Ru ndfunk-lnterview heran. Auch wwh-service ist ganz für mich
zugeschnitten, da ich erst seit 1973 im Hobby tätig bin. Macht
weiter so, wwh ist wirklich eine große Stütze für mich !

Albert Kosnopfel:

zu wwh-forum in 11/75|� lch halte den Grad der Genauigkeit
für sehr wichtig. Dadurch, daß man auch eine gemessene Fre-
quenz auf eine Stelle nach dem Komma angibt, hat man eine
f dentif izierungshille. lz,B. 4.829,5 Mali und 4.830,5 Thailand).

w w h  1 /  1 0

Natürlich sind solche Angaben für den Besitzer eines Trios oder
Satellits nicht von praktischem Nutzen. Aber selbst ein Hörer
mit schlechterem Empfänger erhält durch solch eine genaue
Frequenzangabe hin und wieder eine Erklärung dafür, warum
diese oder iene Station nur mit einem I nte rferenzofeifen oder
-brumm zu hören is t .  lch sehe n icht  e in ,  warum man auf  d iese
Genauigkeit verzichten sollte, damit man bei Anfängern ja
keine Minderwertigkeitskomplexe hervorruft. Dann dürfte man
ia mit der gleichen Argumentation auch verlangen, daß man
keine Loqs mehr veröffentlicht, die sich nicht auch mit einem
einfachen Heimradio beim ersten Versuch reproduzieren lassen.
Jeder hat mal klein angefangen, aber soll man verbergen, daß
man sich weiter entwickelt hat? ! Das Bestreben, die Möglich-
keiten seiner Empfangsanlage in puncto F requenzgenau igke it,
Signalstärkebestimmu ng etc. voll auszunützen, mindert doch
nicht kausal das Verständnis für die Schwierigkeiten des new-
comers. Die Unnahbarkeit und Arroganz, die manchen,top-
DXern' nachgesagt wird, trifft nur für eine sehr kleine Minder-
hei t  zu,  d ie  es wi rk l ich unter  ihrer  Würde häl t ,  d ie  (v ie l le icht
triviale) Frage eines weniger erfahrenen DXers zu beantworten.
lch konnte in den ersten Jahren meiner 'Laufbahn' immer
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1? Wellenbereiche: UKW, MW, Lw-Bereicht von 1,5g- 19 Mhz
u n d  1 1  g e s p r e i z t e  K W - B ä n d e r :  8 0 ,  4 9 , 4 0 1 4 1 , 8 1 , 2 5 , 2 0 , 1 9 ,  1 6 ,  1 5 ,
11 ,  und  10  m -  Band,
Ausgangsleistung: 12 W 66 Halbleiter und 2 IC g 6 programmierbare
Stationstasten für FM, stark gespreizte KW-Lupe zir Einstellung von
SSB-Sende14 einschaltbarer BFOund produkt-Dernodulator zun,
von SSB-Sendungen, je 2 Teleskop- und Ferritantennen, vollwerrlges
Stereogerät durch Anschluß einer zusätzl ichen Lautsprecher_ Box, An_
tennen- /Erdbuchse für AM, FM-Antennenbuchse, Bass_, HOhen_ und \
Balance-Einstellung, Doppelsuper ftir gespreizte Bältder, Nelzteil einAebaut.

Maße: ca. 49 x 27 x 12 crn
MIRAMO-Bestell-Nr. ?52121

2l,Wellenbereiche: UKW, Mlf, LW, 18 x KW, 2? Transistoren, 14 Dioden,1 Gleichrichter, 7 Stabilisatoren, Doppelsuper mit hoher Spiegeftrequenz_
sicherheit, Keramikfilter, Bandbreiten_Um;chaltung, guLö;Jtt mit schalt_barem Interferenzfilter, 1ückenloser Bereich von 1g-i _- 1O li, ,rrommel_
tuner mit I vorgespreizten, überlappenden Teilbereichen ru" arru w"rr"o-l*C:" 
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wieder  fests te l len.  wie zuvorkommend d ie meisten DXer meine
Fragen beantworteten und habe es mir selbst zum Prinzip ge-
macht ,  zu hel fen,  wo ich hel fen kann.

Hans Gabriel:
Mit einem Schmunzeln auf den Stockzähnen habe ich das
Lästermaul aus wwh 10 gelesen. lch bin auch erst seit März
1975 SWL, doch es würde mir  n icht  e in fa l len,  wissent l ich fa l -

sche  Ber ich te  zu  schre iben ,  dazu  s ind  mi r  d ie  Kuge lschre iber

zu  teuer .  l ch  s i t ze  auch  n ich t  jeden  Abend w ie 'verg i f te t '  an

meiner  K is te ,  um nur  mög l i chs t  v ie le  OSLS zu  hamstern .  So l '

che ,  d ie  w issen t l i ch  fa lsche  Ber ich te  an fe r t igen ,  so l l ten  e inen
'C lub  der  E in fa l t s re ichen 'g ründen.  Und d ie  be t re f fenden Re-

dak teure  so l l ten  nochmals  zur  Schu le  gehen,  um das  ABC zu

le rnen .  E inem normalen  Menschen e in  X  fü r  e in  U vorzuma-
chen,  i s t  w i rk l i ch  e in  s ta rkes  S tück .

Radio Kairo / Kol lsrael
Die Programme der  Auslandsdienste von Kol  ls rael  und Radio
Kai ro ähneln s ich -  be ide versuchen ihr  e igenes Bi ld  der  Nah-
ost-Situation zu bringen, beide bringen Nachrichten, Kommen-
tare, Tourist- und Musikprogramme. Man kann sich nur fragen.
wer  recht  hat .  lm a l lgemeinen neigen wi r  Europäer  zur  ls rae-
lisch-Amerikanischen Interpretation des Problems. Es ist auch
schwier ig ,  Behauptungen von Radio Kai ro wie, ,Z ion ism
brought  aggress ion and cr ime to the Middle East"  und , , in
lsrael  s ind d ie Araber  ihrer  Grundrechte beraubt" ,  d ie  Mög-
l ichkei t  zur  Schulb i ldung g ibt  es für  nur  3 7o der  Araber"  zu
glauben.  Aber  is t  unsere Presse im Hinbl ick auf  d ieses Problem
wirk l ich so ob. iekt iv? Verstehen wir  in  Europa d ie Araber  über-
haupt? Eine Wel t ,  d ie  so ganz anders is t  a ls  d ie  unsere.  Es is t
schwierig, diese Fragen zu beantworten.

Gerade deshalb s ind d ie Sendungen aus d iesem Raum so wich"
t ig .  Badio Kai ro und Kol  ls rael  werden beide s taat l ich kontro l -
l ier t  und unterstehen Zensurbest immungen.  In  Agypten,  aber
auch in  lsrael  is t  d ie  Pressefre ihe i t  f rag l ich.  Deshalb ze igen s ich
pol i t ische Anderungen (wie z .B.  der  ägypt ische Umschwung
Moskau -  Washington)  deut l ich in  den Programmen.  Deshalb
aber  ref lekt ieren s ie  auch so deut l ich d ie Meinung der  Regie-
rung und ihrer  Ste l lungnahme. Trotz  pro-amer ikan ischem Be-
nehmen is t  Agypten und deshalb auch Radio Kai ro noch immer
schar f  ant i - is rael isch,  was vor  a l lem den Hörern der  Programme
,,Kommentar  zum Zei tgeschehen",  , ,Palest ina,  Land und Volk" ,
, ,Spot l ight  on the lv l idd le East" ,  , ,Palest ina in  e iner  Woche" und
, ,Bl ickpunkt  Nahost"  deut l ich se in wi rd.

Die Nachr ichten aus Kai ro s ind nur  e ine Aufzählung der  Tat-
sachen ( täg l ich 2215 MEZ) .  S ie  br ingen Informat ionen über
nahöst l iche Ere ignisse aber  auch über  Ere ignisse in  anderen Tei ,
len der  Wel t .  Es s ind a lso wi rk l ich . .Wel tnachr ichten"  und auf-
fa l lend is t  ihre Objekt iv i tä t  und Sachl ichkei t .  Kai ro br ingt  v ie le
IVlus iksendungen,  e in  lv l ischmasch von Or ienta l ischer  und Un,

s^rrh pß08ßa5n5n

terhal tungsmusik  b is  zum deutschen und engl ischen Schlager .
Ob d iese Programme sehr  gewünscht  s ind (Radio Kai ro is t
nicht immer so gut zu empfangen und Schlager hört man auch
über  Radio Luxemburg)  is t  f rag l ich.  Israel  is t ,  t ro tz  Kr iegs-
drohung,  Agypten wi l l  es auch werden -  e in  Tour is ten land.
Mi t  Sonnenschein,  e inem postkar tenblauen lv leer ,  das s ich in
langen ruhigen Wel len bewegt .  Deshalb br ingt  man auch kurze
Informat ionssendungen über  das Land selbst ,  wie z .B.  (d ien-
stags)  , ,Kommen Sie mi t "  in  der  verschiedene Städte Agyptens
vorgeste l l t  werden.

Dienstags und donnerstags br ingt  Radio Kai ro den , ,Hörerk lub" ,
in  dem meistens nur  das Eint ref fen von Empfangsber ichten
und Hörerbriefen bestätigt wird, ab und zu beantwortet man
auch Hörer f ragen.  Die Spanischen,  Französischen,  Deutschen
und Engl ischen Abendprogramme aus Kai ro s ind inhal t l ich fast
g le ich,  obwohl  best immte Programme wie der  , ,Hörerk lub"  an
unterschiedl ichen Wochentagen gebracht werden.

Nicht  nur  Auslandsjuden s i tzen an ihren E m pfa ngsgeräten,
wenn abends gegen 2000 Uhr  GMT im Kurzwel lenband fo lgen-
de Stat ionsansage er tönt :  , ,Th is  is  ls rael ,  broadcast ing f rom
Jerusalem. Shalom Ale ichem, good evening."  Man hat  s ich in
das engl isch sprach ige Abendprogramm der  IBA e ingeschal te t ,
welches täglich von 2000 - 2055 Gl\4T ausgestrahlt wird. Außer
d iesem Hauptprogramm, g ibt  es noch täg l ich zwei  engl ische
Sendungen.  Die erste beginnt  um 0500 Uhr  Glr4T und br ingt
e in v ier te ls tündl iches Nachr ichtenmagazin,  d ie  zwei te  fängt  um
1200 GMT an und br ingt  b is  1230 GMT neben Nachr ichten
auch noch Kommentare und Features sowie Ubernahmen vom
Inlandsprogram m, deshalb hör t  man auch Werbung sowie d ie
Wettervorhersage.
Ein Programm in Deutsch is t  le ider  immer noch n icht  dabei ,
sehr  zum Verdruß der  d eutsch sprach ige n Hörerschaf t ,  n icht
nur  in  l \4 i t te leuroDa sondern auch in  lsrael  se lbst .  Zum Bei -
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soiel sind die Bewohner der Stadt Nahariyya, dem deutschspra-

chigen Zentrum lsraels, immer noch auf Zeitungen angewiesen,
wenn sie sich informieren wollen, denn besonders die älteren
Einwanderer sind der hebräischen Sprache oftmals nicht mäch-

tig. Fragt man Verantwortliche der lBA, so erhält man in der
Regel zwei Antworten. Erstens läge es am chronischen Geld-

mangel (geht doch über die Hälfte des Staatsbudgets in die
Verteidigung) und zweitens wären die Uberseeprogramme zum
größten Teil für Osteuropa bestimmt, wo noch viele Juden
leben. Von den Sendern im kommunistischen Machtbereich
könne man ja doch nicht eine so große Obiektivität in der Be-
richterstattunq über die Situation im Nahen Osten erwarten,
wie dies von den Stationen in der westlichen Welt geschieht'

meint  man.

Doch zurück zum eng lischsprach igen Abend-Hauptprogramm,
welches unter den europäischen Hörern immer noch das popu-

lärste zu sein scheint. Dieses beginnt täglich mit den Nachrich-

ten. deren informativer Charakter besonders über die neusten
Entwicklungen im Nahen Osten von vielen sehr geschätzt wird.
Während des Yom-Kippur-Kr ieges z .B.  er fuhr  man durch Son'

dernachrichten sofort über den neuesten Stand der Kämpfe.
Und auch Ber ichte über  d ie  Entwick lung im L ibanon oder  d ie
Entflechtungsabkommen im Sinai oder auf dem Golan sind
immer an der Tagesordnung. Trotzdem kommen auch Welt-
nachrichten und Meldungen aus dem regionalen Bereich nicht
zu kurz.

Dann folgt täglich (außer samstags) die Sendung ,,Jerusalem
Cal l ing" ,  in  der  besondere Ber ichte über  lsrael ,  wie z .B.  Ernte-
einsätze im Kibbutz, Interviews mit bekannten Persönlichkei-
ten und andere Berichte von Berichterstattern aus aller Welt
gesendet werden. lm weiteren Programm gibt es dann entwe-
der eine Musiksendüng (montags, mittwochs, Donnerstags,
freitags) oder ein Unterhaltungsprogramm mit weiteren Infor-
mationen (dienstags) und Sportnach r ichte n (sonntags).
Samstags wird die Sendung ,,This week in lsrael" gesendet mit
Informationen über die vergangene Woche in lsrael und Musik-
beiträgen. Die Musikprogramme bringen vor allem typisch lsra-
elische Musik, wobei man auch den Inhalt des Liedes vorstellt.
Später  im Samstagprogramm noch, ,Cal l ing a l l  l is teners"  mi t
Hörerbr ie fen und dem DX-Bei t rag.  Zum Schluß fo lgen dann,
genauso wie bei  Radio Kai ro und v ie len anderen in ternat iona-
len Rundfunkansta l ten,  d ie  Kurznachr ichten.  Dienstagsabends
sendet man im Anschluß an das Hauptprogramm noch den Ge-
samtsendeplan mit Frequenzangaben und Zeiten sämtlicher
überseeprogramme,

Karl-F riedri ch M ey er, ad xb - 5 7 5, D' 3 2 0 1 ll ehrst ed t,
Rob ten wolde. wwdxc-418, NL 2131 Leidschendam,
van Ruysdaellaan l l0

Drer aller Länder,
uereinigt Euch !

ODER: WENN DER ARNE MIT DEM RUDI

Gerade noch rechtzeitig Ende 1975 haben sich die beiden
Macher der europäischen DX-Szene, Arne Skoog von Radio
Schweden und Budolf Heim, Generalsekretär des EDXC zu-
sammengetan und rasch das'World DX-CIub Year 1976'aus-
gerufen.

In der lnaugeration begründet Arne Skoog die ldee folgender-
maßen:

DX-Clubs sind die Grundlage des Hobby's. Gutgeführte Klubs
sind somit von gemeinsamen Interesse für alle DX'er. Damit
wir nun nach den besten Wegen suchen können, die eine Un-
terstützung der DX-Clubs ermöglichen, hat der EDXC mit
seinen Schwesterorganisationen in aller Welt zusammen mit
führenden R undfu nkstationen das'World DX-Club Year 1976'
ausgerufen.

Arne geht vom schwedischen Modell aus, welches zum großen
Teil in der BRD durch die AGDX realisiert wurde. Er schlägt
die Unterstützung der kleinen Klubs oder der Ortsklubs der
'Großen'vor. Des weiteren zielt er mehr auf eine Zentralisie-
rung der kostenfressenden Faktoren (Berichtsformulare kann
sich jeder 3-Mann Klub im Spiritcarbon-Verfahren herstellen,
ordentlich und wirtschaftlich vernünftig sind jedoch erst welche
im Offsetdruck mit hoher Auflage) und somit auch auf eine
gemeinsame Stimme gegenüber den Rundfunkstationen.

Rudolf bedauert mehr oder weniger in seinem Brief zu diesem
Jahr die exorbitante (100%ige-) Erhöhung der DX-Klubs und
fügt hinzu, daß die DX'er trotzdem noch eine kleine Gruppe
unter den anderen Hörern sind und bleiben. 'United we stand,
divided we fall ', Dick Speekman von Radio Nederland greift
hier etwa emphatisch Churchillauf. Und er hat recht! Was im
ersten Moment im Tagesgeschäft so emphatisch und hohl
klingt, ist wohlüberlegt, rational und das einzig vernünftige
überhaupt.

Was bedeutet das für uns DX'er? Ein neues Kürzel (DXCY '76)

wieder einmal ohne allzuviel Promotion? Sicherlich können
wir aus einigen Fehlschlägen lernen. Wir sollten enger zusam-
menarbeiten. Uns auf Ortsebene treffen, die Frage nach dem
Klub vergessen, Leistungen, Freundschaften und Spaß am
Hobby zählen lassen. 'Aber die da oben stänkern doch sicher-
lich weiter. . . ' Nein, auch die Klubleitungen werden in Hin-
kunft näher zusammenarbeiten. Die ADDX e-V. und die
AGDX haben in Bad Homburg ein Abkommen beschlossen,
daß es zukünftig keine getrennten Ortstreffen mehr geben
wird, daß Veranstaltur€en koordiniert und nach Möglichkeit
gemeinsam belegt werden- Das mag nach wenig klingen, ge
messen an der Realität der letzten 18 Monate ist es viel. Und
wir wollen in diesem Sinne weitermachen.
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Dr ing India

Besides the Pacific and lndonesia India is a very interesting spot
in our beautiful hobby. There are relatively many Indian's
which can be heard in Europe and most of them are good
verifiers, too. On shortwave they can be picked up from in the
afternoon to the evening - fading in after the Indonesian's -
or/and at night. Normal reception-time on mediumwave is at
night from s/on at 0025 only.

Outs ide the Hindi  speaking area around Delh i  and in  Nor thern
India there is made extensive use of their own state's language.
Some items in English and Hindi - except in a few cases only
news and commentaries - may be added. Also there are some
Delhi-relays, a well-known time might be 1530, when we often
do have an Indian speak. But of course it's worthless to state
items from the Delhi-relay in your reception-report since only
the local programme is of interest for us. In most of the Indian
languages is 'Akashvani  . . .  (s tat ion 's  locat ion. . .  ) ' the ident i -
fication. In Northern-. Western- and Eastern-lndia most of the
languages are Sanskrit-based, in Southern-lndia we find Dravi-
dian languages which are sounding rather strange for our
'Eu ropean taste'.

1 .07041R Rajkot  Gujarat  State.  This  s tat ion carr iesthe Urdu
Foreign Service from 0130 (originated
from Rajkot). Before this period the
language being used is Guirati. Address:
Near  Bhomeshwar,  Jamnagar  Rd. ,  Rai jkot -
1. Verification is nowadays done by card.' 
Reception has become difficult since Ra-
dio France is carrying it's Alt-Night-Ser-
vice on co-channel. Try ist with a loop!

1.250 AIR Sangli Maharashtra State. The main language is
Marathi. Since the new Amsterdam-Station
is on A ll-N ight-Service, they are only
audible with a loop after s/off of LBS
Tr ipo l i  a t  0100.  V/s  is  V.B.  Saharasbudhe,
Station Engineer, a viewcard is being used
as OSL.

1.310 AIF Bhuj  Guiarat  State.  The main language is  Guj -
rati in which this town is named Kutch.
The station verifies by letter, v/s is K.S.
Narayanan, Asst. Station E ngineer.

1.330 AIR Bikaner Rajasthan State. The main language is
Hindi, verification is made by letter, v/s:
Bhupendra Saroop, Programme Execu-
tive.

3.205 AIR Lucknow Utta Pradesh State. The main language
is Hindi: Best receotion time is in the
afternoon. Address: 18, Vidhan Sabha
Marg., OSL by letter.

3.235 AIR Gauhati B; Assam State. This programme is mostly
in Hindi. Verification is bv letter. V/S in
1974 was H.O. Srivastava, Asst. Station
Engineer. Address: Box 28 in Gauhati.

3.315 AIR Bhopal Madhya Pradesh State. The main language
is  Hindi .  Address:  Shamla Hi l l .  Ver i f ica-
tion is by letter. V/s in 1973 was Joginder
Singh, Station Engineer. Address:Shama-
la Hi l ls ,  Bhopal .

3.355 AIR Kurseong West Bengal State. This frequency is only
used in the afternoon. Nightly it carries
AIR Hyderabad's programme, which has
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not yet been heard here in Europe. Main-
ly the station broadcasts in Bengali,
Assamese and H imalayan d ialects. Verif i-
cat ion is  by le t ter .  V/s  in  1973 was V.K.
Sharma, Asst. Station E ngineer.

3.375 AIR Gauhat i  A;  Assam State.  This  programme is  most ly
in Assamese. Best receotion-time is in the
afternoon. Address: P.O.B. 28, Gauhati.

4 .800 AIR Hyderabad;  Andhra Pradesh State.  The main langu-
age is  Telugu,  which is  D rav id ian-based,
but  mixed uo wi th  a lo t  o f  Sanskr i t  e le-
ments. Best receDtion-time is in the after-
noon.  Around 10 reoor ts  f rom me remain
unanswered, but the station is known to
answer from time to time. Address: Rock-
lands, Sa ifabad, H yderabad-4.

4.820 AIR Calcutta West Bengal State. Nearly the whole
transm itting time has Bengali programmes

. and Delhi-relays are rare at this station-
Verification is by letter and card. V/s is
P.T. Srinivasan, Station Engineer. Address:
Post Box 696 or Eden Gardens.

4.840 AIR Bombay Maharashtra State. The main language is
Marathi. Address: New B roadcasting
House, Backbay R eclamation, Bombay-
20 BR. Ver i f icat ion is  by le t ter .  V/s  in
1972 was Y.F. Sastry, Asst. Station

. Engineer.

4,920 AIR Madras Tami l  Nadu.  The main language is  Tami l .
. Address: Mylapore, Madras-4. Verification
is by letter. V/S: D.P. Ramachnadra,
Audience Research Off icer.

Indian Kashmir Two languages are used: Kashmiri and
Hindi .

3.277 R. Kashmir, Srinagar. Three reports remain unanswered
to me, but the station is known to verify
f rom t ime to t ime.  They have no Delh i -
re lays;  a lso the Engl ish news at  1730 come
from Srinagar.

3.345 R.Kashmir, Jammu. Tentatively heard for some days in
November 1975,  peaking around 1630.

lf no actual verification-signer is known, reports should be
addressed to: Assistant Station Engineer. IRC's or any other
reply postage are not necessary. But reports should contain
details to enable the station to establish authencity. Any repor-
t ing about  Delh i - re lays -  when a l l  s ta t ions are in  para l le l  -  is
worthless. All reports are carefully checked by the technical
staff and people who are not carefully have no chance with
Indian stations.
No translation permitted !

Shri Christian Leuner

Note

This is wwh's first attempt to publish an article in English.
wwh-special is intended for the more advanced listener and we
do consider, that one should speak this language if he takes use
from this 'special'. Also this article is intended for the aliens.
who read wwh from California to New Zealand and from
South Africa to F inland. Nils SchifJhauer
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ANDORRA. R.  Andorra.T0l  kHz br ingt  so 1935-1940ein
kurzes Programm mit Sportergebnissen in protugiesisch und
1940-1950 e in Lokalprogramm in Kata lanisch.  (HR)

BRD. Der  Rheinsender  (1.16 kHz)  über t rägt  das ARD-Nacht-
programm nicht mehr am Di, Mi und Sa. Dagegen sendet der
WDR/NDR das Nachtprogramm wieder  auf  .701 kHz (TL)

BRD. Die Deutsche Bundesoost bietet kostenlos eine Reihe
von Informationsmappen unter dem Titel "unsere Post" an.
U.a.  is t  e ine Mappe, ,Fernmeldedienste"  erhäl t l ich,  d ie  über
KW-Rundfunk, Telefon, Richtfunk etc. informiert. Bestellun-
gen nehmen alle Post- und Fernmeldestellen entgegen. (OPD)
I nternationale Antwortscheine (l RC's) kosten ab 1 . 1.76 bei
der  DBP DM 1,-  pro Stück!
R.  Bremen (1.079 kHz Bremen und 1.358 kHz Bremerhaven)
wird die bisher benutzten Frequenzen bis spätestens 1978 auf-
geben.  Es so l ldann für  Bremen und Bremerhaven d ie gemein-
same Frequenz .936 kHz e ingesetzt  werden.  {NWZ)

BU LGAR lEN.  In  der  Zei t  1730-1830 wird auf  1 .295 und
1.160 kHz e in türk isches In landd ienstprogramm ausgestrahl t .
Ansage:  'Burgas R adyosu' .
Auf 1.223 wird ganztägig das 1. Programm ausgestrahlt.
Abends wi rd d ie Frequenz für  den Auslandsdienst  e ingesetzt .
Sendeschema: 1600 Albanisch.  1630 Rela is  2.  In landdienst -
programm, 2130 Serbokroat isch,  2200 l ta l ien isch.  An e inem
Abend wurde auch um 2100 ein protugiesisches Programm ge-
hört. (H R /PB/TL)

GRIECHENLAND. EIRT benutzt  den Sender  Kavala .791
kHz zu fo lgenden Zei ten:  0815-1320 (nur  So) ,  1030-1320,
1 530- 1 7 1 5. 2000-2030. 21 15-2215.
Auf .980 benutzt die YENED vermutlich einen stärkeren Sen-
der. Er ist häufig mit besserer Signalstärke als der Sender Algier
auf der gleichen F requenz zu empfangen. (TL)

INTERNAT. GEWASSER. Radio MiAmigo /  Caro l ine is t  se i t
dem 26.11.75 wieder mit den gewohnten Programmen auf
1.187 kHz zu empfangen. Allerdings ist die Sendeleistung aus
technischen Gründen auf 10 kW beschränkt. (KWRZW-NXruM)

ITALIEN. l ta l ien ische Regionalprogramme über  RAI  2 von
1110-1130 und 1330-1400 an Werktagen.  Namen der  Program-
me: .845 Roma, Gazzettino di Roma; 1.034 Milano, Gazzetti-
no Padano; 1.097 Bologna und 1.223 Rimini, Gazzettino di
Emi l ia-Romagna;  1.115 Pisa,  Gazzet t ino Toscano u.  Corr iere
del la  Pisa;  1  .1  15 Bar i ,  Corr iere del  Apul ia  und Corr iere del la
Basilicata; 1.1 15 Aosta-Tal, Cronacha del Piemonte e Val
d'Aosta; Ancona 1 .313 und Pesaro 1 .430, Corriere della Marca;
1.448 Tor ino,  Gionale del  P iemonte;  1 .448 Squinzano;  Cor-
r iere del  Apul ia  und Corr iere del la  Basi l icata;
Deutsche Regionalprogramme von R. Bozen auf 1.594 kHz.
Mittagsnachrichten um 1 100 und 1200, ab 1130 das'Mittags-
magazin'. Weitere deutsche Programme um 1530 qnd 1830.
{ T L }
JUGOSLAWIEN. Radio Zagreb hat  erneut  in  e iner  Sendung
darauf  h ingewiesen,  daß der  neue Auslandsdienst , ,Radio Ju-
goslawien"  (Träger :  Republ iken und Prov inzen)  in  Kürze se inen
Dienst aufnehmen wird. Es bedürfe lediglich noch eines Parla-
me ntsbesch lusses; an den Sendeanlagen wurde bereits gebaut.
Neue Lokalstationen seit 28. November: Trebinje Radio in
Bosnien-Herzegowina. Sendet 2 h täglich auf MW (2 kW) und
UKW. F requenzen unbekannt .

N4ALTA. Die DW sendet  von 0400.0550 auf  1 .570 kHz e in
Programm in A.
R. Malta sendet vo n 2130-2245 auf der gleichen Frequenz
ebenfa l ls  in  A.  (B B)

N  I E D E  R  L A N D E  /  B E L G I E N .  N O S  u n d  B R T  p l a n e n  d i e  E i n -
richtung eines gemeinsamen 600 kW starken Lw-Senders für
die Frequenz .175 kHz. Der Sender, der flämische und nieder-
ländische Programme ausstrahlen soll, will voraussichtlich No-
vember 1978 in  Betr ieb gehen.  (SCDX)

N I E D E R L A N D E .  D i e  M E B O  l l  l i e g t  z u r  Z e i t  i m m e r  n o c h  i n
Rotterdam. Meister und Bollier können frei über das Schiff ver-
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fügen, haben aber den n iederlä nd ischen Staat auf Schadener-
satz für die Liegegebühren und den Vertrag mit Gambia, der
durch die Beschlagnahme des Schiffes nicht erfüllt werden
konnte, verklagt. (JM)

POLEN. Lokalprogramme auf MW werktags 0605-0630 und
1 5 1 5 - 1 7 3 0  a u f  1 . 3 6 7 ,  1 . 3 0 4 ,  1 . 2 5 9 ,  1 . 2 O 5 , 1 . 0 7 9 , . 8 1 8 ,  . 7 3 7 ,
u n d  . 7 1 9  k H z .  ( T L )
Am 2. Januar 1976 wird das neue In landsprogramn{'R ad io 4"
eröffnet, das 16 h täglich auf UKW abgestrahlt wird. Das Pro-
gramm umfaßt  hauptsdchl ich Kul tur -  und Bi ldungssendungen.
B. Warszawa hat anscheinend auf die Benutzung der angekün,
digten 75-m-Band-Frequenz 3.955 kHz verzichtet, und ist
statt dessen auf 5.995 kHz zu hören. (SSWN)
Polsk ie Radio te i l te  auf  Anfrage mi t ,  daß das poln ische Fern-
sehen die Herausgabe von OSL-Karten plant. Bisher erfolgt die
Bestätigu ng per Brief. (F B)

POBTUGAL. Die inneren Machtkämpfe in  Por tugal  f inden
ihren Niederschlag nach wie vor auch in den Medien. So sendet
Radio Clube Portugues, eine von der extremen Linken kon-
trollierte Station in Lissabon, nunmehr ein völlig getrenntes
Programm; der Sender in Oporto, der von gemäßigten Kräften
kontrolliert wird, hat ein eigenes Programm begonnen.
Radio Renascenca, die vielumstrittene katholische Station, wur-
de der Kirche wieder zurückgegeben. Da die wichtigsten Be-
triebsanlagen gesprengt wurden, ist mit einer Wiederaufnahme
des regulären Dienstes zunächst nicht zu rechnen.
Empfangsberichte über Programme von Radio Liberdale (Pro-
gramm für portugiesische Arbeiter in Eüropa, Sa 2000-2100
auf  9.680,  So 1200-1300 auf  6 .1 15,  v ia  Sines)  werden mi t
QSL-Brief beantwortet. Adresse: Ministerio da Comunicacao
Social, D ireccao-G eneral da divulgacao, Apartado 2495, Lisboa.

SCHWEIZ.  Die SRG verwendet  d ie  Freouenz 9.535 im Euro-
padienst  ie tz t  nur  noch b is  1800.  (SSWN)

SPANIEN. Fremdsprachige Programme von r tve Madr id :
Englisch: 0100-0200, 0200-0300, 0300-0400 auf 11.880 und
6.065 kHz;
Ara bi sch : 1 330" 1 400, 1 400- 1 430, 22OO.223O. 223O-23OO aut
6.065 kHz;
Osteuropadienst: 1630-1930 { 1630 ukrainisch, 1700 estonisch.
1715let t isch,  1730 l i tau isch,  1745 s lovakisch,  1815 ungar isch,
1845 poln isch,  1915 kroat isch)  auf  9 .515 kHz.
Alle Sendungen kommen täglich außer sonntags.
Südamer ikad ienst in Spanisch:
1 1 15 -  1300 auf  1  5.1 45 u nd I  1 .775 kH z;
1 3 1 5  -  1 5 0 0  a u f  1 7 . 8 0 5  u n d  1 5 . 1 3 0  k H z ,
und über  den Centro Emisor  del  At lant ico auf  Tener i fe  von
2145-0500 auf  1  1 .800 k Hz.  15.365 scheint  n icht  mehr  benutzr
zu werden-

UDSSR. R.  Moskau in  F nach Eu 1930-2000 (b isher  1900-
1930), stattdessen P ietzt 1830-1930 (bisher 1830-1900)
und 1930-2000 auf 9.7'10, 7.260, 5.950 kHz.
Prgr .  in  R für  den Westsektor  der  Arkt is  und d ie Antarkt is ,
Mo-Do 1530-1600 auf  9 .490 kHz.
R. Tashkent versendet für 10 Empfangsberichte einen großfor-
mat igen Wimpel .  A l le  10 Ber ichte müssen e inzeln geschickt
werden und numer ier t  se in.  {DX-Obs.)
R.  Tashkent  hat  se i t  4 .  September e in DX-Programm. Es wi rd
jeden zwei ten Sonntag des Monats um 1215 innerhalb der
englischen Sendung ausgestrahlt. Es wird übrigens statt 9.540
kHz. ie tz t  während beider  Sendungen um 1200 und 1400
9.400 kHz e ingesetzt .  (SCDX)

Alrika
AGYPTEN. Sei t  dem 1.  Dezember kommt d ie deutsche Sen-
dung von R.  Cai ro von 2O45-22OO auf  9.805 kHz.  (SCDX)

ATHIOPIEN. Neue Spracheneinte i lung beim Nat ional rund-
funk:  (auf  9 .610,  6.185,  .944,  .872,  .854 kHz)  Amhar isch
0300-0400 (So 0500-0900) , 1030-1200, 1 700-2100;
E 1000-1030,  1500-1530;  Afar  1400-1500 (Sa 1430-1500,  So
0430-0500); Somali 0330-0400 (So 0330.0430). 1200-1300
(1400-1430 am So) ;  Gal igna 1300-1400 (So 1400-1500) ;T i -
srisna 0300-0400, 1500-1600; A 1300-1400 (1400-1500 am
so).
ALGERIEN. RTA Alger  in  E von 1900-1930 auf  17.825,
17.745,  15.160 und .251 kHz.  Bester  Empfang auf  Langwel le .
(DX-Obs.)

ANGOLA. "A Voz de Angola L ivre" ,  Sao Salvador  (FNLA)
auf  4.885 kHz b is  2100 (Sendeschluß)  gehör t .  Empfohlene
Anschr i f t :  A Voz de Angola L ivre,  Sao Salvador ,  Republ ica
de Angola,  v ia  Kinshasa,  Zai re.  (CL)
Emissor Oficial de Angola bezeichnet sich jetzt als Emissora
Nacional  de Angola oder  Emissora Nacional  da Republ ica Po-
pular  de Angola,  kurz ENA.

BOTSWANA. R. Botswana konnte im Dezember manchmal
auf  4 .845 kHz mi t  BBC-Nachr ichten um 1800 qehör t  werden.
(JA)

BURUNDI.  Während der  guten Afr ika-  E m pfangsbed ingu ngen
auf den Tropenbändern konnte verschiedentl ich der M issions_
sender  Radio CORDAC empfangen werden.  Die.s tat ion sendet
b is  1930 in  F mi t  2 ,5 kW auf  4.900 kHz.  (JA/FH)

CAI\4EROUN. R.  Garoua kann morgens um 04bg bei  s /on mi t
e iner  engl ischen Stat ionsansage auf  5 .010 kHz gehör t  werden.
{SCDX )
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DAHOMEY /  B EN lN.  Dieser  Staat  wurde je tz t  umbenannt  und
heißt  nunmehr, ,Volksrepubl ik  Benin" ,  "Republ ique Popula i re
d e  B e n  i n "  ( N S )

GUINEA-BISSAU. R.  Bissau is t  vor  e in iger  Zei t  wieder  auf
5.041 kHz zurückgekehr t  und dor t  ab ca.  2100 mi t  mäßiger
Signalstärke zu empf angen.

KOMOREN. R.  Moroni  sendet  0300-1300 auf  7 .260 und
1330-1930 auf  3 .331 kHz.  Le is tuns 4 kW. (EA)

NIGER lA.  Voice of  Niger ia  von 0555.0735 in  E je tz t  auf
1 5 . 1 2 0  s t a t t  1 5 . 1 8 5  k H z .

MALI .  R.  Bamako hat  auf  4 .830 kHz e inen neuen starken
Sender  in  Betr ieb genommen.  Abends gut  zu hören.  (KWRZW-
N X )
Seit kurzem ist R. Bamako zusätzlich auch noch auf 4.875
kHz zu hören.  Hier  t re ten a l lerd ings,  vor  a l lem am späten
Abend, stärkere G leichka na lstöru ngen auf. Zuweilen ist R. Ba-
mako aber auch noch auf der alten Frequenz 4.783 kHz zu
empfangen. Dies ist wahrscheinlich auf technische Probleme
zurückzuführen.  (F H/CL )

SAHARA (SPAN.)  H.  Sahara hat  Anfang Dezember d ie ORG
1 1.950 wieder verlassen und war bis zwei Tage nach dem Ein-
marsch marokkanischer  Truppen in  El  Aaiun mi t  den übl ichen
Programmen auf  der  a l ten Frequenz l1  .805 kHz zu empfan-
gen. Jetzt ist der KW-Sender im 25-m-Band außer Betrieb.

SÜDA F R lKA.  Der  Bantustaat  Trangkei ,  Homeland der  Xhosa,
wird am 26.10.1976 d ie Unabhängigkei t  von Pretor ia  prok la-
mieren.  Auch Bophutatswana ( im Norden,  an der  Grenze zu
Rhodesien)  so l l  ba ld d ie Unabhängigkei t  erhal ten.  (NS)

SWAZILAND. TWR wi l l  ab Januar  1976 auch e in Programm
in Mandar in  e inführen.  Die Sendezei twi rd mi t  1845-1915 an-
gegeben.  {KPR)
TWR Swazi land kann von 1530-1600 auf  11.830 mi t  e inem
Programm in einer nordafrikanischen Sprache empfangen wer-
d e n .  ( J L l F H )
TWR hat 4.79O kHz verlassen und benutzt nun abends 4.760
kHz.  Der  Sender  wurde von 1700-1730 und 1800-1845 mi t
gutem Signal  gehör t .  UA/F H)

TANZANIA.  R.  Tanzanias Commerc ia l  Serv ice kann von '1630
an.  wenn R.  Singapore Sendeschluß hat ,  b is  zum Programm-
ende um 2015 auf  5 .050 kHz in  Swahi l i  empfangen werden(FH
Tanzania wi l l  in  der  näheren Zukunf t  noch ke in Fernsehen e in-
führen;  man wi l l  ers t  d ie  neusten Versuche mi t  dem Sate l l i ten-
fernsehen abwarten, um dann etwas derartiges in Tanzania zu

insta l l ieren.  Wer in  Tanzania in  der  Nähe des Ki l imanjaro lebt ,
kann aufgrund eines B rechu ngsph änom ens jedoch klar die Pro-
gramme aus Nai robi  empfangen,  obwohld ie Hauptstadt  Ken-
yas über 300 km entfernt liegt. Das erste Land Afrikas, das
Farbfe rnseh sendu nge n ausstrahlt, ist Zanzibar. Diese können
al lerd ings wegen der  n iedr igen Sendele is tung n icht  auf  dem
Festland empfangen werden. (SADXN)

TUNESIEN. Der  neue 100 kW-Sender  in  Sid i  Mansur  wurde
am 16.11.75 in  Betr ieb genommen.  Tests  wurden beobachtet
auf 9.560, 9.610, 7 .275 und 7 .225 kHz.

UGANDA. Die Uganda Broadcasting Corporation hat nun seit
e in igen Wochen auch e ine Sendung in  E für  Nordafr ika von
203G2100 auf  9 .730 kHz,  jeden Mo,  Mi ,  Fr  und So.  (SCDX)
Die UBC Kampala p lant  anscheinend d ie Einführung von
deutschsprachigen Programmen für Europa. Am 12. November
konnte um 1200 auf  15.325 e ine Ar t  Voice Mir ror  in  deutscher
Sprache von R.  Kampala gehör t  werden.  (SCDX)

ZAIRE. La Voix  du Zai re hat  den Sender  auf  15.350 kHz
wieder in Betrieb genommen. Anscheinend treten aber immer
wieder technische Probleme auf, die zum vorübergehenden
Ausfall des Senders führen.

Asicn
AFGHAN ISTAN. R.  Afghanis tan sendet  auf  3 .390 kHz ( f  rü-
her  4.750)  von 1330-1430 und 1600-1830.  (WRTH/SWN)

ARABISCHE EMIRATE. Die Staaten Ras a l  Khaima und
Shar ja  haben d ie 'A l - lmarat  a l - 'Arabiya a l -Mut tahida '  ver lassen
und geben z.B. als getrennte Staaten auch eigene Marken her-
aus. Die Arabischen Emirate bestehen nunmehr noch aus Abu
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Dhabi  {mi t  Oasa Bura imi) ,  A jman,  Dubai ,  Fuja i rah und Umm
el  Oiwain.  (NS)

CHINA. Prgr .  in  Poln isch 0600,0700 of fenbar  e ingeste l l t .
l N D l E N .  A u s l a n d s d i e n s t  v o n  A I R  a u f  M W :  ' 1 . 1 3 0  k H z :  H i n d i
0430,  Tami l  0530,  Burmesisch 0615,  Kantonesisch 0315-0415;
Kantonesisch 1145-1845,  Nepal i  1930-2010.
1.070 kHz:  Baluchi  1830,  Dar i  1900-1930;  Pushtu 2015.  Per-
s isch 2130-2300.
.590 kHz:  Nepal i  0700,  T ibetanisch 0745-0800.  (Mlv l )
Hier  g ib t  es e in ige neue l \4W-Stat ionen:  Mysore 1.400 kHz,
1 0  k W ;  A l l a h a b a d  1 . 4 2 O k H z ,  1 0  k W ; T a w a n g  1 . 5 3 0  k H z .  1 0
kW;geplant  is t  ferner  e in  100 kW-Sender  bei  V isakhopatnam.
(WRT H/SWN )
Am 6.  November wurde e in neuer  Reqionalsender  in  Por t  B la i r
auf  den Andamanen eröf fnet .

I N D O N E S I E N .  E i n  S e n d e r ,  d e r  b i s h e r  i n  k e i n e m  V e r z e i c h n i s
steht ,  is t  R.  Khusus Pemer intah Daerah Kabupaten l \4agelang
in lv lagelang,  Java.  Der  Sender  hat  d ie  F requenz 2.857 kHz.  Die
Adresse lautet :  Ja lan Aloon 2 Utara,  Magelang.  R.  Y.B.S. ,  Ra-
d io "Yudha" Broadcast ing Serv ice,  Ja lan Salya No.  9,  Denpa-
sar ,  Bal i ,  is t  e in  b is lang ebenfa l ls  unbekannter  kommerz ie l ler
S e n d e r ,  d e r  a u f  1 . 5 1 5  k H z  v o n  0 9 0 0 - 1 1 0 0 ,  1 4 0 0 - 1 6 0 0  u n d
191 5-2100 Ortszei t  sendet .
Außerdem gibt  es in  Denpasar  P.T.  Radio Menara,  Ja lan Sula-
wesi  51,  Denpasar ,  Bal i ,  e in  kommerz ie l ler  Sender ,  der  auf
1.195 kHz sendet .  sowie P.T.  Cassanova,  Rasisonia,  Ja lan
Veteran 4,  Denpasar ,  Bal i ,  Frequenz:  .765 kHz.  (HB/v ia
KW R ZW)
Hier  der  Sendeplan der  Voice of  Indonesia,  Jakar ta,  auf
1 1 . 7 8 9  k H z  ( n o m i n e l l  1 1 . 7 9 0  k H z ) :  1 3 0 0 - 1 4 0 0  i n  F .  1 4 0 0 -

,rlt' '

a l ( t  p .d . ^h \  I  e2sMi t z .6  o55MH!
9  595MHr  50 (W

/ rJ  e -__^ \  3  edsMNz,Z .23OMh,
I  76oMHr  Iokw

1500 in  E,  1500-1000 in  A.  A ls  Erkennungszeichen d ient  Love
Ambon,  welches zu jeder  vo l len Stunde gespie l t  wi rd.
(KW R ZW,N X)
R.  Khusus In formasi  Per tanian,  Surabaya,  sendet  So von 0100-
0400 und 0855-1600,  l \4o,  Di  und Do 2055-0100,  0355-0600
u n d  0 8 5 5 - 1 6 0 0 ,  F r . 0 8 5 5 - 1 6 0 0 .  F r e q u e n z :  4 . 6 9 8  k H z .  ( E A )

I N T E B N A T I O N A L E  G E W A S S E R .  T h e  V o i c e  o f  P e a c e  s e n d e t
i n  E  1 6 0 0 - 1 7 0 0  i F r ,  S a ,  S o  1 1 0 0 - 1 7 0 0 ) ,  1 8 0 0 - 1 9 0 0 , 2 0 0 0 -
2 1 0 0 , 2 2 0 0 - 0 1 0 0 ,  a u f  1 . 5 4 0  k H z .  ( D X R )

I S R A E L .  N e u e  A n s a g e  v o n  K o l  l s r a e l  i n  E .  B i s h e r  h i e ß  e s , , T h i s
is  ls rael  broadcast ing f rom Jerusalem",  je tz t :  This  is  ls rael ,  the
Voice of  Z ion ism, broadcast ing f rom Jerusalem.
Am 15.  November gab IBA bekannt ,  daß aufgrund von Emp-
fangsber ichten von DXern Anderungen im Sendeplan vorge '
nommen wurden (betrof fen waren d ie Frequenzen '12.025 und
1 1 . 6 5 5 ) .

JAPAN. Nihon Shor twave Broadcast ing Co.  (NSB) kann je tz t
wieder  auf  3 .925 kHz gehör t  werden.  Die Stat ion beginnt  ih  re
Sendungen mi t  Glockensignal  und japanischen Stat ionsangaben
um 2040.  Der  beste Empfang is t  zwischen 2100 und 2200.(FH)
Die Stat ion konnte im Dezember auch um 0730 gehör t  wer-
d e n .  ( N S )

J O R D A N I E N .  R .  A m m a n  h a t  a m  2 9 . , 1 0 . 7 S  e i n e n  1 2 0 0  k W - M W .
Sender  au f  .912  kHz in  Be t r ieb  genommen.  Der  S tandor t  w i rd
mi t  A j lun  angegeben.  (SCD X)

KHIVIERE,REP.  Der  Pos tverkehr  m i t  d iesem Land is t  se i t  IV lo
na ten  un te rb rochen.  (OPD)
V ie l le ich t  nü tz t  e in  Vermerk  au f  dem Br ie f  , , v ia  pek ing , , . (NS)

K O R E A  ( N O R  D ) .  T h e  V o i c e  o f  t h e  R e v o l u t i o n a r y  p a r t y  f o r
Reun i f i ca t ion ,  Hae ju ,  sendet  in  E  um 0530-0600 und  2300-
2 3 3 0  a u f  4 . 5 5 1  k H z .  ( S A D X N / R N )
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K O R E A  ( S Ü D ) .  H L K X  T e a m  R a d i o ,  S e o u l ,  1 . 1 9 0  k H z  ( 5 0
kW) sendet  je tz t  in  Koreanisch 2030-0100 und 1100-1230,
E 0700-1100,  Bussisch 1230-1400,  Mandar in  1400-1545,
Mongol isch um 1545.
HLDA, F EBC Seoul ,  1 .570 kHz {250 kW),  sendet  in  Chin+
sisch (Mandarin) 21OO-223O, E 2235-2305, Koreanisch 1000.
1225,  Japanisch 1230-1330,  lMandar in  1335-1555,  Russisch
1600-1900.  (wRTH/SWN)

LAOS. Badiodi f fus ion Nat ionale Lao sendet  je tz t  auch auf
den Frequenzen von R. Pathet Lao. R. Pathet Lao stellte sei-
nen Betr ieb nach 15 Jahren am 25.  November 1975 of f iz ie l l
ein. Gesamtsendep lan des Laotischen R undf u nks: 223O-O2O0,
0400-0600 und 0800-1430 in  Lao auf  8 .630,  7.480,  7.310.
6.210.  6.200.  6.130 und 4.245 kHz.
Am 2.12.75 wurde d ie Monarchie abgeschaf f t .  Laos is t  nun
Demokrat ische Volksrepubl  ik .  (NS)

IVIALAYSIA. Es wurden zwei neue lvlw-Stationen für das Ba-
hasa lV la lays ia Programm in Gr ik  (1.070 kHz,  10 kW) und Batu
l \4e l in tang ( .590 kHz,  10 kW) e inger ichtet .  Folgende Sender  in
West-Malays ia s t rah len R eg ionalprogramme aus:  lpoh,  Malacca,
Penang,  Johore,  Baru,  Kota Bharu,  Kuala Lumpur,  Kuala
Trengganu und Kuantran.  Diese Programme kommen im a l lge-
meinen um 0830-09 '15 und 0940-1136 in  BlM,  0940-1100 in
BM und E,  0830-0930,  0945- '1000 in  BM und Chinesisch,
lpoh a l lerd ings um 0900-0930,0945-1000,  und a l lgemein
0800-1000 in  BM und ind ischen Sprachen.  -

Suara lJ la lays ia sendet  in  Thai  1315-1415 auf  6 .100 kHz,  in
Indonesisch 2315-0015 und 0900-1600 auf  6 .175 kHz und
von 2315-0015 zusätz l ich auI  7 .22O kHz,  in  l / landar in  1100-
1300 auf  11.900,  in  E 0625-0855 auf  ' | .5 .275 und 6.175 kHz,
i n  A  1  5 3 0 - 1 6 3 0  a u t  1 5 . 2 7 5  k H z

Sendeplan des In landdienstes auf  KW:
4.845 kHz:  223O-O13O, 0830-  1000,  1200-1530 (Mo-Fr)

2250.0130, 0800- 1 000, 1 200- 1 530 (Sa),
2250-0130,  0330'0545,  1 200-  1 530 (So) ,
sowie auch 0130-0328, 0630-0830 (lMo-Do).

4.985 kHz:  2230-0130 (So -1630) .  0530-0630 (Sa-1630) .
0930-1630,  auch 0130'0328 und 0630-0830
( lv lo-Do) .

5.965 kHz:  1630-2130,  täg l .  außer  So.
6.025 kHz:  1000-1200,  außerdem 0130-0330 (Sa,  So)  und

0130-0328 {Mo-Do)
6.100 kHz:  1000-1200,  0130-0330,  außerdem 0545-0830

(Sa,  So und an öf fent l ichen Feier tagen) .
7.110 kHz:  Sendezei ten unbekan nt .
7 .2OO kHz: 24 h
7.295 k{z: 2230-0130 {So -1630). 0530-0630 {Sa -1630).

0930-1630.
9 . 5 1 5  k H z :  2 4  h

9.665 kHz:  2230-0130 (So -1630) .  0530-0630 (Sa.1630) .
0930-1630.

9 . 7 1 0  k H z :  2 4  h .
Auf 6.025 kHz Sa/So und an Feiertagen von 0545-0830 keine
chinesischen Programme, stattdessen auf 6.100 kHz. (SWN)
MALAYSIA.  Wie B.  Bale,  Head of  Schedule der  BBC wwh
mit te i l te ,  is t  d ie  L izenz für  d ie  Rela isstat ion Tebrau bei  Johore
Baru im März 1975 abgelaufen und n icht  mehr  ver länger t  wor-
den. D ie Regierung Malaysias gestattete es der B BC iedoch,
solange von Tebrau aus weiter zu seÄden, bis ein Ersatz gefun-
den is t .  Die Regierung Sinqapores hat  angeboten,  das Far  East
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Relay von dor t  wei terzutuhren.  Dte BBC plant  ie tz t ,  d te Sende-
anlagen von Tebrau Stück für Stück nach Singapore zu transfe-
r ieren,  ohne daß der  Betr ieb dadurch e ingeschränkt  wi rd.  Diese
Akt ion so l l  mehrere Jahre dauern,  b is  d ie  Rela isstat ion Singa,
pore schl ießl ich über  4 l \4arconi  250 kW Sender  und 4 Marconi'100 kW Sender verfügt.

PAKISTAN. Die engl ischen Sendungen für  Europa von 1945-
2045 wurden Anfang November e ingeste l l t .  Radio Pakis tan is t
je tz t  in  Europa um 0830-1100 auf  17.665 und 15.1 10 kHz zu
empfangen.  Nachr ichten im Diktat tempo kommen für  Ostaf r i -
ka von 0430-0445 auf  '17.830,  

15.325 und 11.885 kHz,  für
E u r o p a  u m  1 1 0 0 . 1 1 1 5 a u f  1 7 . 6 6 5 u n d  1 5 . 1 1 0  k H z ,  f ü r d e n
Mittleren Osten um 1 530- 1 545 auf 1 1 .885 u nd 9.690 kH z.
(SCD X)

PH ILIPPINEN. VoA Phi l ipp ines in  E von 2200-2400 auf
11.760 kHz ( f rüher  15.290) .  (SADXN)
PH ILIPPINEN. R.  Ver i tas Oversea s ha|  2 .2.3 Kurzwel lensen-
der zur Verfügung, zwei mit 100 kW und einen mit S0 kW. An
Antennen werden umkehrbare und nicht umkehrbare Rhom-
busantennen, vertikale Käiigantennen und eine logarithmisch-
periodische Antenne benutzt. Es werden Sendungen für fol-
gende Zielgebiete ausgestrahlt: Indonesien, Vietnam. Thailand,
Sri Lanka, Südindien, China, Japan, Korea, Burma, Malaysia
und Singapore. Reguläre Sendungen kommen bisher nur für
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lndonesien,  um 2230-230O auf  15.310 kHz und um 1230-1300
auf 1 1.830 kHz. Außerdem gibt es Testsendungen um 2300-
02O0 auf  15.310 kHz und um 1130-1230,  sowie um 1300-
1500 auf  1  1.830 kHz.  Wie bere i ts  gemeldet ,  weicht  d ie  le tz t -
genannte Frequenz in der Regel um etwa 2 kHz nach oben ab.
R.  Ver i tas hat  ie tz t  auch OSL-Kar ten.  (FH )

SAUDI ARABIEN. Esfo lgt  der  Wintersendeplan der  arabi -
schen Programme aus R iyadh:
21.595 kHz:  14OO-1600 /  8Oo

1600-1800 /  2750
17.755 k{z: 0800-1530 / 280()

1.950 kHz:  0300-0730.  1000-2300 /  ND
2350
28Oo
2800
2950

lNDONESlEN.3.484 R KPD Pamekasan sendet  l t .  Gen.  Nlgr .
M.  Tabrani  mi t  110 Wat t .  Hier  noch e in ige Anschr i f ten
(vgl .  d ie  Nummern im WRTH '75) :

95)  Pengasuh Jawabahn Surat  -  2RPD Tingkat  l l ,  Kedi r i ,
Jawa Timor, Slogan: 'Suara Canda B irawa'

101)  J ln .  Jokoto le No.  57,  Pamekasan,  Madura,  Jawa Timur

113)  n icht  RPDK Surakar la  sondern RDK Tasikmalaya mi t
0.6 kw.  J ln .  A lun2 no.  l ,Tas ikmalaya

120)  J ln .  Achmad Yani ,  Kotak Pos 505,  Biak,  l r ian Jaya

125)  J ln .  K.H.  Wahid Hasyim 1,  Trenggalek,  Jawa Timur

126)  J ln .  Jen.  Achmad Yani  156,  Kotak Pos 247,  Wonocolo,
Surabaya, Jaw,a Timur

PDK Bandunq auf 2.503, Jln. Pemuda Tengah Nlo. 27, Claten,
Jawa Tengah

60) Selong, Lombok, Nusa Tenggara Barat

63) Jln. Jend- A. Yani 39, Serang, Jawa Barat

OATAR. Oatar Broadcasting Corporation, Doha, sendet auf
9.570 kH z von 0300-0700 u nd 1 000-2 100, freitags durch-
gehend von 0300-2100.  (WDXC)
Der Sender  konnte im Dezember bei  Sendeschluß mi t  mi t t lerer
bis guter Oualität aufgenommen werden, wenn der Empfangs'
or t  für  RTVE Madr id  in  der  to ten Zone lag.  Die Wei te der  to-
ten Zone ist von den Au sbreitu ngsbed ingu nge n abhängig und
somit  täg l ich verschieden.  {FH )
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9.730 kHz:  1900-2300 /  280"
9.72Q k{z: 0300-0730. 1000-2300 / ND
7 .25O kHz: O5O0-0815 / 2350
7.220 kHz.  0300-0730,  1000-2300 /  ND
7.190 k Hz: 1545-2300 12350
6.130 kHz:  1600-2300 /  2950
6.085 kHz:  0500-0830 /  2950
6.000 kHz:  0300'0730,  1000-2300 /  ND

ND = nondi rect ional  (Rundstrahler)
Sendeplan der  Stat ion Jeddah;  Arabisch:  0300-0830,  1000-
2300 auf  9 .670 kHz,  F remd sp rachenprogramme: 0600-0800,
1000-1300 und 1600-2200 auf  11.855 kHz.  und Asiendienst
v o n  1 3 0 0 - 1 6 0 0  a u f  1 5 . 1 1 5  k H z .  ( K W R Z W - N X i

SRI LANKA. Sendeplan des Al l  As ia Serv ice in  E:
0 0 3 0 - 0 2 1 4  a u f  9 . 7 2 0 . 6 . 0 7 5 .  4 . 8 3 5  k H z ;
0214-0430 auf  15.425.9.72O.6.075 {b is  0230)  kHz;
1230 -  1730 auf  15.425 (b is  1530) .  9 .72Q,7.19O k{z;
1530 -  1730 auf  4 .835 kHz.
Europadienst :  1900-2000 auf  '15.12O,9.720 und 7.190 kHz.
S ü d o s t a s i e n d i e n s t :  1 0 3 0 - 1 1 3 0  a u f  1 7 . 8 5 0 ,  1 5 . 1 2 0  u n d  1 1 . 8 3 5
k H z .
DX-Programm von Adr ian Peterson,  Radio lv lon i tors  In terna-
t ional .  So 0415-0430 auf  15.425,9.72O kHz im Al l  As ia Ser-
v  ice.
Testsendungen in  E auf  3 .395 kHz von 1330'1730.(WRTH/
SWN)

TAIWAN. BCC Taiwan sendet  für  Europa in  E 1900-2000 auf
17.890,  17.720,  1 5.370,  15.125,  1 1.860,  1 1.825,  9.685 kHz.
Für  Nordamer ika,  den Fernen Osten und Pazi f ik  um 0200'
0350 auf  den g le ichen Frequenzen p lus 7.130,  5.980 und .890
k  H z .  ( N Z D X T )

THAILAND. Al le  f remdsprachigen Programme der  kommer-
z ie l len und Mi l i tär -Stat ionen in  Thai land wurden e ingeste l l t .
Nur  R.  Thai land hat  d ie  Genehmigung,  F remdsprachenpro '
gramme auszustrahlen.  (SCDX)

YEMEN. R.  Sanaa sendet  ie tz t  von 0300-0800 und 1 100 '2200
auf  7.300 und 5.805 kHz (nur  b is  2015) .  (BBCN4S)

Amcrika
BOLIVIEN. R.  Di fusora Tropico is t  der  Name e ines neuen
Senders. der auf 4.744 kHz arbeitet.
R.  A l fonso Padi l la  Vega sendet  auf  3 .496 kHz mi t  0 ,3 kW.
(Hot l ine)

BRASILIEN. R.  Araraguara,  ex 4.915,  wurde gegen 0000 auf
3.365 kHz gehört. R. Ribeirao Preto OSY von 3.265 auf 3.205
kHz,  ebenfa l ls  gegen 0000 gehör t .  (SWN)
PRE2,  R.  Vera Cruz,  RiodeJanei ro,  (1 .430 kHz) ,  sendet  je tz t
24.h täg l ich a ls  R.  Amer ica,  ZYE88.  Adresse:  Rua Buenos
Aires 168-2 andar  CEP. BR -20000 Rio de Janei ro.

TH€ VOICE OF AMEEICA.^','-.:1"'"r:'^'...'

W. or€ pl.o!.d to .onJirü you
.*prion ot our broddco.r

r'.. ...tt4.1;ppi9:-3..89-1sx.-s3s!'lor
at 830 cl!'r on Da., !U, rE74

1 . 8 0 0  k  H z :  0 8 1 5 - 1 5 4 5
1 . 7 8 0  k  H z :  1 5 3 0 - 1 9 0 0
9.745 k Hz:  0500-0800

0830- 1 600

I:l,s scbtffhavlr
P,o. 3ox 131
!-2130 lot.nbürg. l"
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R .  Di f .  Teres ina,4.835 kHz,  hat  je tz t  d ie  fo lgende Adresse:
Rua Barroso 227 \not re) ,2 '  pav imiento,  Edi f ic io  Uniao.  CEP,
BR-64000 Teres ina.  P l ,  Bras i l .  (SCDX)
R.  Nac.  de Bras i l ia  baut  augenbl ick l ich in  der  Nähe von Reci fe
e in ige Ku rzwel lensender  für  e inen Westaf r ikadienst .  Auch is t
d ie  Einr ichtung e ines nat ionalen F l \4-Netzes vorgesehen
i S C D X )

CH I  L  E.  CB 146,  D imension Ciento Cuarenta y  Seis  wu rde in
den USA auf  9.647.5 kHz von 0000-0300 gehör t .  Anschei -
nend handel t  es s ich bei  d ieser  Stat ion um das f rühere R.  Yun-
gay,  das s ich umbenannt  hat .  (SCDX)

DOI\4 lNlKAN. REP. R.  Neyba is t  e in  neuer  Sender ,  der  auf
4.987 und '1 .580 kHz arbei te t .  Die Stat ion gehör t  V ic tor  Jaar ,
der  DX'er  is t  und se lbst  d ie  OSL's  ausste l l t .  (SADXN)

GEHEII \4SENDER. R.  Euzkadi ,  la  Voz de la  Resis tenc ia Basca,
sendet  in  S und Baskisch von 1930-2000,  2000-2100 und
2130-2200 auf  Frequenzen zwischen 13.300 und 13.200 und
zwischen 12.100 und 12.000 kHz.  (BBCMS/ l \4oni tor )

KANADA. CKEY beabsicht ig t ,  CHIC Brampton ( .790 kHz)
aüfzukaufen.  um die Stat ion zu Kanadas erster  "a l l  news radio
stat ion"  zu machen.
In Toronto wurden Pläne zur  Gründung e iner  vö l l ig  neuen Sta-
t ion nörd l ich der  Stadt  in  Markham geschmiedet ,  d ie  24 h
tägl ich mi t  50 kW senden sol l .  (MM)
CH FA .680 kHz in  Edmonton hat  se inen Sender  von 5 auf  10
kW verstärkt .  CJLS Yarmouth 1.340 kHz arbei te t  je tz t  24 h
tägl ich mi t  5  kW. CFRS 1.600 kHz in  Simcoe,  Ontar io ,  hat
je tz t  das Rufzeichen CHNR. {DX-Mag.)

KOLUMBIEN. R.  Nacional  de Colombia hat  d ie  Frequenz
15.335 kHz reakt iv ier t .  Es is t  ungewiß,  ob s ie  für  längere Zei t
benutzt  werden wird.  {SCDX)
Radio Veinte is t  e in  neuer  Sender  der  Ket te CARACOL auf

4.860 kHz.  Er  s teht  vermut l ich in  Medel l in .  (ADXCI)
B.  Nac.  de Colombia ( INRAVISION) über t rägt  Nachr ichten-
sendungen von RTVE, der  DW, RCI und VoA um 1220-1300
(außer  Sa und So) .2330-2400 (außer  So) ,  und um 0200-0230
{au ßer  Mo).  {WDXC)

N I E D E R L A N D I S C H E  A N T I L L E N .  T W R  B o n a i r e ,  R a d i o
Transmundia l ,  kann an Werktagen nach döm Sendeschluß von
R. Austra l ia  auf  9 .570 kHz um 0915 in  P und S empfangen
werden.  ( lMB/F H)
PJD2 The Voice of  S int  Maar ten OSY auf  1.300 kHz.  (MWN)

VENEZUELA. Folgende Sender  s ind n icht  im WRTH enthal -
ten (s iehe auch wwh 10) :
R.  lmpacto,  YVRM, mi t  Sendern in  Caracas auf  1 .260 kHz
(5 kW) und in  Valencia auf  .850 kHz (von 1330-0400 täg l ich) .
R.  lmpacto is t  auch auf  3 .355 kHz zu hören.  Adresse:  Resi -
dencias Parque Sta.  Monica,  Avenida P.M. Morantes,  Caracas.
Radio landia,  YVJJ,  in  Cat ia  la  Mar.  auf  1 .450 kHz (5 kW).
Sendezei t :  1000-0400.  Adresse:  Edi f ic io  Caoma, lbarras a Pe-
lo ta,  Caracas.  Venezuela.
R .  B a r i n a s ,  Y V R E .  a u f  1 . 1 9 0  k H z  ( 1 0  k W ) ,  S e n d e z e i t :  1 0 0 0 -
0400.  Adresse:  Edi f ic io  Jard in,  Avenida Las Acacias,  La F lor i -
da. Caracas.
R.  Independencia , ,Canalde oro del  Sur" ,  YVJG. auf  1 .380
kHz {5 kW),  in  Ciudad Bol ivar ,  Sendezei t :  1000-0400.  Adresse:
Centro res idencia l  e l  Bque,  Edi f .  Ecuador ,  PB 1-8.  Avenida L i -
bertador, Caracas.
R.  Vis ion,  Maracay, .650 kHz,  und Caracas, .950 kHz (5 kW),
Sendezei t :  1000-0400.  Adresse:  Avenida Ricardo Zuloaga,  Los
Charguarams, Caracas.
R.  Uno,  1.340 kHz (5 kW),  1000-0400.  Adresse:  Edi f .  V i tor ia ,
Cal le  Chaca i to .  Chacai to .  Caracas.
Die Adresse von R.  Guaica ipuro,  1 .360 kHz,  is t  Edi f .  Guaica i -
puro,  Cal le  Bol ivar ,  Chara l lave,  Edo.  Miranda,  Venezuela
{YV R DX/SCD X)
R.  Rumbos kann bei  s ign on um 0855 auf  9 .660 kHz gehör t
werden.  (AK)

Unter  guten Bedingungen (a ls  Long Path Ind ikator)  auch auf
4.970 kHz im 60-m-Band.  (FH )

!n5!c slnnlgrt ,r;mr !trt4lc !3 clxtii.fic
r[a tr]rrrtn,2.8 rpio,9oa -9r axün
llltltio r.n!{o - 6! coD, 1],100 - !sr.s;lc t;Jtc.
!81.9!..
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Ozeanicn
AUSTRALIEN. Der  aust ra l ische Min is ter  für  Medienfragen hat
vor  e in iger  Zei t  e iner  Reihe von Univers i tä ten L izenzen für  den
Betrieb von UKW-Sendern erteilt. Bisher gibt es noch keinerlei
UKW-Stat ionen in  Austra l ien.  {SADXN)
ABC Br isbane VLQ9 kann zu verschiedenen Zei ten auf  9 .660
kHz mi t  mi t t lerer  b is  schlechter  Oual i tä t  empfangen werden.
Via Long Path zwischen 0800 und 0900 und via Short Path
zwischen 1300 und 1400.  lAK)

A U S T R A L I E N .  R .  A u s t r a l i a  O S Y  v o n  1  1 . 8 7 0  a u f  1  1 . 9 6 5  k H z
para l le l  zu 9.770 und 7.235 in  der  Zei t  von 1500-1730.(KWRZ
( K W R Z W . N X )
R.  Austra l ia  is t  b is  1230 aut  11.74O kHz mi t  mi t t lerer  b is  guter
Oual i tä t  zu hören.  Wie der  Sender  kürz l ich bekannt  gab,  is t  der
250 kW-Sender  in  Carnarvon sei t  20.12.  im regulären Betr ieb.
Sendezei ten:  0800-1030 auf  9 .540 in  indonesisch,  1030-1300
in Mandar in  und 1300-1430 in  cantonesisch auf  9 .560 kHz.
Der  100 kW-Sender  nahm seinen Betr ieb am 1.1.76 auf ,  (FH )
Auch d ie Rela isstat ion Darwin is t  ie tz t  te i lweise wleder  be-
t r iebsbere i t .  Zwei  der  250 kW-Sender  werden je tz t  zu fo lgen-
den Zei ten e ingesetzt :  1800-2100 auf  6 .015,  2000-2130 auf
6.195,  2100-2300 auf  7  . '140,  1030-1430 auI  7  .260,2300-0100
auf  15.185,  0030-0230 auf  15.415 und 0800-2100 auf
1 7 . 8 9 5  k  H z .  ( S C D X )

PAPUA NEW GUINEA. R.  Madang wurde in  R.  lv ladang Cen
tra l  Dis t r ic t  umbenannt .  (DXR)
Wie aus e inem kürz l ich e ingelangten OSL-Br ie f  hervorgeht ,
werden z.Z,  ke ine Morgensendungen von R.  New l re land
\2.428 kHz,2 kW) mehr ausgestrahl t .  Da d iese Stat ion b isher
in  der  BRD nur  e inmal  zwischen 2020 und 2027 gehör t  wurde,
dür f te  je tz t  ke ine Chance mehr bestehen,  d iesen raren Sender
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SOLOMON ISLANDS. Wie in London mitgetei l t  wurde, sol len
d iese  Inse ln  bere i t s  am 2 .1 .76  e ine  Se lbs tverwa l tung  e rha l ten .

TUVALU.  D ie  E l l i ce  l s lands ,  d ie  f rüher  e inen  Bes tand te i l  der
G i lber t  &  E l l i ce  l s lands  b i lde ten .  b i lden  vom 1 .1 .76  an  e ine

zu  empfangen.  E ine  Wiederau fnahme der  Morgensendungen
is t  a l le rd ings  vorgesehen.  (RJB)

NAITONAI.

BIOA|rcASTING
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separate Kolonie unter dem Namen Tuvalu. Die Gründung

einer neuen Rundfunkorganisation wird erwartet. (SCDX)

ANTARCTICA. AFAN hat seine Testsendungen abgeschlossen,

und sendet nun nach dem folgenden Schema: von November'

Februar  au f  6 .012 ,  von  März -Oktober  au f  7 .215  kHz.  D ie  S ta -

tion ist 24 h täglich mit 1 kw in der Luft. (SCDX)

Für Mitarbeit dankt wwh in diesem Monat:
AK - Albert Kosnopfel; CL - Christian Leuner: FB - Frank

Biermqnn: HB - Hartmut Bahn: HR - Horst Rauch; JA -

Jürgen Aust;JL Jürgen Lohuis; IM - Ioachim Mitschelin;
MB - trIartin Brand; NS - Nils Schiffhauer; KPR Klsus-Pe-

ter Rehberg; PB - Peter Boeck; RP - Rsiner Pinkau: TL -

Thomas Lustig; RJB - Rupen Jo Bale, Programme Officer von

R. New lreland.

lUeitere Quellen:
ADXCI - Argentine DX Club International
BBCMS - BBc-Monitoring Service
DX-Mag. - DX-Magazine (WWDXC)

DX-Obs. DX-Observer (O V-Südniedersachsen)
DXR - DX-Radio lSveriges Radioklubb)
EA - Eter Aktuellt (Dx-Alliansen)

Hotline (Italia Radioclub )
Kll RZ ll-N X ( Kur zw elle nring Ze ntral- ll e s t falen )
Monitor llnternat. Short Wave League)
MllN - Medium tlave News (Medium llave Circle)
NllZ - Nordwestzeitung Oldenburg
NZDXT - New Zealand DX Times
MM Medium Wave Monitor (MWAKI)

OPD Obelpostdirektion Düsseldorf
RN - Radio Nederland / DX Juke Box
SADXN South African DX News (SADXC)

SCDX - Sweden Calling DX'eß (R. Schweden)
SS tll,lr/ Swiss Short tlave News ISSI|C)
SI,IN - Short llave News (DSI'IA)

WDXC - llorld DX Club
WRTH - l4orld Radio TV Handbook Verlag
YVRDX yV Recepciones DX, Venezuela.

Redak teur d ieser Ausgab e:
Frank Helmbold (FH), Schlehenstr. 7, D-4700 Hamm I, BRD.

LetzJe ileldunlten
INDONESIEN. RRI Goronta lo,  b isher  mi t  1  kW verzeichnet ,
hat lt. OSL eine Leistung von 10 kW.

VIET -  NAM. L iberat ion Radio (9.620 kHz,  zu hören von
1100-1500) hat ietzt folgende Ansage: 'Day la dai Phat-thanh
GialPhong, phat-thanh tu lhanh-pho Ho Chi Minh' oder, über-
setzt: Hier ist Radio Befreiung, wir senden aus Ho Chi Minh
Stadt. Geschlossen wurden die F requenzen 4.995, 6'055,
7 .416,  10.224,7.470 und 10.01O. Die neue Stat ion 'L iberat ion

Radio'arbeitet auf Frequenzen im31141149 mb, in Japan
jedoch nur auf 6.165, und 9.620 / 2200-0000 und 080G1500
gehört.

AFGHAN ISTAN. 4.750 wurde durch 3.390 während der Zeit
von 1330-1430 und 1600-1830 ersetzt. (DSWCI)

lNDlEN. M ittelwellen-Stationen sind: Mysore, 1.400 10 kW
sowie Allhahabad 1.42Q kHz, 10 kW und Tawang 1.530 kHz
10 kW. Geolant ist außerdem ein l0o-kw-Sender in
Visakhopatnam. (DSWCI)

KOREA, REP. OF.  Yanggu nun 1.115 kHz (ex .540) ,  ebenso
wie In ie  1.115 (ex .9101,  Soquipo auf  1 .320 kHz (ex 1.240)
und Chongju auf 1 .060 kHz (ex 1 .370).

Sendeplan von TEAM-Radio: Kor. 203G0100, 1 100-1230,
Englisch 0700-1100, Russisch 1230-1400, Mandarin 1400-
1545, Mongolisch ab 1545. Sendeplan von HLDA: 21OO-223O
Chinesisch/Mandarin, 2235-23O5 Englisch, 1000-1225 Korea-
nisch, 1230-1330 Japanisch, 1335-1555 Chinesisch/Mandarin,
1600-1900 Russisch, alles auf 1.570 kHz. (DSWCIl

MALAYSIA, WEST. Hier die bestätigrten Meldungen über die
kompletten Sendepläne und Standorte in diesem Land:
Neu ist Grik, 1.070 kHz, l0 kW mit BM-Programmen und
Batu Melintang.590 kHz, 10 kW. Reqionalsendu ngen werden
z.B. durch lpoh, Malacca, Penang, Johore, Bahru, Kota Bahru,
Kuala Lumpur, Kuala Trengganu und Kuantran ausgestrahlt.
Typisch dafür sind die folgenden Uhrzeiten: 0830'.0915, 094G
1136 in Bahasa Malaysia (BM-Programme), 0940-1 100 in BM/
Englisch, 0830-0930, 0945-1 000 in BM/Chinesisch außer I poh,
die von 0900-0930, 0945-1000 serden und in BM/lndian
0800- 1000.
Anscheinend hat man die neuen Sender aufgrund der steigen-
den kommunistischen Aktivitäten in diesem Gebiet eingeführt.

SUARA MALAYSIA:  6.100 kHz,  l315-1415 in  Thai ,  6 .175
kH2,2315,0900-1600 in Bahasa Indonesia, 0625-0855 in
Engl isch,  7 .200 kHz 2315-0015 Bahasa Indonesia,  11.900 kHz,
1100-1300 Mandarin und 15.275 (Kota Kinabalu - scheint
also doch auf Sabah zu liegen!!) 0625-0855 Englisch, 153O
1630 Arabisch.
4.845 : 223O-O1 3O, 0830- 1 000, I 200- 1 530 ( M o- F r) ; 2250-
0130, 0800-1000, 1200-1530 Sa; 2250-0130, 0330-0545,
1200-1530 So, ebenfalls 0130.0328, 0630-0830 (moDo).
4.985: 2230-0130 (so: -1630),0530-0630 (Sa -1630),0930-
1630, auch 0130-0328 ( Mo-Do), 0630-0830 {Mo-Do).
5.965: 1630-2130 täglich außer montags.
6.025: 1000-1200, Sa/So auch 0130-0330 und Mo-Do 0130-
0328.
6.100: HS 1000-1200. 0130-0330. auch 0545-0830 (So/Sa
sowie Feiert.)
7 .2OO: 24 h
7.2951 223O-O13O (So: -1630), 0530-0630 (So: -1630), 0930-
1630.
9.515:  24 h
9.665: 2230-0130 (So: - 1630), 0530-0630 (Sa: -1630).0930-
1630.
g.71O: 24 h (DSWCI)

SAUDI-ARABIEN.2 neue Stat ionen:  Nuzla .720 kHz,50 kW
und Gizan.576 kHz,  1 kW.

TÜRKEl. Eregli Kömür lsletmeleri 6.608 kHz werktags von
1730-1830 mi t  0 .15 kW. 'Eregl i  Coal  Mine Adminis t rat ion,
Eregli, Türkei'. (DSWCI)

ALGERIEN. NEU is t  6 .158,5 kHz,  gehör t  in  den USA s/on in
Arabisch um 0600.

CSSR. Interprogramm R. Prag jetzt auch von 0630-1200 auf
MW 1 .286 kHz.  (T L)

FRANKREICH. R egionalprogramm über  France Cul ture an
Werktagen um 0615-0700, 1 105- 1 130 und 1700-1900. In der
letzten Sendung werden lokale Bildungs- und Sprachprogram-
me gesendet. (H R,TL)
Gesch lossen wurden d ie Stationen Paris 1.070, tyon 1 .241 ,
Rouen 1.241,  L imoges 1.349,  Bordeaux 1.349,  Rouen 1.403,
Nime 1.594 kHz.
Neu s ind Bast is  1.070,  Ajacc io 1.160 kHz mi t  Programm France
Inter.
F requenzwechsel: Nizza von 1.484 auf 1.403, Toulouse von
l .349auf  l .241,Brestvon 1.241 auf  1  .070,  Grenoble von
1.349 auf  1 .070,  crenoble von 1.2184 auf  1 .403,  Montpe ier
von 1.403 auf 1.070, Besancon und Dijon von 1.493 auf
1.403 kHz.  {EA)
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7ßx'q,Uronih
Januar -  Februar

16 "Las Lumbres"  in  Jaen,  Spanien
17 Feiern in  Barcelona,  Spanien

San Anton Fest iva l  in  Jaen,  Elche,  Ler ida,  Madr id .
Palma de Mal lorca,
San Sebast ian Fest iva l  in  Huelva

i8 ELWA L iber  ia  {1954)
Lokale Fejern in  Mendoza,  Argent in ien
Jahrestag der  Revolut ion in  Tunesien

19 lokale Feiern in  Salvador ,  Bras i l ien
20 GrLlndungstag in  Rio de Janerro

San Sebast ian Fest iva l  in  San Sebast ian
Tag der. Armee in lVlali
ö r t l i che  Fe ie rn  in  R io  de  Jane i ro
Sturz  von  Präs iden t  Perez  J imenez  1958 in  Venez le lä
R  E l C o n d o r ,  L a  P a z  B o l i v i e n  i i 9 3 8 )
Tag der  Repub l i k  in  Uganda
Tag der  Repub i i k  in  Ind ien
N a t , o n a { f  e i e r t a g  i n  A  u s t  r d l i e n
WIPR Puer to  F ico  (1948)

Fes t i va l  des  San Va le ro  in  Zaragoza ,  Span ien
R Nac iona l  de l  Peru ,  L ima {1938 i
R D ia r io  da  Manha.  Bras i l i en  (1955)

Nat iona ls r  F re ihe i ts tag  in  den  USA
R  I  V  N a c  o n a ' ,  B o g o t a  { 1 9 4 0 )
Granada fe ie r t , ,San  Cec i l l o "
S e g o v i a  l e  e r t  , , Z a m a r . a m a  a "  ( C o ' p , r s  Q 6 1 , r 1 ; 1

{v- l ste Son ntag)
Cuenca {e ie r t , ,A lmonac id  de l  l v la rc luesado "

Schree'festival in Sapporo, Japan

, , f  :üs t . i s  de  inverno"  in  Maraga,  Span ien
LV de  Oueza l tenango Guatemala  (1937)
ör t l i che  Fe ie rn  in  Por to  A legre ,  Bras i l i en

4 Unabhängigkei ts tag in  Sr i  Lanka {1948)

Zur Bcachtung:
MITTELWELLE:

Gle iche Anordnung und Kr i rze l  wieauchbet  KURZWELLE.

KURZWELLE:

Anordnuna:  Frequenz,  Zei t raunr  in  GMT, St .J t ioD,  ITU Landeskenner .

SIO aus dem SINPO, Ptogrammdetails, Hor.Jatum und KL)rzel det Mit

Abkirzungen zu'Programmdetails': nx Nachrichten. wx Wetrer,

mx Musik, s/on -Sendebeginn, s/off ader c/d Scndeschluß, f/in der

Sender komrnt aufgrund det Enpfanqsbedingungen uber das Raus.:hcn
(lnterferenz t'indet hier keine Benjcksichtigung) f/out Gegenteil van

t'/in. Die Spnche sollte immer angegebeu werden, ohn.) sie isr .:in log

so gut  wie wct t los.  S ic  wrd entweder mt t  ihrem eßten Buchstahen
(A Arabisch,  E Engl isch,  F Französtsch,  G Deutsch)  oderml t tn- .h

rere n B uchstaben si n nvol I ahqc k urz t.

Wi t  b i l len unsere Leser ,  d ie  T ips nach obigem Schema ?u ordt )cn,  r1t )

vo l ls t : ind ig und damtt  in  der  Rcgel  unbatchbar  s tn. l  Ttp: ; . .J ie  nur  etn€

Ernpfanllszeil statt eincr HL;tdduer angeben und auf qenLiqende Detrtl!)

verz ichten.  Sie zeugen damit  auch van e iner  Obcr f l , ich l ichkei t  des

U T I L I T Y :

Anordnung:  Frcquenz,  Rufzeich. :n ,Stat ian,  ITL/-Landeskcnne,  Ut t ,z t : , '

in  GMT, Prcgtani rn lcw Morsr : ,  lD s tat ionskenner ,  vnt  Ant .qesrh l "

fe, vnnt vn mainnlich. vmf vni weiblk:ti, rv l estst:hlt)1t'., nj. ir.!. h

A:}L UMSCHAL.

Ar i t ) r ( tn t lnq:  I  and,  Siar io t i  Fr .out : t )1 .  tSL / r i i .  B. : \ i . t t tq t i r )esz. t t  ic j

Tdg: : ,  n  Mctn, t r r :  , 'nd ^ ,  W') ! 'h t 'o) .  Zerher  t )h  t : r  l , t  r ' ,1er  rh ' r .  I

Ru.kpark '  t lR( : .  h , ! : : i . t t r .  wu!de,  Kl i t7 , i i  4 t ) .  Mi !1rh. t i : ls  i , r i  t \ .1

CKet te,L Et ie t ,  F Fel tkr r te  X - ] . )nst tqes,  t  t ip  \ l3hrb. : r i rh ' .

fis ljr's! Ut) teEei.l] !1t:r

29
3 1

1 - 3

1-1 5
2

5  T a g  r l e r  V e r  f  a s s r r n g  , n  M e x i c o  { l }

t !

'i,1ai
li'r a i

r','G
'r1,iC
,Jr,iG

!1,1(:

U H

U H

\JVG

["/G

6 Neuseelandtag
7 RIAS Ber l in  (1946)
9'11 Cebreros wird in Aviiat Spanien, geieiert
10-11 Karneval  in  Bras i l isn,  Uruguay,  Venezuela
14 R Si rena Bras i l ien {1960)

2 0 0  1  2 3 0  O R F  W  i e n
2 0 0  1 3 5 0  D ! V  K o  l n
2 1 5  ' 1 3 0 0  

B B C  L o n d o n
3 3 0 -  1 4 0 0  O R F  W  i e n
4 0 0 -  1 4 1 3  R  B  u d  a p e s t
5 1 5 1 5 2 8  R  B  L r c l a p e s l
5 3 5  1 5 5 0  R A I  R o r n
600 1630 DW l (ö  ln
630 

'1655 R B eograc l
6 3 0  1 6 5 5  R  W a t s z a w a
700 1730 R Schr .vec len

1 1 5  1 l 3 O  R  S c h w e d  e n
7 0 0 - 1 7 2 5  R  T  i r a  n a
7  0 0 '  1 7  3 0  F E B C  l M a n  l a

7 0 2  1 7 3 0  R  P r a g
7 1 5 1 8 0 0  R C I  M o n t  r e a  I

6 0 6 5  9 6 6 5  m  t t e l  s c h l e c l r i
UH I,!G AA

' l  
1 7 8 0  n r  t t e l  U H

9375 qu t ,  7275 m t te l  \ ' !G
61 20  sch lech t  un te f  l \4oskaLr
in  D u  nc l  R
1 2 8 6  g u t

1 5 3 2 5  +  1  7 9 2 9  q q 1 1  m  1 1 s
U H  W G

5995 gLrt \ 'VG
1 3 4 0  m i t t e l  u n t e r  B B C  W G
6 1  1 0  q u t  A A

Deutschrprachige
Programme
0 7 0 0  0 7 3 0  R  J a p a n ,  N H K
I 1 0 0  1  1 3 0  R  A t c t h a n i s t a n
1 2OO' 1 225 R \ 'V arsza!'v.l
1 2 O O  1 2 2 5  R  B  L r l <  a  r e  s t

1 2 0 0  1 2 2 5 R T  r a n a

i  5 4 3 0  k H u  r . r l t i c
I  51  95  sc l r  r :L :h '
6 1 3 5  I  7 1  2 { r + ! 1 5 2 5  q L r :  U H
9 1 J 9 0 -  1  1 7 7 5  g u l  U l l
969  0  sch  ec i . :
93  75  91L  r t
7 2 9 0  m l r t e l  s c l r  c c h t
6 1 5 5  q ! t ,  ! 1 7 7 0  m  t 1 . l
607  5  ! r i t
5 9 7  5  ! ! t  i n r I  S . r l
6 1  5 5  q L r t

7 1 5 5  q ! t

61  1  0  g r i r t
5990 sc l r  ech t
6 0 7  5  q u t

6 1  0 0  0 u t
7 1 2 5  m  i t t e

Reclakt io n: Will i  Bcrnok,
7J  J  Bauer lan( ls I tqße.2J90 F te  nsburg
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i l i t te lwcl Ie
EUROPA

557
0Y5

6 1 1
701
710
719
724
728
746

809
845
881
890
890
890
899
980

1079
1142
1  169
1250

127  7
1295

1 ? t ?

1340
r349

t J o /

1457
1466
1475
1493
1502
1529
1554

t 5 0 z

I coz

1570
1578

IBE RI  EN

917
1394

0945-  RDDR I  Keula
1015-1031 BBC London
1545- JRT Sarajevo
1005- wD R
1705- Rennes I
1717-  RFE Holzk i rchen
2100-  ORF Klagenfur t
2110- E IRT Athens
0010-0015 JRT Sara jevo ?
2210-  RTB Lugoj

1450- R Skop.ie I
2350- Elista, Majak px
2120- Titograd
2021-  ORF Linz 2
2030- NOS Hengelo 3
2O4O NRK
0248- Yoshkar-Ola, Maiak px
2O'lO- SR Göteborg
1110-  R Capodis t r ia
1340-  AFN
1234- JRT Koper
1420-1435 RTE Cork/Dublin

0102-0105 Pennine R,  Bradford
1133-1208 Manx Radio

0920- NBK Stavanger
2315- Swindon ?
2303-2305 Gola ?

2212-2220 RSR Saviese
1335-  R Ti rana,  Durres
1512- NRK lowpower
1247 Ukra ine,  Majak-px
1530-1003 Buje,  R Pula
1852-  Polsk ie Radio
1854- R Vaticana
1612- Smarje pri Jelsah

1445-1550 R B rez ice

1515-1530 Amal ias
1029-1 O32 Leningrad, Majak-px
1930- NRK F redeiikstad

2353- EAJ2, R Espana
1011-  EAK68,  RP Santander

6010 mittel
11900 mit tel
15155 gut
15300 gut
9022 gut
1 1800 mittel (nurSa+Di)
5960 gut
1 1780 gut
6055 qut (nur Di)

1 9 . 1 1  T L
2 5 . 1 1  T L

2 5 . 1 1  T L
3 0 . 1 1  H J A

2 . 1 2  T L

2 0 . 1 1  T L
1 7 . 1 1  T L
2 5 . 1 1  T L
1 6 . 1 1  G F

7  . 1 2  H J A
1 6 . 1 1  T L
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1830-1900 RF I  Par is
1800-1850 R RSA

1830- 1900 HCJB Ou ito
1900-1930 St .  d .  l ran
l93G'1945 SLBC Colombo
1940- 1950 St. Griechen lands
2000-2100 RNB B ras i l ia
2O45-21OO,,Malta Call ing"

AA
AA
U H
U H
AA
AA
U H
AA
U H

21OO-213O HCJB Ouito 15300 mittel
2135-2200 RAE Buenos Aires 11710 mittel

UH
UH

Recht herzlichen Dank den Mitarbeitern: AA - Alfred Al'
brccht (satellit 2000 mit Teleskopantenne); UH - Urich Hille-
brand (satellit 2000 mit Teleskopantenne ); Euer Redakteur
lt/G - IliUried Gdrtner, Ithstr. 10,3000 Hannover 21 (Satellit

1000 mit Teleskop- und Rahmenantenne).

Beitftge bitte direkt an l|ilf ed Gtirtner.

DDR 44333
G 23432
YUG 33422
D 34444
F 33443
D 23322
AUT 32422
GRC 31 - -  1
YUG 44444
ROU 54444

YOU 43433
URS 343{l
YUG 41----1
AUT 42422
HOL 43433
NOR 33422
URS 22432
s 54454
YUG 44333
D 34333
YUG 31442
IRL 54444

G 44433
G 44444

NOR 55444
G 31431
YUG 45444

sut 43433
ALB 44333
NOR 33433
URS 42443
YUG 43443
POL 44433
cvA 45444
YUG 42443

YUG 33433

GRC 43443
URS 33433
NOR 44333

E 44343
E . 33433

Rad ioplay, 1000 TS, nx
E test ann, London address, HR off at that time
western style pop and musical-mx
,,Echo West" regional-px
,,France Culture", book reading
polish, western pop-mx, male tx

28.11
2 . 1 2

HJA
T L
HJA
HJA
HJA
HJA

( l r

T L

HJA
HJA
T L

G F
G F
G F
T L
G F
HJA
HJA
T L

25.1
26.1
25.1
25.'l
1 6 . 1  1
1 6 . 1 1
29.11

7  . 1 2
29 .1  1
1 7  . 1 1
1 6 . 1
t o .  I

1 6 . 1
1 6 . 1
3.'12

1 6 . 1 1
7  . 1 2
7  . 1 2

23.11

lD,  nx,  t ime
greeK songs
relay of R Zagreb night-px /l 1124 + 1133
Rom radio-magazine,2230 touriSm and music
(4 languages)
H itparade, tx on Zagreb-Festival
// 836, Roma off
l ight  mx,  lS
tx ,  l ight  mx
oublic entertainement
Norw, polit. tx
/ /  890 + 908,  UNID carr ier  ORM, Mi lano of f
Swed. tx
Itäl px, greetings, ital songs
,,Weekend World" px
Relay of  R L jubl jana / /  91?,  under  SDR
pop mx, adverts, E tx, // 566 HOL + HNG
barelv audible at that time
nx, local wx, jingle,0105 s/off, then test-tx
pop mx + talk, 1202lD: ,,Broadcasting from
Douglas on the wonder fu l  ls le  of  Man,  th is  is
Manx Radio"
concert mx (Bach),0940 fade out
Radio 4 // 908, under R Ulster
relay of R Zagreb 3rd px//647,1D, local anthem,
o R T  1 . 1 2  r  L
F phone- in ,  px,  / /764 14.12 KOZ
Alb px, tx about E nver Hodscha 30. 1 1 HJA
/ /1313,  ORM Majak-px,  MCO of f  a t  that  t ime 27.11 1L
O R M  O R F  2 3 . 1 1  T L
I  nx + mx,  1558 SC lD:  "R Pula" ,
German px, tx, pop mx

1 6 0 2  Z a g r e b  1 1 D 1 8 . 1 1  T L

Czech px
Slovene tx + folk mx, either relay of Ljubljana

3 0 . 1 1  H J A
3 0 . 1 1  H J A

2 or  local  px 20.11
re lay L iub l jana 2,  fo lk-  and pop-mx + s lov ann,  1516
lD: , ,RTV L jubl jana" ,1547 local  lD:  , ,Radio
Brezice"
Gr tx ,  1529 local  lD
ls ,  t ime,  nx.  oRM E-st 's
Norw, class mx

tx about theatre, tourism, pop-mx
local advert

T L



1570
1570
1570

AFRIKA

548
620
629

1 0 1 6
1097
1 1 s 9
1349

1475

ASIEN

557
645
737

737
750

760
890
952

1 0 1 0

1187
1200
1 3 1 0
1340
1360
1367
1390
1470

1480

710

740

920
930
940
960

1 0 1 0
1020

1060
1 130
1  180
1  180
1210
I  zou

1290
1 3 7  5
1460-
1 5 1 0
1560
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2304-
1023-1032
2259-

1945-1954
0125-
1537-
2358.0001
1330-
0202-0210
2315-0003

ECS10,  LV Mancha
EF E25, LV Cantabria
EFE8,  LV Al icante

RTA Oran
RN E Tenerife
RTT Tun is
RTM Tanger
ECS4, R Atlantico
Koran px
Nouakchott (tent.)

E
E
E

ALG 53543
cNR 33343
TUN 33443
MRC 34333
cNR 22442
EGY 44444
MRN 32432

24333 lD, progr-review, ORT
33433 folk mx + ann, lD, ORM Majak-px
44444 mx,lD, anthem, ORT

l 4 _ 1 1  R B
9 . 1 2  T  L

1 6 . 1 1  T L

Ar tx, Koran // 529
, ,JE t 'A iMC,, ,  QB M AFN 61 1 KHZ
Ar px, Sp songs + mx
F,  l ight  mx,  0001 NA/ORT
I D
Ar tx, France off
African + Ar mx, 0000 Ar ann, 0003 ORT,
heavy sideband-QR M

z 5 -  |

1 9 . 1
25.1
1 8 . 1
1 7 . 1 0
2 7  . 1 1

KDZ
KS
HJA
T L
R B
T L

2 4 . 1 1  r  L
0101-0130 LV Revolut ion Congola ise CGO

Bnzzauille
25232 V e'nac african songs, tx on Congo, Mali + Guinea,

0229-
0208-
0 l  1  1 -01  l 7

2200-
0128-0134

2310-2318
0306-
0300-
vzz0-uzö?

0100-01 17
1551-
0043-
o211-0220
1439-
0231-
1528-
t c  t o

0230

Ouazvin
n  t a o n z
Cheljabinsk ?

IBA Tel  Av iv
R P Ouetta

Baghdad
TRT Anta lya
Oatar BS {tent.)
BP Hyderabad (tent.)

Alma Ata
Kirkuk (tent.)
CPBS
R Ardabil
K i rkuk
Gale i  Tsahal
R Ahwaz
FEBC Mani la  ( tent . )

R Dubai

IRN 44434
fRN 45454
URS 23432

fsR --------2
PAK 43433

lRo 43343
TUR 42422

44343
PAK 44433

URS 44434
tRo 33443
cHN 32432
IBN 43443
lRo 44444
fsR 21431
tRN 43433
PHL 33433

UAE 34333

2 4 . 1 1  C t

1 9 . 1  1  K S
12.12 AK

9 . 1 2  T L
7 . 1 2  H J A

2 5 . 1 1  r  L
7  , 1 2  H J A

1 9 . 1  1  K S
1 9 . 1  1  K S

0 1  1 0  t D

l S ,  l D ,  n x ,  O R M  U R S
Fars i  tx ,  local  mx
R nx, morning gymnastics, RNE was off,
1178 carried night-px all time
Ar px,  lS,  lD,  nx,  ORM by Barcelona
Urdu tx, frequently naming "R Pakistan"
local mx
Ar px,  local  songs,  nx,  2318 NA,  ORT
turk tx ,  / /  1016,  ORM URS
Koran px,  no lD heard
local  mx only ,  a t  0232 suddenly  WINS became
aud ib le
relay of R Moscow-nx,01 15 morn ing gymnastics
Ar  anns + mx
Chi  tx ,  UN lD carr ier
Fars i  tx ,  ORM Alma Ata + BBC-carr ier
R Baghdad's Kurdish sce, bad modulation
pop mx / /  1286.  Under  carr ier  s ideband ORM
l ight  mx,  1530 TS,  Ar  lD
UNID East-Asian lang, E-Lesson, tx, IVICO off
at that time
lD,  Hymn,  Koran

10 .12T L
T L
T L
T L
T L
I L

T L
T L

1 8 . 1
1 6 .  1
2 9 . 1
10.12
1 8 . 1 1
2 1 . 1 1
2 5 . 1 1

NORD AMERIKA

2 1 . 1 1  r t
2 7  . 1 0  R B

9 . 1 2  T L
I D :

9 , 1 2  T L
2 1  . 1 2  M H
1 2 . 1 2  A K
1 9 . 1  1  K S
1 9 . 1 2  M H
20.12 KDZ

20.12 KDZ
2 ' t  . 1 ?  M H
2 0 . 1 2  M H
2 1  . ' t 2  M H
1 9 . 1  1  K S
20.12 KDZ
2 1  . 1 2  M H

20.12 MH
1 9 . 1 1  T L
19.12 t \4  H
20.12 MH
2 0 . 1 2  M H

0000-0015/ CKVO Clarenville. Nf ld CAN
0205-0215
0124-0202 CBNM Marystown,Nf ld CAN

0120- CJCH Halifax. NS CAN
0218- CJON St. John's, Nfld CAN
0200- WINZ Miam i,F la(tent.) USA
2350- CJNS Halifax. NS CAN
0402-0408 WINS New York, NY USA
0337-0401 KDKA Pittsburg, Pa USA

44433 VOCM-relay of CHCM 560 kHz; E pop mx,
' adverts
43433 E+F, from 0138 E reports + interviews, 0159

"CBC Radio" ,0200 E nx;  RNE of f
34433 pop mx,  t ime,  lD
22222 Enx
34332 nx+nx-repor t ,  ORM f rom R Jornaldo Bras i l
34433 ,,Song of Joy", lD
43433 nx, 0406 "WlNS-weather"

44444 discussion on taxpaying, phone-in px, adverts,
0401 lD + nx

0235- CJRP Ouebec, Oue CAN 23432 F tx, pop mx
0010- WNEW New York, NY USA 34433 pop mx
0340- WHAM Rochester, NY USA 24432 Etx
O24O- VoA Marathon, Fla USA 32332 Sp tx, // Shortwave
O415-O42O WCAU Philadelphia,Pa USA 33443 "WCAU Sports",0418 adv: ,,Camera Shop,,
0215-  WEZE Boston,  Mass USA 34433 ann:  "WEZE 1260, , ,  t ight  mx

(Anmerkung: Das "Z" in der Ansage wird wie "Sie" ausgesprochen)
O12O- CHRM Matane, Oue CAN 24442 F songs, tx, Matane mentioned
0112- FR3 St Pierre SPM 34333 F tx
0020- WOKO Albany, NY USA 34443 lDl "This is OK,,, c&w mx
0005- WMEX Boston, Mass USA 24432 pop mx, lD
0030- WOXR New York, NY USA 33433 classical mx



KARIBIK

780
834
840

1  180

25.11 r  L
1 9 . 1 1  T L
1 0 . 1 2  T L
3 . 1 2  T  L

2 5 . 1 1  T L
2 1 . 1 1  r L

SÜD AMERIKA

0208-  ZBVI Vi rs in  ls l  Bc( tent )  VG I
0153-0202 R Bel ize HNB
0126-0157 4VEF Cao Hai t ien HTI
O23O-O24O HIBE R Mi l ,  Sto Domingo DOM

32432 BBC E nx, "the mainpoints again"
33333 E lessons,0202 lD
34433 typical loc mx, F + Creole anns
44433 pop mx + ann, Santo Domingo lD

43443 adverts, lD, mx, "Je t'aime"
213433 football //1OA5 k{z, RAloffagain

780
850

860
880
920

940
950
960

1005

1055
1 1 8 0
1  1 9 0
1  1 9 0

1  1 9 0
1211-

0200-0205 HJZG LV del Pais, Cali CLM
0254-0304 HJKC Em Nuevo Mundo, CLM

Bogota
0 2 1 1 -  P R A 3  R  M u n d i a l ,  R i o  B
0215- HJGE Bucaramanga(tent) CLM
0051-0100/ YVOX R Nueva Esoarta VEN
0314-
0220-
0221-
0225-

(tent.)

0228-0300 HJDP R Colosal,Neiva CLM

44444 pop mx, Port adverts, rhythmic OSB 12.12 AK
24222 Spsports 12.12 AK
33433 lD,  t ime,  LA-mx;  0314lD:"R Nueva Espar ta 920

kHz-Banda Internacional ;  R Espana of f  21.11 f t
local  mx,  Por t .  samerhythmic QSB as on 860kH212.12 AK
s o  t x  ' 1 2 . 1 2  A K
no lD heard but apparently //880, sports;
definitefv not Sutatenzsa, not /l 5075

33333 lD,  adver t ,  Sp tx ,  s logan:  "Un mundo de not ic ias
oar un mundo de audiente

22222 sports as on 880 + 960
44333 LA-mx, lD 0238
32432 light mx, lD. ORM by various stations
32432 "Andinos, Andinos", Sp tx, ORM by various

slalons
33433 adverts, lD, LA-mx
33333 Sptx,  1  kHz beatwi th  LA-stn on 1210

6700 Ludwigshafen (Satellit 2000/Martens-R ahmen + Verstär-
ker); MH - Michael Haun, 6000 Frankfurt (Eddystone 730/4 /
Loop) ;  RB -  Rol f  Berger ,  5108 Monschau (? ) ;TL -  Thomas
Lustig, 5409 Dausenau (Satellit 21o/Longwire indoor, Long-
wire + Dipole outdoor) .
Meine Anschr i f t :  Kur t  D.  Zscherp,  B iebesheimerst r .  l ,  6146
Alsbach. Telefonisch bin ich (vorzugsweise abends) unter der
Nununer 06257-30 17 zu erreichen.

ZYD66 R Jornal  B
LR3 R Belgrano ARG
HJTL LV de Progreso CLM

UN lD stat ion CLM
PR E3 Globo,  Rio B
HJCV R Cord i l lera CLIV
YVZD Surcos Cul tura les VEN

44444
35444
44444

1 2 . 1 2  A K

0235-
0236
0052-
o152-

1 9 . 1 1  T L
12 .12  AK
1 9 . 1 1  K S
25 . r  1  TL

2 1 . 1 1  r L
9 . 1 2  T  L

12.12 AK

Andinos ( tent . )
0230-0239 YVRE R Bar inas VEN
0238-  HJBE R ln ternacional  CLM

Herz l ichen Dank den fo lgenden Mi tarbei tern:
AK -  A lber t  Kosnopfe l ,7926 Böhmenki rch (Col t ins R-388/
UR R,  Loop + Verstärker) ;  CL -  Chr is t ian Leuner ,  7100 Hei l -
bronn (Drake SPR -4/Loopl :  GF -  Günther  Feyerabend,2400
Lübeck (GR UNDIG 600/R ahmenanten ne + Verstärker) ;
HJA -  H.J.  Ackermann,4650 Gelsenki rchen (Sate l l i t  2000/
Rahmenantenne + Verstärker) ;  KDZ -  Kur t  D.  Zscherp,  6146
Alshach (TR lO 9R-59/Dampf heizung) ;  KS -  K laus Schmidt ,

Kurzwcllc
2424 1955-2028
2430 1527-
2510 1523
2914 2215-
3205 1524-
3210 2054-2102
3220 1505-
3222 1733- 1800
3222 2205-2222
3223 1525-'t544
3227 2107-2124
3235 1645-
3240 X 1454"
3240 X 1455- 1515

3240 X 1518
3250 2226-2235
3316  2157-2217

3320 X 2134-2139

2255 1540-
3330sorry 1444-1448

R. T i rana
PLA Foochow
Taegu (tent.)
R.  T i rana
AIR Lucknow
R. Mocambique
CPBS Pek ing (? )
R. Lama-Kara
R. Lama-Kara
A I R  S i m l a
E LWA
AIR Gauhat i
R. Baghdad
R. Baghdad

R. Baghdad
R R l B a n j a r m a s i n
B. Sierra Leone

U N  I D

AIR Kurseong
R.P. Peshawar

ALB 333
cHN 343
KOh 432
ALB 454
IND 233
MOZ 222
cHN 233
TGO 322
TGO 333
tND 232
LBR 332
tND 333
fRo 444
tRo 333

rRo 444
INS 222
SRL 322

222

rND 433
PAK 344

2nd harm. of  1214,  Serbocroat ian
chorus // 2800
fade/in w. local mx + tx in (tent.) Korean
2nd harm. of 1457, better than the fundamental, G 12-12

28.1
2 1  . 1
21 . ' l

A K
A K
A K
A K
W B e

W N
J L
GAC
WBe
HJA
A K
A K

E nx v ia  Delh i
song, lD? P song
CHI tx ment. Taiwan
F,  pop mx
F songs
E nx v ia  Delh i
VN songs + mx
lndian mx

Afrikaans Service of SABC, ed.)
nx in  E,  lD,  comm.
Urdu nx abt. Pakistan

local mx, very early! (indeed, to earlyl see below, ed.)21.11
A songs,  1500 nx in  ? ( in  Urdu,  dear  Wi l l i ,  th is
station is undoubtedly R. Pakistan, ed.) 22.11 WBe
language? . A (? ? ? ed., see above!) mx 14-12 MJ
male tx ment. fndonesia. 2229 lD ,223O mx,2235 lD 14.12 CL
Afr. mx, ,,This is the Sierra Leone Broadcasting
Service-time pips-the time is 10 c'clock, from Free-
town the Nat ional  News" 01.12 GAC
P? , tx, mx, anns., N.A., s/off (may have been the

29.11
01.12
0 7  . 1 2
0 9 . 1 2
0 9 . 1 2
29.11
1 6 . 1 1
09.1 1

04.12 GAC
14.12 MJ
14.12 MJ
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3365 0154-
3375 1435- 1510

A I R  D e l h i
AIR Gauhat i

I N D
I N D

MWI
EOA

EOA
A F G
V E N
N I G
PAK
NPL
PAK
C H N

MLY

I N S
CHN

CH
D
INS

I N S
coG
LBR
INS
AFG
A F G
U R S
B

222
333
243
322
444
444
243
132
222

4i|3
333

444
233
333
444

343
443
433
242
242
143
444

232

M4
454
332

434
434
222

422
433
322
121
343
222
242
243
433
353

322 Indian type mx
222 tx in AssamesP-, 1442 Indian instr. mx, 1445 radio

newsreel in E, 1457 Indian instr. mx, 1459.5 lD
,,Akashvani Gauhati", 1500 nx in Hindi, 1503 tx in
Assamese

333 E mx px, lD, nx, nx in VN (Chichewa, ed.), s/off
333 lD 0200, sometimes using the slogan ,,R. Popular de

'12 .12  AK

3380 2144-2210
3381.1 0156-0205

3390 0205-
3390 1510-
3395 0010-0013
3396 2118-2140
3398 1503-
3425 1452-1502
3893 1435-1442
3900 1350-
3915 1345- 1350

3915 1529
3915 X 1540-1610

3915 2324
3918 2123
3920 1350-
3920 X 2203-2206

3925 1530-1545
3925 2010-2030
3925 2040-2044
3930 1325-
3935 223+2250
3940 1351-1400
3940 2100-

3945 X 1504-

3949.9 1955-
3952.5 2113-
3961 1535-1600
3969 '1533-

3985 1839-
3995
4000 1442-1505

4055 1450
4110 1435-
4110 1938-
4180 1328-
4380 1437-
4635 1952
4680 0440-0445
4725 1400- l4l5
4760 1825-1845
4760 2348-0005

R. Malawi
R.  l r is

R. Zaracay
R. Afghanistan
R- Universidad (tent.)
R. Nigeria
R.  P.  Rawalp indi
R. Nepal
R. Pakistan
PLA Foochow
UNID,  not  BBC

BBC Tebrau
U N  I D

B. Baghdad
BBC London
R R I Pandang
BSKSA R iyadh

SBC Berne
DW Köln
RR I  Kendar i

R R I Medan
RTV Congolaise
ELWA
RR I Jakarta
R. Afghanistan
R. Afghanistan
R.  Baku
R. Caiar i

t R o
(]
INS

Feeder ARS

1 6 . 1 2  c L
05.12 GAC

12.12 AK
12.12 AK
14.12 MJ
23.1 1 WBe
10.12 JL
14.12 MJ
14. ' t2  MJ

? N S
30.1 1 WBe

30.1 I  WBe
2 1 . 1  ' l  A K

2 9 . 1 1  F H
1 9 . 1 1  W B e
1 4 . 1 2  F H
1 4 . 1 2  F H
3 0 . 1 1  A K
2 7 . 1 1  N S
30.1 1 WBe

17.12 JLü
1 8 . 1 2  J L ü

3 0 . 1 1  C L
1 9 .  

 

H J A
3 0 . 1 1  A K
1 9 . r 1  H J A
2 9 , 1  1  A K
30.1 1 AK
1 9 . 1 1  H J A
14.12 MJ
2 9 . 1 1  N S
14.12 RT

Ecuador", ads after 0200
LA mx
local mx
Ven.  mx
E,  pop mx,  1D,2130 Haussa
Urdu tx abt Pakistan
E nx abt the constitution of Nepal
Urdu lD
Chin. mx, later tx
Indian type songs, Azad Kashmir R. presumed
(Yes,  is  AKR, ed.)
E
East Asian mx, no lD at 1600 (may have been KBS
Seouf 3918, ed.) 14.'12 MJ
INDO, nx,  lD " ln i lah BBC London" 06.12 KB
Korean, gymnastics, mx 10.12 JLü
Japanese Service 29.11 AK
CHf , chin. mx + tx // 3940 (Yes, is CPBS, but //
3940 should have been a mishearing as the People's
Broadcasting Station of Hupeh does normally not

BBCTebrau MLY
KBS Seoul KOR
R. Peking CHN
CPBS Peking (tent.) CHN

AIR Delh i I N D
NBC Pt. Moresbv NGU
NSB Tokyo J
PBS of Liaoning,Chifeng CHN
BRI Semarang
PBS of  Hupeh
PBS of Hupeh CHN

RRI Denpasar  INS

relay R. Peking, ed.)
E n x
E, pop mx, 2030 nx
Jap., chimes, lD, begin of programme at 2045
C H l t x
lD,2237 Koran reading
Chin.  mx

B. Moscow URS
PBS of  S ink iang CHN
R. Peking, Urumchi CHN
R. Peking CHN
PLA Foochow CHN
R. Moscow, Dushanbe URS
R. Nac. Espejo EOA
BBS Bangoon BRM
TWR Swazil. NFO SWL
PBS of  Yunnan CHN

CHl,,,The East is red" (special long version) lDs,
rev.  mx 14.12 FH
nx in Bahasa Indonesia (Are you able to state if it
is  B. l .  or  a  reg ional  language?,  ed. )  02.11 AK
A, much stronger than the BBC on 3952.5 22.11 AK
G, pr .  prev iew,  lD 10.12 JLü
Indon.  songs,  1557 lD + lS,  fo l l .  by nx 15.12 CL
A nx unt i l  1536,  lD,  local  mx 21.11 AK

G, lD,  nx,  comm.
G, reports, lD, mx
Indon. songs, 1450-1451 tx abt Indonesia, 1447,
1450 + 1505 lDs
R piano concert, 1458 R epublican-px-lD
Chin. mx
R songs // 4220, lammed
// 4960, East Asian lang., most likely Jap.
CHI tx
R, "Mayak"-px, 1959 s/off, N.A
lD,  LA mx
Burmese mx, fem. lD in Burmese
P rel. px, 1840 P + E lD
CHl ,  nx-2355,2355 lD, ,Yunnan Renmin Kwangpo
Tientai", tx + Chin. instr. mx, 0000 timepips, TA+lD
as 2355, Chin. songs, 0005 hardly disturbed by a
PTP-station 29.11 CL
mx, lD, s/off 14.12 RT
F,  tD 14. ' � t2  RT
E, re l .  px + mx,  lD,  VOA-nx 19.12 RT
lD +pop mx 06.12 KB
Afghan mx, tx in Pushto or Dari, no px in E as listed 12.12 WR
E, lD,  end of  E px 14.12 RT
Azerbailani tx like nx 16.1 1 HJA
Braz. songs + instr. mx, ads,2229-2234 sports results.21.12 CL

4764 1530-1600
4765 1900-1905
4770 2150-2205
4774 2256-
4775 142s
4775 142A-1430
4745 0452-
4785 2217-2236
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322
333
333
444
232
322
343
222



4785
4790

2305-
1338- 1405

1533-1545
2350-0005
1751-
0645-0655
1802- 1830
1415-14m
2305-
2220-2234
1705
2235-2240
2225-2250
2241-2246
1738
1902-2156

1408-1503
2253-2303
1433-
1930-2210
0613-0615
2258-2301
1532- 1534
2334
2028-2105
1333-1402
1330- 1359
1455-r 500
1703-
2120-2153

0330-0355
1929

1427-
2010-2101

0322-0400
1325-1335
1957-2002
o145-0232
1840-1935

1900
o205-o210

PBS of Yunnan
RRI Fak-Fak

R. Bangladesh
R. Atlantida
Frunze
R. Popular de Cuenca
AIR Hyderabad
R R I Jakarta
BR I Jakarta
Rd. Amazonas
SABC
R- Popular
BTV Haute-Volt.
R. Tricolor
R. Moscow, Kiev
UN ID

R. M.  Kuala Lumpur
R. M. Kuala Lumpur
CPBS Peking (tent.)
R. Mauritanie
R. Cl. do Para
R B I Palembang
AIR Delh i  ( tent . )
R. Moscow
R. Dahomey
RR I Sorong
R R I Sorong
R. Ura lsk
SABC
R .  M a l i

R. Universo
R. Moscow (unlisted)

RR I  Buki t t inggi
A Voz de Angola

Libre, Sao Salvador
Rd. Venezuela
B. Bangladesh
NBC Pt. Moresby
R. Juventud
R. Cordac

B.N. Tchadienne
R. Relogio F ed.

cHN 233
fNS 222

BGD 222
PRU 343
URS 333
EOA s22
tND 333
fND 243
fND 444
B 4it3
AFS 422
VEN 343
HVT 433
VEN 433
uRs 444

232

MLY 333
MLY 343
cHB 122
MRT 322
B 422
tNS 333
I N D
U R S
DAH
I N S
I N S
U R S
AFS
M L I

V E N
U R S

I N S
A N G

V E N
B G D
NGU
V E N
B D I

TCD
B

Chin. songs 29.1 1 WBe
Indon. songs, 1352-1353 tx abt Indonesia, 1359 +
1400 lDs 30.11 CL
E nx untif 1540. lD 1545 12.12 AK
greetings to listeners + short pieces of Ardean mx 03.12 KB
R tx // 4010 29.1 1 WBe
Ec.  mx,0650 lD 07.12 JL
Raga mx, 1830 s/off 24.11 JL
modern Indon. songs 29.11 NS
nx on Medan 06.12 KB
lDs, Braz. songs 14.12 FH
Spr ingbok R. ,  E nx 10.12 WR
LA pop songs, lD ,,Transmite Radio Popular" 14.12 FH
F, Afr. mx, lD, nx, Afr. mx 09.12 GAC
LA songs, Andean mx, lD 14.12 FH
R, German opera, 1800 Czech 30,11 HJA
A istr. mx, 2000 nx, 2014 lD ,,Huna ..." (sounded
like Somalia) (s/off w.A. lD would be very unusual
for a Somali station. May the s/off at 2156 not have
been a mishearing? Couldn't it have been a transmit-
ter break before going into F? Seebelow!, ed.) 16.11 HJA
request px of Afr. mx, 2230 lD ,,La Radiodiffusion
Nationale du Mali ...", nx f rom Africa, 2240 some
instr. mx + lD". . . Radio Mali" (ex 4785+//NFO

r$30 22OO-224O R. Mali MLt 4i!3

4875,  d. )  17.1 1 CL
4830 X 2325 RTV Gabonaise, GAB 443 F, long VN songs, male ann. (is undoubtedly R.

Franceville Mali, ed., see abovel) 19.11 HJA
4831 1342-1400 R.Thailand THA 243 Tahi, folk mx, 1400ann. 30.11 FH
4A32 0850-0900 R. Capital CTR 242 LA+ Big Band mx, lD 29.11 NS
4832 2035- R. Capital CTR 222 LA mx, nevqr before heard so early! 29.11 AK
4835 1415- R. Mal. Kuching MLY 433 tx (nx? ) in loc. lang., 1420 pop mx 02.11 AK
4835 1710-1715 SABC AFS 422 1710G nx,  1715 E lD,  mx 10.12 WR
4840 1443-1446 PLA Foochow CHN 233 CHI tx, 1445 lD 22.11 WBe
4840 1808-1830 AIR Bombay IND 343 Indian trad. songs, lD 22.11 WBe
4843 182A- RTC Pointe Noire (tent.) COG 2-3 F tx 22.11 WBe
4845 1335-1400 RRlAmbon INS 222 tx ment. Indonesia, Ambon +Timor, 1351 lD,

4790
4790
4795
€00
21800
4805
4805
4806
4810
4810
4815
4420
4825
4830 X

4445
ß45
4850
4850
4855
4855
4860
4860
4870
4871
ß72
4475
4875
4875

4880
48804 X

4884.8
4885

4890
4890
4890
4900
4900

4904.5
4905

344
343
232
242
344
333
rli|3

244
rtil3

322
322

333
333
232
243
243

344
333

1359 instr. mx, s/off?
Indian songs
Indian songs
Chin. songs under Tashk.
F nx, later A
ld, tx
lS,  Hymn,  lD,  tx
E nx, under Moscow

nx in Afrikaans
F, West African mx,lD, ll 483O,2153 abrupt s/off
probably fault in energy supply at the transmitter
as 4830 went off the air. too
lD ,,R. Universo Musical"
R, lD, lS, "Mayak"-px, nx (Should have been ORG-
misreading - better 4885 listed, ed.)
local mx

E nx 06.12 MJ
F, nx,2033 E nx, Afr .  mx fr1.12 FH
Indon.songs+instr.mx, 1357 lD, tx, 1400 Love Ambon 9.12 CL
spons report abt motor racing, lO + "Love Ambon" 30-11 NS
R + Kazahkh. instr .  mx, lD 24.11 FH

1 5 . 1 2  C L
30.1 1 WBe
29.1 1 WBe
30.1 1 WBe
08.12 MJ
1 3 . 1 2  J L
06.12 KB
2 3 . 1 1  J L

22.11 WBe

14.12 FH
25.10 MJ

1 9 . 1 1  H J A
02.1 I  AK

22.11 WBe
08.12 MJ
23 .11  MJ
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pol. reports abt Angola, Luanda + Sao Salvador,
some Afr. songs,2023 lD 29.11 CL
pop mx,  26.10 MJ
Bengaf i tx ,  1330 lD 15.12 FH
E song,  lD,  ann. ,  lS,  nx 03.12 GAC
pop mx,  lDs 23.11 MJ
F rel. tx, 1900 address, Afr. songs, 1928 Burundi
N.4., after lD, 1932 F song ,,Halleluja"
F, mx, nx, politics
lDs,  t ime,  px



4908 1325-
4908 2315-
4911  1701-1703
4915 0750-0800
4915 2245
4920 0515-0s28
4920 0845-0910
4920 1300-1315
4924 2255-
4926 2125-2136
4545 05s5-0602
4945 2300-2307
4954-8 2309-
4955 2251-2254
4965 0650-0600
4970 0907-0910
4970 X 1356-1403

4975 2045-2053
4980 2345-2350
4985 070G0710
4985 -1630
4985 2127-2131
4985 2317
4990 0604
5005 1433-
5005 2235
5007 1435
5010 04'57
5010 2320-2336

5052 2337
5060 2135
5063 2216-2240
5075 0240-0245
5075 0903-0906
5075 X 2310-

5805 1815
5920 1813
6025 2130
6095 2246
6 1 1 0  1 3 1 G 1 3 1 9
6130 X 222a-2300
6130 X 2255-2300
6130 2324-OOO1

6130 0002-0005
6160 2325
6214 1203
6225 0937
6225 1127-1200
6225 1 130-1216
6225 1200-1215
6235 0957-1008
6235 2100-2145
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R. Phnom-Oenh CBG
R. Phnom-Penh CBG
R. Zambia ZMB
R. Guatapuri CLM
R. Ghana GHA
R. Ouito EOA
ABC Brisbane AUS
ABC Brisbane AUS
PBS of Heilungkiang CHN
R. Ecuatorial EGU
R. Colosal CLM
RRlTanlung Pinang INS
RRI Banda Aceh INS
B. Nacional de Col.
R. Santa Fe
R. Rumbos
PRS of Sinkiang

B.  T imbira
Ecos del Torbes
R. Bras. Central
R. M. Penang
RRI Ujung Pandang
R. Bras. Central
NBC Lagos
R.M. Sarawak
R.M- Sarawak
R. Nepal
R. Garoua
R- Singapore

CLM
VEN
CHN

tl43 Khmer, Khmer songs, at l50O (F4
443 Khmer tx + mx
343 Af r. sorqs
322 LA songs, probably s/off after 0800
344 E, lD, time. nx
422 Ec. mx, ads, lD
232 E tx, 0900 nx
242 E nx. tlin 1230 ll 966O
322 CHI fem. tx
322 S, Afr. mx (Congo style)
4i|3 lS, lD, pop
222 23OO lD. then nx
322 tx
444 class. mx
433 mx, lD
242 lD, LA mx, gong
333 Kazakh, tx, instr. mx, TS, Peking lS, then FS (? )

(Normally Uighur HS only, ed.)
B rt:|3 light mx, lD
VEN 444 LA hits + folk mx, lD
B rt33 lD, ORGs, light mx
MLY 232 s/off w. E lD + "Negara KU"
IND 322 INDO, lS,  hymn,  tx ,  gamelan
B 243 pop mx
NIG 343 E, Nigerian + African nx, lD
MLY 433 orchestra + local mx
MLY 333 l ight  mx + lD in  local  lang.  ( lban. ,  ed. )
NPL 444 local mx
CME zli|3 lDs in F + E, N.A. at s/on
SNG 333 E, mx, ad for "LeviJeans", lD "7 o'clock, this is

lS, lD + nx
SNG 322 ,,The news read by . . ."
YES 333 A tx
MLf 433 F nx 2230/lß29.5
CLM 444 LA + E pop mx
CLM 242 ,,Buenas dias de R.S."
CHN 222 HS, interfering w. Sutatenza (l know it is the HS,

but what kind of px? , ed.)

1 5 . 1 2  F H
2 9 . 1 1  A K
22.11 WBe
15.12 FH
2 1 . 1 0  M J
0 9 . 1 2  J L
1 4 . 1 2  F H
2 9 . 1 1  N S
1 3 . 1 2  A K
3 0 . 1 1  F H
12.12 RT
' 1 8 . 1 2  

c L
2 9 . 1 1  A K
1 4 . 1 2  F H
12.12 R-l
2 9 . 1 1  N S

15.'t2
08 .12
14.12
23.11
29.11
01  . ' t 2
06.12
1 1 . 1 2
02 .1
22 .1
02.1
30. 1

1 4 . 1 2  F H
1 2 . 1 2  G A C
12.12 AK
0 5 . 1 2  A K
2 3 . 1 1  M J
2 9 . 1 1  N S

2 7  . 1 1

F H
J L
R T
J L
N S
K B
MJ
K B
A K
A K
A K
K B

R.S."  12.12 cAC
5030.5 1437- B.M. Sarawak MLY 322 local lang. tx + mx,ORM b030 02.11 AK
5039 1443-1450 BBS Rangoon BRM 233 mx, E, tD + nx 1445 29. 

 

NS
5040 0727-0755 R. Libertad PRU 333 Peruvian mx 23.11 JL
5041 2120-2140 R. Bissau cNP 343 Ptx (possibty sports) 26.11 FH
5045 0238-0304 Rd. Presidente Prudente B . 232 tx+Braz. songs, lDs 0251 + 0256, 0300-0303 nx 29.11 CL
5046 1529-1532 RRlYogyakar ta 322 tD, tx  23.11 JL
5047 0545-0550 R.Togo TGO 444 F, Atr. Fop +,,Stille Nacht" in G,0550 tD 13.12 JL
5047 2150-2235 R.Togo TGO 322 F,Afr .mx, tx ,mx 16.1 ' l  HJW
5050 1A15'2017 R. Tanzania TGK zl43 Swahili, Afr. mx, ads, every hour on the hour drum-

R. Singapore
PDYBS Aden
R .  M a l i  N F O
R. Sutatenza
R. Sutatenza
CPBS Peking

R. Sana a
R.  Kiev
R. Portugal
R. Baqhdad
VOA Phi l ipp.
BSKSA Riyadh
RTM Rabat
R.N- Lao

Voice of the OAS
Em. Nueva Granada
R. Valentine
R. Seemöwe
King R.
R. Valentine lnt.
R. Channel 229
R. Atlantis
R. Pakistan, Kar.

YEM 344 A,  Arab mx 08.12
URS 444 G, lD, reports, DX-px 18.1 1
POR 322 G,  lD,  nx 15.11
IRO zM4 Arab songs // 1038 03.12
PHL 232 Enx 30. l l
ARS 444 AID + mx (You are r ight ,  i t  is  Riyadh,  ed. ! )  22.11
MRC 444 Arab songs. lD, N.A. (And you are wrong, see above!) 15.11
LliO 332 Laotian, Lao songs,2330 lD "Thee nee... Anachack

Lao", -2337 nx,2337 reception impossible,2355 Lao
songs,  QRM CHNS + 6135

USA 243 S, lD, LA songs
CLM 332 LA pop, ads, lD + s16g3nt

344 G, ORG, addr., nx abt Pirat
443 GlE, lDs,  addr . ,  rock 'n  ro l l
tlil3 oldies, offshore-tapes, lDs, DX-px, E/G
443 2nd birthday of DX-px in E + G
443 ElG, s/on, lD, addr., pop mx
332 pop mx, lDs, addr., s/off
444 E,nx, comm., tx, mx, //7085

N S
MJ
JLü
JLü
K B
N S
A K
WBe

1 7 . 1  1  C L
1 6 . 1  1  W B e
03.12 KB
07 .12 MJ
2 3 . 1 1  K B
3 1 . 1 1  G A C
07.12 GAC
3 1 . 1 1  G A C
1 4 . 1 2  G A C
2 7 . 1 1  J L



6025 A 1257-1317 Ocean Gate R. 222 pog song, lDs, address
6255 1130 OEY 21 AUS 333 G, pop mx, lD, ORG, address
6900 1756-1822 Turk. State Met. Serv. TUR 333 Tu.,Turkish mx, MET reports
7010 1801 R.  Peking CHN 233 G,  lD,  nx
7080 2105-2130 R. P. Rawalpindi PAK zl44 non-stop f ilm mx // 3397
7120 1734 F.N. Tchad. TCD 312 identification melody (l know it from 60m)
7140 1225-1232 NHK Tokio J 333 E, lD, lS, then R px
7210 1700-1715 IRCR CH 444 EPx
7235 '1230-1235 R. Australia AUS 322 INDO (? ) (Yes, ed.) nx abt Timor, lD
7235 1606- R. Australia AUS 322 E nx ll g77O + 11965
7255 1240-1245 VOA Okinawa J 322 l/7275
7275 1235-1240 VOA Poro PHL 343 CHl, E language lesson
9009 2005 IBA ISR 353 E, nx, lD
9520 OO24 V.o. Greece GRC 444 E, nx, lD
9560 1528-1602 R. Amman JOR 433 E, lD,,R. Jordan broadcasting from Amman",

"Too 10 from London"
A, Koran-px, lD, short nx, N.A.

07 .12 GAC
1 8 . 1 1  M J
0 1 . 1 2  F  H
0 8 . 1 1  J L ü
2 0 . 1 1  J L
1 1 . 1 2  W R
A . 1 2  R r
2 6 . 1 1  N S
1 4 . 1 2  R T
03.12 GAC
1 4 . 1 2  R T
1 4 . 1 2  R T
2 5 . 1 1  M J
07.12 KB

1 3 . 1 2  M J
2 9 . 1 1  F H

03.12 GAC
0 5 . 1 1  J L ü
2 0 . 1 1  M J
1 4 . 1 2  J L ü
02.12 KB
1 9 . 1 1  M J
09.12 MJ
1 6 . 1 1  J L ü
20.10 MJ
1 1 . 1 2  W R
1 3 . 1 2  M J

0 1 . 1 2  K B
2 1 . 1 1  H J W
09.12 MJ
09.12 GAC
02.12 GAC
1 6 . 1 1  H J W

0 7 . 1 2  J L
08.12 MJ

444
444

232
333
232

9570
9575

958r
9585
9585

2050-2100
2100-

211G2117
1345
2100-2201

Quatar B-S. OTR
RTV Kaduna NIG

R. Zambia FS ZMB
R. Budapest HNG
R- Excelsior! B

R. Mogadishu SOM
RTV Algerienne ALG
R. Cult. da Bahia B

U N I D

nx in VN (Haussa, ed.), lD in E, Afr. mx, seems to
have moved 5 kHz higher as RNE Spain is below 09.12 WR
E nx,  N.A.  02.12 AK
G, mus. request px 14.12 JLü
"Musica Popular", 2115 lD + address-back here
instead of  R.  Nacional  deSao Paulo af ter  lGl5years!30.11 CL

444 Somal i ,  nx,  lD,  N.A.  26.11 KB
322 F nx l/251. ORM VOA 9590 + NHK 9585 from 2155 12.12 AK
333 ads + l ight  mx 12.12 AK

l1 G,  1940 l ight  my (May have been R.  Moscow, ed.)  11.12 RT
433 lS, E lD, Thai px 08.12 KB
444 A, lD, nx abt Morocco 08.12 MJ
zl44 A,  lD,  nx 1 1.12 RT
322 lD, folk mx, ORM Sweden 09.12 RT
444 E.  f  D,  nx 12.12 RT
422 sports, ID 09.12 RT
242 E,light mx, blocked by B.Rumboscarrier from 0850 10.12 AK
343 N.A., lD, f/out after 1030 10.12 AK
344 "National News from theABC",ll 4920 30.11 NS
243 E tx, af'ter BBC s/off 10.12 AK
233 footbal l  29.11 FH
M4 E,  lD + addr . ,  pop mx,  N.A.  21.11 JL
333 G, lD, mx. reports 05.11 JLü
zl44 E, "Listener's Choice", lD, QRG'S, time, nx(This is

not the ABC, but R. Australia, the Overseas S. of the
ABC, ed.)
G,  lD,  nx,  mx
E n x
VIET,  hymn,  tx
G, abt mining workers in Karaganda
G, QRG, mx,  lD
E,  ID,  NX
E, lD, mx, reports
S,  nx,  lD,  ORM UN-Radio
Arab mx (audible after BBC s/off
E,  QRG, lD,  address
F,  Indo,  pop mx,  lD,  f ina l  ann. ,  addr . ,  f rom l40G
in E,  -1415 Indo.  pop mx,  then nx

433 E, "Sri Lanka News Magazine"
444 pop mx, 1200 S nx
443 E,  lD,  QRGs,  addr . ,  re l .  tx
333 lD, time, song
433 E,  "This  is  R.  Habana,  Cuba",2236 N.A.
322 lD "This is TWR Swaziland. The following pro-

gramme is  in  Swahi l i "
E, lD, to West Africa
Indian mx,  1417 lDs in  Hindi ,  1419 lDs in  E,  1421
E songs,  1431 lDs in  Burmese,  1433 lDs in  E,
1435 Burmese songs 23.1 1 CL

9585 205G2101
9589 2150-2205
9593.2 2146
9595-
600 x 1935- 1950

9600 1330
9615 1803
9615 2005-2010
9635 2055-2100
9640 2100-2105
9645 2045-2050
9660 0803-0850
9660 0855-1030
9660 1300-1305
9660 1330-
9686 2108
9730 2045-2100
9745 2052
9770 X 1550-

9805 2100
9912 1950

10040 1400
10530 0920
11710  2100
11730 2005
11755 1400
11760 2158-2300
11770 1745
r 1780 2100-2105
11788  1344-  1415

11800 1925- 1930
11805  1125-  1400
11805 1959-
11805 2029-2033
1 l8l5 2000-2'135
11830 r  530- 1533

11830 1945-2005
11833 1415- 1443

R. Australia
RTM Rabat
RTM Rabat
R. Aparecida
R C I
R. Bandeirantes
ABC Brisbane
R. Rumbos
ABC B risbane
ABC B risbane
R. Gazeta
Uganda B.C.
R. Baghdad
ABC

R. Cai ro EGY
A I R  D e l h i  I N D
V.o.Vietnam WN
R. Alma Ata URS
R A E  A R G
R. Nederland,Talata MDG
R .  F i n l a n d  F N L
R. Habana CUB
PDYBS ( tent . )  YMS
R.N.  Bras i l ia  B
V.o. lndonesia INS

SLBC
R. Sahara
WYF R
R. Globo
R. Habana
TWR Swaziland

ET LF
R. Veritas

CLN

USA
B
CUB
SWZ

ETH
PHL

AUS
M R C
M R C
B
CAN
B
AUS
V E N
AUS
AUS
B
UGA
tRo
AUS

333
354
232
444
243
354
433
322
434
454
443

344
332
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1 1850
1 1 8 5 0
1 1855
I  1865
1 1885

1 6 . 1 1
04.12
08.1 1
02.12
08.1 1
13.12
14.12
1 9 . 1 1
12.'t2

HJW
MJ
JLü
GAC
J L ü
MJ
JLü
J L
W R
MJ
F H
J L
WBe
W R
K B
MJ

MJ
J L
MJ
K B
MJ
MJ

1900
1920
1920
1940-
1940
1958
1965
1965

1650-1700
2020
l 7 l 6
2034-2047
1532
1520
1256
1845- 1900
1124
1700-1730
0835-0934
1545-1645
1950-2010
2115
1020
1830-1840
1850

11965
1 1970
15085
1 5 1 2 0 X

15190 1542-1546
1 5 1 9 5  1 1 0 0
15245 0600-0615
15275 2140-2200
15285 1645-1730
15325 1855- 1902

15350 0655-0700
15350 1630
15350 1835-1845
15350 2255-2300
15390 2100-2130
15410 1758-  1805

VOA Tangier
R.  Ghana
FEBC
F.Cl.de Pernambuco
RFE Por tugal
R.  RSA
RNE Madr id
RTV lvoirienne
R. Kuwait
R. Kuwait
R-  Mal i  ( tent . )
R.  Austra l ia
R. Panamericana
O R F
R. Sof  ia
N  I R T
R. Niger ia

E I  L F

R. Afghanistan
LV du Zaire
TWR Bonaire
R.  Ghana
UBC

LV du Zaire
LV du Zaire
LV du Zaire
LV du Zaire
R. Nacional
UN Radio

MRC 444
GHA 354
PHL 222
B 342
POR 343
AFS 444
E 454
cTr 333
KWT 433
KWT 444

222
AUS 433
B 233
AUT 322
BUL M4
tRN 454
NtG 343

ETH 433
AFG 322
cco 233
ATN 333
GHA 4iI3
UGA 333

cco 433
cco 444
cco 443
cco 444
VEN 243
usA 444

04.12 GAC
0 1 . 1 2  K B
't4.12 Jlü
0 1 . r 2  R T
30 .12  RT
30 .12  RT

07 .12  AK
0 7 . 1 2  J L
28 .11  AK
08.r2 GAC
2 2 . 1 1  ) L
2 1 . 1 0  M J

10.12
08.12
14.1
22 .1
2 1  . 1
09 .12
09.12

R ? , m x
E, comments, mx, lD
G, "B ibelbotschaft"
LA song, lDs, anns
E,  ID,  MX
E, nx abt Montreal. mx
S,  lD,  mx
E,  nx headl ines,  lD
Arab mx,  A lD "Huna a l  Kuwai t
E, pop mx, nx abt UN
F, Afr- mx, anns., 0900 nx, Afr. mx
E, business report, mx
E song, then Braz. pops
G tx abt sports
Turk ish,  Bulg.  fo lk  mx,  lD
A,  N.4. ,  NX
E tx {This is not R. Nigdria, but the Voice of Nigeria,
the Foreign Service of the NBC. R. Nigeria Lagos is
on 4990, ed. )
intersignal melody, lD in E + Farsi, px in Farsi
G,  lD,  nx,  mx
F,  fo lk  mx,  lD
Norwegian (? ), advent mess
E ,  I D
F FS, lD "La Corporation Ugandaise de Radio,
Boite Postale 2036, Kampala", N.A., ORM BBC
F, Afr. pop, 0700 lD, // 15245
VN nx 1630
F, pol. tx, slogans, Afr. mx
F, lD, Afr. pop
S,  ORG, lD,  LA mx,  nx
px for Northern Europe, F + E, lD, VOA Green-
v i l l e  l D

2 2 . 1
3 0 . 1
21 . ' l
14.'l
11. '12
02. ' t2
13.12

15435 1808 R. Tanzania
15520 0700-0707 R. Pakistan
17780 1120-1215 AlR, Aligarh
17825 1340 DW Malta
21535 I  105 R.  RSA
2 1 6 8 5  1 1 1 5  R .  K u w a i t

TGK 242 E, nx, pop mx
PAK 444 E, nx,lD, ll 15325
IND 354 Burmese,  lD 1215
MLT 444 INDO, nx,  lD,  l ight  mx
AFS 253 E, nx, lD
KWT 253 A, mx

Contributors: SCCR Trio gRsgDS, 20 m folded dipole + gMG 2000; NS ,
AK - Albert Kosnopfel, DCCR Collins R-388lIlRR, 30 m Chief Editor Nils Schiffhauer, DCCR Co ins 515-j, 50 m
longu)ile: CL - ChristiLn Leuner, your ed.itor at P.O.B. 2504, longwire, directed. towards South East Asia: RT Robert
D-71 Heilbronn, Phone: 07131/45550, DCCR Drake SPR-4, Thömmes, SCCR Realistic DX-|508, l2 m dipole indoor + pi-
modified bandwidth, central heating system, special amplifier; Filter; WBe - Willi Bemok, DCCR Drake SpR-4, modified band.
FH - Frank Helmbold; GAC - Gerd Andrcas Clasen, port. width, 100 m longwire indoor: llN _ NS + l4Be at NS\ home in
Grundß Satellit 2000, 10 m longwire outdoor; HJA - H.-J- Rotenburg using NS's equipment: htR - Wolfgang Richter, port.
Ackermann: KB Klaus Bergmann, Port. Grundig Satellit Grundig Satellit 210, telescope + \/3DZZ.
2000, 30 m longwire; HJl| - Hans-foachim Werner, port-
Grundig Satellit 2000 + ts1sjgopB.11 - Iürgen Lohuis, port- Abbreviations used:
Grundig Sqtellit 2000, 15 m wind.om indoor; JLü - Jan Lüschen, port. - portable; SCCR Single conveßed communicationr
DCCR Drake SPR-4, 12,5 m indoor; MJ - Martin Johansman, receiver; DccR Double conversed communicstions receiver.

sryh utifiüy
MARITIME

Funchal R.
USCG San Juan
Simonstown R.
Canton B.

CUB
N M R
zRo
xso

8.461
4.470
4.470.2
8.490

MDR 1738 CW-CO
PTR 2012 CW-CO
AFS 2340 CW.CO
cHN 1802 CW-CO

8.U2 PKI
8.576.5 ZSD45
8.588 DZG
8.601 ZLO
8.602 CWA
8.662 TAH

Djakarta R.
Durban R.
Las Pinas R,
Himatangi Naval
Cerr i to R.
lstanbul R.

tNS 1746 CW-CO
AFS 1816 CW-V
PHL 1720 CW-CO
NZL 1840 CW-DE-ZLO
URG 2344 CW-CO
TUR 2120 CW-CO
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8.662 CFH Can, Forces Halifax CAN 1740 CW-V
8.690 6VA5 Dakar R. SEN 2113 CW-CO
8.718 gVG Singapore R. SNG 1919 CW-CO
8.718A XSG Shanghai R. CHN 1824 CW-CO
A.726 GZC Royal Navy WS MAU 1750 CW-V

'12-7og VRT Bermuda R. BER 1645 CW-V
12.772.5 zSC38 Caoetown R. AFS 1839 CW-CO
12.830 FFPT Fort de France R. MRT 1750 CW-CO
12.A49 zSJs Silvermine Naval AFS 1740 CW-CO
12.A74 VCS Halifax R. CAN 1525 CW-V/CO
12.943.5 CUG27 S. Miguel R. AZR 1707 CW-CO
12.952 VlSs Sydney R. AUS 1520 CW-CO
12.972 SUH Alexandria R. EGY 1510 CW-CO
13.065 6Yl Kingston R. JMC 1629 CW-CO
13.065 50W Lagos R. NIG 1624 CW-V/CO
13.261A TBU unid TUR 1324 CW-V
17.136.8 NBA US Navy Balboa PNZ 1343 CW-CO

R T T Y

3 . 1 8 7 4  M U Y Brit .  Army Mönchen-
gladbach D 1536 ryi

VERKAUFE
Braun T 10OO CD mit Netzteil Dlvl 750,-, Jürgen Lux, Bergstr. 13,
5252 Osberghausen, Tel;: 02262127 26

OR 656, mit Eichmarkengeber und Kurbelknöpfen, Dlvl 800,-, Win-
f ried Bell, Jugendsiedlung Heidehaus, 4936 Augustendorf.

Barlow-Wadley XCB-30 w/Hobbyaufgabe, Ablesegenauigkeit 1 kHz
durch verbesserte Skala, zusätzliche Antennenabstimmung für Außen-
antennen, Bandbreite 3 kHz, VB 450,-, Lothar Hinz, Phil ipp-Reilstr.
80, 6000 F rankfurt 90, Tel.: 061 1/70 15 39.

I,VWH 74 Nr.4-12 DM 10,-, '  75 komplett DM 16,-, Rudolf Pflugfel-
der, Hauptstr. '1 1 , 6994 Niederstetten.

Satell i t 210, sehr guter Zustand, an Interessenten in OE, Gerhard Moo$
bauer, Kapellenstr. 14, A4O2O Linz.

3,294A RFFVA Fr. Airiorce Fon- F
tainebleau

3.205A DHM61 unid German military D

3.397 LZD3
3.5554

stn
BTA Sofia
BKA Wiesbaden

1531 clg+coded tfc
to  FDG

1820 clg IDO 5

'1648 Bulg. nx
1355 tfc to DHF-

stns
1452 ry,1500 F nx
1454 clg FKS
1242 ry, lsports
1054 ry, coded tJc

to DHJ49
1631 ry
13OO ry, coded ttc

to DHM46
195 tJc, 1557 anns

oRx 17302

B U L
D

4.059 FYEs DIPLO-Paris F
4.8524 FKS8 unid mil itary stn F

4.992 lSZ49 RDS Bome I

5.151A DHM93 unid German military D
stn

5.267 YAN Kandahar Meteo AFG
5.785A DHJ49 Bundesir'rehr Bonn D

6.4674 lER30 ltalian Army Firenze I

6J62 HGX21 MFA Budapest HNG 1611 tfc

POINT - TO - POINT 6.852 loJ ciampino Meteo | 1446 rv

9.o4s.b rJFgo TNTELCAM Douara cME 0645 vmf E/F 
7'775 ATJ58 lNFolND New Delhi IND 1407 rv

9.875 5AF18 ldris er Awar Meteo LBy 1227 CW-V/CO 
10'395 5AF Ben Gascir Meteo LBY 1622 cls 7XA

10.800 5vH308 FCR Lomd rco 19oO vmf E/F 
10 939 SONATRACH In ALG 1456 petroleum

1o.9o5A NsA Fixed Aero pensacola usA 1237 cw-v 
Amenas dri l l ing results

to Alger CLR
13.367 7UL36 PTT Algier ALG 1600 vmmF/A
18.b20 9Hc47 Teremalta st. ceorge MLT 0710 vmm E 

10 9814 lBA4 NATo Napoli | 1805 rv

16.340 sLFr6 FcR Monrovia LBR o73s vmfE/F 
1l '030 AXM34 canberra Meteo AUS 1600 rv

16.390 FcR ouagadougou HVo o75o vmfE/F 
11'130 zLX22 well ington Meteo NzL 1331 rv

16.425 TZB219 TrM Bamako MLt 0736 vmf E/F 
11'459A RPTI Port NavY Ponta AZR 1545 rv

17.515 TyK75 FCR Coronou DAH 0712 vmf E/F 
Delgada

17.5804 FCR Coronou DAH 0722 vmfE/F 
1221OA C9E2 unid (meteo? ) stn MOZ 1627 tV

ß.o74 5Ry81 STTMAD Tananarive MDG 0734 vmf E/F 
16'335A AWC Calcutta Meteo IND 1320 rV

18.090 XTASO FCR Ouagadougou HVO O95O vmf E/F 
16'358A SOR61 unid Polish Embassv 1021 coded tfcto

ß.2o5 9KT345 PTT Kuwait KWT o7o3 vmJ E/A 
sNN24

18.408 CNR3,1 MEC Rabat MRC 0755 vmm F/A 
16'922 RBSL Indian Navv Bombav IND 1331 rv

18.5104 KCNA Hongkong HKG 0855 vmfE 
18593A Gzc Roval Navvws MAU 0848 rvi

18.533 yKwlo8 prE Damascus syR 0735 vmmE/A 
18'595 Danish Embassy Cairo EGY 0946 codedtfcto

18.535 DKz Deutsche Post Berlin DDR 0913 vrnDtElF 
ozu25

18.602,5 38G88 C&W pt. Louis MAU 0658 vmm E/F 
'18 713 PCWs Dutch Embassy Cairo EGY 1024 tfc+telex to

1a.624 c5888 c&w Banjul GlvlB o85o vmm E 
Pcwl

18.855 TRZ88 TrG Librevile cgN 0815 vmJ E/F 
19 825 ADZS unid stn at Jakarta lNs 0851 rv (diplo? )

1g,2go 1-fzg2 FcR N,Djamena TCD 0707 vmf E/F 20 586A ATV71 OTS Madras IND 1319 telex to Lagos

19.478 PTT Kigati RRW 1126 vmf swa/F 2o'go7 wsY70 New York Meteo usA 1325 ship-wx:

1g.s32 FTS Porr-aux-Francaises 0655 vmm , 
*oSl=25 1N

19.710 PCK59 PTT Amsterdam HOL 0808 vmm E 
80 1W

20.206 3CA67 C&T Marabo cNE 0717 mm 
21'836 ZUD38 unid Press AgencY'�PTA'�AFS 1010 E nx

20.535 ATJT1 ors poona tND 0712 vmm Hindi/E 
22'667 5YE3 Nairobi Meteo KEN 1212 cls suu

20.663.5 XXl68 CTT Dil i 0905 mm+P m cls
Lisboa

Mitarbeiter waren: 392a Oscar Schmitt, 016d Jörg Klin-
genfuß, 107d - jtr

Redaktion: Dr. Jürgen Trochimczyk, D-609 Rüstelsheim, Ro-
bert-Bunsen-Str.3.

COLLINS B 390 A URR (0.5 - 32 MHz, Ablesegenauigkeit 2O0 Hz,
6 Filter) DM 2.700,-. Nils Schifthauer. Bahnhofstr. 26, 2130 Roten-
burg 1

SUCHE

Guterhaltenen R4C oder R4B, Claus Scharfenberg Rotdornweg 2S,
2300 Kiel 1. :
DL-OTC bzw. CO-DL Jahrgang '75 nur komplert. DM 18,- zzgl. porto.
H. Schadhof, Erdwegstr. 37, 4300 Essen 1 1.

adxb-oe hambörse
10 IRC's an OE-Mitglieder kosten S 50,-, an Nichtmitgtieder erfotgr

. keine Abgabe.
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Suche dringend Schal lplatteh vom Telefunken-Tonband,,maonetophon
204" (Stereo), eventuell auch leihweise zum ablichten. Unkosten wer-
den vergütet. (Porto) Gerhard Sedlak, D-7332 Eislingen/Fils, Ulmer-
str.  87. BRD.

Verkaule LPs mit Originalaufnahmen aus Tahiti. IAORA TAHITI
(A. lr it i) 18 DM, AUTENTIOUE TAHITI (le groupe Temaeva) 18 DM,
AOUARELLE TAHITIENNE 8 DM, Alle LP's sind in erstklassigem
Zustand, Preise incl. Porto. Wilfried Weatrupp, 63 Gießen. SelteFweg
731||.

Komplette Star-Line (ST 700, SR 7O0A) vermittel t :  OE1oBW Oskar
Brjx, Esterhazygasse 21l5/13, A-1060 Wien um irs 

'10.000,-.

Biete g@!qLi!!g!, die die Entlernung von einem beliebigen Be.
zugspunkt zu verschiedenen Orten aul cler Erde so/\rie den zugehörigen
Azimutwinkel angeben (f. Short u, Lonq Path). Die Koordinaten des
Bezugspunktes sind bei der Bestel lung beizufügen. Erhält l ich sind:
Lisre ,,Ganze Welt" (Werte im so-Absrand) tür DM 3,50 + 1.60 Porto,
so.\rie Einzellisten mit Werten im 2o-Abctand für die Erdteile "Errropa",
"AJrika", "Asien", "Nordamerika", "Südamerika", "Austral ien",

PNG", ie DM 2,50 + 1,20 Porto. Bei Abnahme mehrerer Listen Päck-
chenporto DM 2.-. Sonderanfertigungen aul Anfrage!
Frank Helmbold. Schlehenstr.  7, D-4700 Hamm 1,

kfubnachpichüen
ADDX e.V.
Die ADDX e.V. hat unter Leitung von Harald Lisk und Steffan Winzker
ihre all jährl iche Popu laritätsumfrage für 1 975 ausgewertet. Die Statio-
nen wurden nach einem 'SINPo'€ystem bewertet, in dem Niveau des
Programms, Hörbarkeit der Sendungen, günstige Sendezeit, Hörerbetreu-
ung und OSL-Moral berücksichtigt wurden. Radio Schweden besetzte
den 1. Platz, Radio RSA den 2. und die Deutsche We e den 3. Weit
abgeschlagen auf Platz 10 finden wir FCI-Montreal, obwohl vom Niveau
des Programmes auJ Platz 2. Sicherlich spielten hierbei die Emotionen
um die Einstellung der individuellen Hörerbetreuung mit. Die populari-
tätsumfrage 1976 wird von der ADDX e.V. für die ADDX und AGDX
durchgeführt.

adxb-dl
DX-Camp Döbriach, hier stehen die Termine bereits test:
1, Turnus: 11.-24. Juli {Amateurfunk-Lehrgang, in Zusamm€narbeit

mit dem öVSV - nur für österreicher)
2. Turnus: 25. Juli - 7. August (EDXC-Camp)
3. Turnus: 8. - 21. August (EDXC-Camp)
Campleiter ist Hans Havlicek, Glanzinggasse 50C, A-1 '|90 Wien
Über Intervention der adxb-oe und mit freundlicher Unterstützung des
ÖVSV wurde der Wetrbewerb um den AKAI-pokal nun auch für SWL
freigegeben.

Die Firma AKAI hat sich sog€r bereiterklärt, einen mit ,adxb-oe, gra-
vierten Sonderpokal zu stiften. Am Contest können alle OE-OM teil-
nehmen, die auf den Amateurfunkbändern aktiv sind. Der Contest
läuft bis 30. Mai 1976. Logblätter, Conrestbestimmungen gegen Rück-
porto beim Afu-Referat der adxb-oe, Postfach 39, A-2000 Stockerau.

AGDX
Wie in jedem Jahr so vermittelt auch heuer die AGDX wieder das WRTH
weit unter dsm normalen Verkaufspreis. Dieses für den Kurzwellenhörer
schlichtweg unentbehrliche Frequenzwerk wird um DM 20,-, einzahl-
bar auf das Postscheckkonto Köln 642 55-501 (Kurzwellenhörerklub
Bonn), abgegeben. Als besonderer Service wird für Interessenten eine
Einführungsbroschüre in deutscher Sprache kostenlos beigestellt.

Das WRiH '76 wird auJ rund 500 Seiten nicht nur die Adressen und
Sendepläne aller Rundfunk- und Fernsehanstalten der Erde enthalten,
sondern auch hobbybezogene Fachartikel namhafter Autoren. Das
Buch erscheint Ende Jänner 1976, Intercss€nten sollten rasch bestellen,
um bald bedient zu werden.

Die AGDX veranstaltete vom 30.12.75 - 1.1.76 ihre heurige Silvester-
tete in Gießen. Insgesamt kamen über 20 YL's und OM's in genütl icher
Atmosphäre zum'Prost auch'auf dem Seltersl/eg zusammen,
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EDXC
Die all iährl iche edxc-conference wird 1976 in Hiiversum ausgetragen.
Es ist die 10. und sie wird vom 26. Mai bis zum 30. Mai dauern. Organi-
siert wird sie vom Benelux DX Club, BDXC, Radio Nederland tritt als
Sponsor auf. Am Donnerctag und Freitag werden Angelegenheiten des
EDXC besprochen, das überaus erfolgreiche 'DX-Forum', zuerst 1975
in Aarhus veranstaltet, wird ein wichtiger Punkt auf der Konferenz sein.
So wird z.B. Ben Loog, der Ausbreitu ngs- Fachmann von Radio Neder-
land, neben Jim Vastenhoud sprechen. Ebenso ist man zur Happy Sta-
tion von Tom Mejer eingeladen. Wie in den vergangenen Jahren wird
auch diese Konferänz in Hilversum wiederum der europäische Treff '
punkt der DX-er sein. Nähere Informationen erscheinen in Kürze an
gleicher Stelle, ansonsten gibt auch W. Franken, President BDXC,
POB 234, NL-Amstelveen, gegen einen IRC nähere Auskunft.

Zum EDXC-Vertreter der Arbeitsgemeinschaft DX (die AGDX hat Be-
obachterstatus, viele ihrer Mitglieder sind wiederum Mitglied im EDXC)
wurde Nils Schiffhauer bestellt.

kfubtnefTen
Monat Januar 1976 Alle Zeiten MEZ

BONN. Nächstes Treffen am 10. und 31. Januar, iewei ls um 15.30 h
im Haus der Jugend, Bonn, Reuterstraße 1OO. Folgende Themen stehen
äuf dem Programm Kommunikat ionsmedien {10.1} und Küstentunk,
stel len (31.1.).  Informationen: Kurzwellenhörerclub Bonn. Postfach
510571,53 B o nn-Be !el ,  f  elet on O2221y 47 3215.

BREMEN. Nächstes Treffen am 24. Januar um 15.00 h in der Gast-
stätte'Zwitscherstuben',  G. Gleistein Str.  106 in Bremen 70. lnforma-
t ionen: Klaus Bergmann, Milchstraße 8,282 Bremen 70.

CE LLE. Nächstes Tretfen am 31. Januar in der ehemaligen Volksschule
in Höler.  Beginn 15.00 h. Informationen: Caßren Bangemann, Schul-
srr. ,  3101 Höfer, Telefon 05145/18 64.

DARMSTADT. Nächstes Tretten am 14. Januar. OM Bücken, Sie
haben vergessen. den Veranstaltungsort und die Uhrzeit anzuoeben!

DORTMUNDT Januartreffen am 10. Januar urd am 24. Januar jewei ls
um 15.0O h im Zwischenbau C im AVZ der Universi tät Dortmund in
DO-Eichl inghofen. Baroper Straße. Informationen: HangGeorg Frie-
drich. Olpketalsrraße 96, 46 Dortmund 50, Telefon: 0231173 23 71

GUMMERSEIACH, Nächstes Treffen am 26. Januar im Karhol ischen
Jugendheim in Gummersbach, Am Wehrenbeuel 2. Beginn: 19.0O h.
Informationen: Friedrich K, Laymann, Blücherstraße 3, 527 Gummers-
bach, Tefefon: 022611614 93.

HAGEN. Informationen: Alfred Forth, Fleyer Straße 60, 58OO Hagen,'feleto 
O2331l2 28 71.

HAMM. Witchentl iche Treffen im Jugendzentrum Hamm, Südstraße 28,
jewei ls am Freitag um 17.30 h. Nächste Termine: 2.1.,  9.1.,  16.1.,
23.1. uM 30.1. Zusätzl ich am 31. Januar um 14.0O h in der Stadtbü-
cherei Hamm HalbjahreshauptveFammlung des KWR Zentralwestfalen.
Informationen: Frank Helmbold, Schlehenstraße 7, 4700 Hamm,
relelo O2381l217 25.

KARLSRUHE. Nächstes Treffen am 28.1. im Karlshof.  in Karlsruhe
am Kolpingplatz. Beginn: 19.30 h.

LUDWIGSHAFEN, Die Rhein-Neckar- DX-Runde tr i f f t  s ich am 9.1.
um 19,m h im Haus der Jugend, Bahnhofstraße 30, Ludwigshafen.
In{ormationen: KlausSchmidt,  Hochfeldstraße 67, 67 Ludwigshalen 17.

MESCHEDE. Informationen: Bodo Kirtz, girmecker Weg 96, 5778 Me-
schede-Wehrstapel, T eleton: O291176 72.

MÜNSTER. Die DX'er in Münster treffen sich das nächste Mal am
17.1. im St. Mauri tz-Jugendheim, Münster, Warendorler Srr. /Ecke
Hohenzol lernring um 15.00 h. Informationen: Klaus Wiese, Schleswi-
ge. Straße 14, zl4OO Münster, Telelon: 0251129 73.

OLDENBURG. Nächstes Treffen am 17. Januar um 15.0O h im Gast-
haus Remmer im Grafen Anton Günter, Langstraße/Ecke Kurwick-
straße. Information: Jan Lüscher, Stiekelkamp 2,2900 Oldenburg.

TROISDORF. Information: Michael Blanke, Alrenberger Str.  31,
5216 Niederkassel 3.

WUPPERTAL: Januartreffen am 3. und 24. Januar, iewei ls um 19.00 h
in der Wuppertaler Börse am Viehhof (Raum 11). Informationen:
Peter Messingleld, Kurzwellenf reunde Wupperral.  Kl ingelhol l  35,
5600 Wupperlal 2.
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7/r5 2/25 3/22 5/22 6/29 LL/27

5 /r9
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"rr, ,r", ,or", !2!133
4/25 5122 7-A/35 7L/2L t2/29

6/29 LL/22
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L/76 3/22 5/2O 9/3O 10/27

NORTH AMERICA
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SOUTH AMERICA
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Brazi l  7/77 2/25 3/22 4/25 5/27 6/24 6129 7-A/36 9/29 70/27 I2/3o
C h  i l e
Colombia
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1/17 2/25 3/22 5/2r 7-A/36 9/29 LO/24 L7122 L2/3O

5/22 6/29
3/22 6/24 L2/t3O

5l2r 9129 12/30
7/17 9/29 rOr27

70/27
I/77 2/25 3/22 4/25 4/26 5/2r 7-A/26 10/27

r/17
4/25 70/24

L2/30
5 /27

3/22 6/29 9/29 10/2A
12/30

2/25 3/22 4/26 5/2r 9/29 LO/2A
7-a /35

r/r7 5/2r 9 /29
7/17 6/29

LO/79 rr/24 12/32

"t"t "t"" uf"t 7-aß6 ro/2a Lz/3o
9 /29 rO /24

7/L7 2/2s 3/22 4/26 5122 9/29 1L/23 72/30

3/33
4/22 3/33

71/34

12/40
t/9 2/19 4/L7 6/74 7-A/33

1/9 5/23 7-A/79 t2/s

Ecuacfor 7/I7 3/22 4125 4/26 5/27 6/29 7-A/36 10/27 I7/22 12/3o
Falklancl ls landa
French Guyana
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Surinäme
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P I R A T E N

3/22 11/22
5l2L

12/30
7/r7 7-a/36

r/r7 3/22 4/26 5/27 5122 9/29 10/2a 17/23 r2/3O
10/24 r2/3O

3/22 5/22 7-A/36 9/29 LO/2A LL/23
4/26 5/22 7-A/36 1O/2A 12/30

Ll ls 2/24 3/2O 4124 5l!9 9/27 72/25

UNTERG RUNDSTA,TIONEN 1/16 2/2s 3/2O 4126 5t22 7-Aß5 r!/2O

dx-chronik

Deutschsprachiqe Proqramme
2/27 3/24 4/24 5/25 6/30 7-S/37 9/32 t1/24 L2/32

Mittelwelle / Lanqwelle (loqs)
tl la 2/2A 3/24 4/2A 5/25 6ß1 7-aßa to/29 17/2s 12/33

Kurzwelle (loqs)
Llrg 2/24 3/26 4/3O 5/27 6/3L 7 -a/3A 9132 LO/29 11, /27 72/35
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Die adxb-oe informiert ilber RTTY ]-O/94
loss: 7/22 2/33 3/3o 4/33 5/33 6/35 7-A/42 tO/32 t ! /32 t2/gA

wwh amateurfunk
rogs: r /27 3/3L 4/35 5 /34 6/34 7-A/45 9/35 LO/34 17/34 t2/39

Tabellen, Übersichten, sonst. Artikel
Ein DXer in lsrael 4/IO
f F A  B e r t i n  1 9 7 5  6 i  r g
QSL-Umschäu 1/22 2 /2r 3/32 4/27 s/35 6/22 Z-a/47 tO/35 tL/gS 72/t5
wwh hörübersicht 3/t3 6/tS g/ts 12/77
Woffen wir zusehen wie der deutsch€ Dienst aus Frankreich zisoerrt iZ4s

Diplome
Mäster of Tropicat Bands
World Broaclcast ing Award
olympiadiptom des öVSV

adxb-oe vademekum
A, Volmet-Frequenzen

Mitgliederinf ormatio n
Kfubnächrichten l / I4 2/2O 3123 4/23 S/23 6/24 7-Aß2 g/22 rO/77

Kleinänzeisen t /r4 3/24 s/24 6/25 r-alrs s/36äit"Zi3i13
Klubtr€ffen 7/t4 2/27 3/33 4123 5/23 6/24 7-aß2 9/36 t0/t1 17ß6Gilbert & El l ice lstancls

Johnston lsland
M a r i a n a  l s l a n d s
New Catedonia
New Hebrides
New Z6aland
Papua & New Guinoa
Society Islands
S o l o m o n  l s l a n d s

wwh 1/36

2/25 6/29 7-A/36 3/3O 1O/2A L7123 72/30
3/22

71/23

t,tr r,"rl1l2z
70/24 I2/3O

9/31

Leserbriefe

2/2s 3/22 \o/28 11/23 r2/3O
3/22 6/29 9/3O 9/31 7O/2A 12lg

r/17 2/25 3/22 7-A/36 Lr/23
.t/26 e/3r r2/3o Zusammenstellung: llilfried Westrupp


